
Holger Puchala führte
am Freitag durch die
Jubiläumsfeier des
TSV Loccum. SEITE | 13

LOKALSPORT
Ein Workshop mit Den-
nis Poschwatta findet
Montag und Dienstag in
Hoya statt. SEITE | 9

NORDKREIS

Zu einer kleinen Feierstunde
hatte die Türkisch-Islamische
Gemeinde jetzt in die Teestu-
be der Moschee eingeladen.
Gemeinsam wollte man den
Spitzen von Landkreis, Stadt
und Kirchenkreis den neuen
Vorstand vorstellen. Moderiert

wurde die Zusammenkunft bei
Tee und Gebäck von Mehmet
Karaköy. Karaköy fungiert in
dem neu gewählten Vorstand
als Vereinssprecher. Nach wie
vor Mitglied des Vorstands ist
Macide Baykus (links). Macide
Baykus ist die Frauenbeauf-

tragte der Türkisch-Islami-
schen Gemeinde. Genau wie
ihre Schwester Hamiye Bakal
(rechts) hatte sie von Carmen
Prummer vom Landkreis Nien-
burg (Mitte) ein Blümchen für
die stets gute Zusammenar-
beit bekommen. SEITE |2

Blümchen für Macide Baykus und Hamiye Bakal

IN KÜRZE

NIENBURG. Allein in den
Monaten Dezember, Januar
und Februar sind bei Andrea
Braunack, Leiterin des Fach-
bereichs Senioren und Pflege
beim Landkreis Nienburg, 90
Anträge von älteren Men-
schen eingegangen, die sich
die Heimkosten nicht mehr
leisten können und darum
Sozialhilfe beantragen müs-
sen. Auslöser dieses enormen
Anstiegs sind die Gesetze, die
von der Bundesregierung ver-
abschiedet wurden, um die
Pflegeberufe interessanter zu
machen. SEITE | 5

Bis zu 500 Euro
höhere Heimkosten

LOKALES

NIENBURG/HANNOVER.
Unweit des Maschsees in
Hannover lädt das Landesmu-
seum zu einer Weltenreise
ein: Von Seepferdchen, über
Dinosaurier und Moor-Mu-
mien bis hin zu Gemälden
von Lukas Cranach, Peter
Paul Rubens und Nicolas
Poussin lassen sich in den Na-
turWelten, MenschenWelten
und KunstWelten die fünf
großen Sammlungen entde-
cken. DIE HARKE am Sonntag
verlost fünf Familienkar-
ten. SEITE | 11

Von Seepferdchen
und Moor-Mumien

LOKALES

DIEHARKE
Sonntag, 8. März 2020 • Nr. 10 DIE SONNTAGSZEITUNG IM LANDKREIS NIENBURG 36. Jahrgang

am Sonntag

Terminvereinbarung:
Tel.: 05021 -600716 ∙ info@immobilienmax24.de
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Verkäufe

r
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g

Ihrer
Immobilie

Yvonne Schierholz
Dipl.-Ing. Architektin

Kamine · Kaminöfen · Schornsteine

Hagenburger Straße 66 · 31515 Wunstorf
Telefon (05031) 913732 · Fax 913733
das-feuerhaus@t-online.de
www.das-feuerhaus.de

Öffnungszeiten:
montags geschlossen, dienstags bis freitags von
11 bis 18 Uhr, samstags 10 bis 14 Uhr

Skantherm
Exklusiv Studio
in Wunstorf
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Neuheit Clea von Holtkötter

Leuchte des Monats März

Große Neueröffnung!ggg

10%* Eröffnungs-
rabatt
* bis Samstag, 14.03.2020
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NIENBURG. Dr. Reinhard
Löhmer stellt in seinem Vor-
trag am kommenden Don-
nerstag, 12. März, um 19 Uhr
im Kulturwerk Nienburg,
Mindener Landstraße, die
Entwicklung der Weißstorch-
Population in den letzten
Jahrzehnten im Landkreis
Nienburg dar und erläutert
die Ursachen dafür, beson-
ders auch die zahlenmäßige
Explosion in den letzten Jah-
ren. Dieser Vortrag wird von
der Kreisgruppe des Bund für
Umwelt und Naturschutz
Deutschland (BUND) veran-
staltet
Im Landkreis Nienburg

kümmert sich Reinhard Löh-
mer nun seit über 50 Jahren
um das Wohlergehen der
Weißstörche, und das alles
ehrenamtlich.
Er erfasste jährlich alle im

Landkreis brütenden Störche,
half beim Bau neuer Nester
und gab Hilfestellung bei der
Bergung verletzter Tiere.
Reinhard Löhmer war immer
der erste Ansprechpartner für
Bürger und Landkreisverwal-
tung, wenn es plötzliche Not-
situationen für Störche gab,
zum Beispiel verletzte Tiere

oder abgestürzte Nester. Sehr
zeitaufwändig war das Able-
sen der Ringe, falls Störche
beringt waren. In den vielen
Jahren hat er sich enormes
Wissen über diese Tierart er-
worben, das er auch immer
wieder in Vorträgen der Öf-
fentlichkeit vermittelte.

Reinhard Löhmer gibt nun
sein Ehrenamt wegen des
enormen Betreuungsauf-
wands und aus Altersgründen
auf. Der BUND freut sich,
dass er noch einmal über sei-
ne Erfahrungen berichtet, In-
teressierte sind herzlich ein-
geladen. DH

Über 50 Jahre Storchenvater
BUND lädt am 12. März zu Vortrag mit Dr. Reinhard Löhmer ein

Storchenvater Dr. Reinhard Löhmer. FOTO: DR_REINHARD_LÖHMER

www.autohaus-schulze.com
Nienburg Verdener Landstraße 185

Keine Beratung, Verkauf, Probefahrt.

SONNTAG IST

SCHAUTAG
12.00 bis 16.00 Uhr

NIENBURG. Das Insektenster-
ben und der Verlust der hei-
mischen Vogelwelt sind in al-
ler Munde. Insbesondere auf
den landwirtschaftlichen Flä-
chen ist der Verlust der Ar-
tenvielfalt dramatisch. Alle,
die landwirtschaftliche Flä-
chen verpachten haben die
Möglichkeit, hier gegenzu-
steuern und einen Beitrag
zum Schutze der Artenvielfalt
zu leisten. Ob Blühstreifen am
Ackerrand oder ein Verzicht
auf Pestizide: Landeigentü-
mer können Naturschutzmaß-
nahmen in Pachtverträgen
vereinbaren. Insbesondere
Kirchen und Kommunen wer-
den hier immer öfter aktiv
und suchen den Dialog mit
den Landwirten. Auf Einla-
dung des NABU Kreisverban-
des Nienburg informiert Jen-
nifer Dietel, Regionalberate-
rin im Projekt Fairpachten der
NABU-Stiftung Nationales
Naturerbe, über die Möglich-
keit, Naturschutzmaßnahmen
in Pachtverträgen zu verein-
baren.
Die Veranstaltung findet

am Mittwoch, 18. März, im
Nienburger Naturfreunde-
haus, Luise-Wyneken-Str. 4,
statt und beginnt um 19:30
Uhr. Der Eintritt ist frei. DH

„Fairpachten“
für mehr Natur

Heute in Ihrer Zeitung:

Garten im
Frühling
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NIENBURG. Zu einer kleinen
Feierstunde hatte die Tür-
kisch-Islamische Gemeinde
zu Nienburg jetzt in die Tee-
stube der Moschee eingela-
den. Gemeinsam wollte man
den Spitzen von Landkreis,
Stadt und Kirchenkreis den
neuen Vorstand vorstellen.
Moderiert wurde die Zusam-
menkunft bei Tee und Ge-
bäck von Mehmet Karaköy.
Karaköy fungiert in dem neu
gewählten Vorstand der rund
300 aktive Mitglieder zählen-
den Gemeinde als Vereins-
sprecher. Neuer Vorsitzender
ist Sezgin Bakal, sein Vertre-
ter heißt Erdinc Sapmaz.
Nach wie vor Mitglied des
Vorstands ist Macide Baykus.
Macide Baykus ist die Frau-
enbeauftragte der Türkisch-
Islamischen Gemeinde.
Mit einem Blumenstrauß

bedankte sich Carmen Prum-
mer, Leiterin der Koordinie-
rungsstelle Migration und Bil-
dung beim Landkreis Nien-
burg, bei Ali Baykus, dem
scheidenden Vorsitzenden,
für die gute Zusammenarbeit.
Diesen Dank gab Baykus ger-
ne zurück.
„Kommunikation ist wich-

tig.“ Mehmet Karaköy erläu-
terte kurz, warum der neue

Vorstand ihn gebeten habe,
als Sprecher der Gemeinde
zu fungieren. Karaköy spricht
nicht nur perfekt Deutsch, mit
seinen 29 Jahren soll er als
Bindeglied zwischen Alt und
Jung fungieren und die Kom-
munikation zwischen den Ge-
nerationen voranbringen.
Auch Nienburgs Landrat

Detlev Kohlmeier betonte,
dass es wichtig sei, die vor-
handenen Kanäle offenzuhal-
ten und immer wieder ein of-

fenes Gespräch zu führen.
Der ehemalige Fußballer
Kohlmeier verhehlte aller-
dings nicht, dass er die Grün-
dung rein türkischer Fußball-
vereine für den falschen Weg
halte.
Ali Baykus wiederum be-

richtete, dass er das Wort „In-
tegration“ im Grunde schon
längst nicht mehr hören kön-
ne. Auch sei er es leid, immer
nochWorte, wie „Schafskopf“
oder „Schwarzfuß“ hören zu

müssen. Imam Adem Acikgöz
– im zweiten Jahr in Nien-
burg – wies unter anderem
darauf hin, dass auch die Tür-
kisch-Islamische Gemeinde
mit der Betreuung von bis zu
25 Flüchtlingskindern einen
Beitrag zur Integration dieser
jungen Leute leiste.
Die in Nienburg geborenen

Kinder liefen dagegen Ge-
fahr, von dem, was der Imam
lehrt, nicht mehr alles zu ver-
stehen, weil sie längst besser

deutsch als arabisch spre-
chen.
Nienburgs Bürgermeister

Henning Onkes appellierte
an den neuen Vorstand, auch
weiterhin auf den guten
Draht zur Kirche, zur Politik
und zur Verwaltung zu ver-
trauen. Er räumte aber ein,
dass dieses Vertrauen immer
wieder neuen Belastungspro-
ben ausgesetzt sei.
„Die Angst spielt tatsäch-

lich eine große Rolle“, beton-
te Imam Adem Acikgöz.
„Und auch die Frage: Mit
welcher Unterstützung kön-
nen wir rechnen?“, so Acik-
göz weiter.
Superintendent Martin

Lechler rief in Erinnerung,
dass es auch in Deutschland
Zeiten gegeben habe, in de-
nen die Menschen in Massen
aus finanzieller Not ausge-
wandert seien. Auch sie hät-
ten sich in der neuen Heimat
ihre Wurzeln und ihren Glau-
ben bewahrt.

2Das traditionelle Kinderfest
der Türkisch-Islamischen Ge-
meinde, zu dem alle Nien-
burgerinnen und Nienburger
vielmals willkommen sind, fin-
det am 18. April statt. „Unsere
Tür ist immer offen“, hatte zu-
vor bereits Imam Acikgöz be-
tont.

„Unsere Tür ist immer offen“
Alter Vorstand verabschiedet, neuer Vorstand vorgestellt: Feierstunde bei der Türkisch-Islamischen Gemeinde

VON EDDA HAGEBÖLLING

Ds Foto zeigt von links nach rechts Gülhan Günes, Huriye Dur, Rahime Dur, Gökhan Dur (Buchhalter), Erdinc Sapmaz (2. Vorsitzender), Ali Baykus (ehemaliger Vor-
sitzender), Macide Baykus (Frauenbeauftragte), Hamiye Bakal, Sezgin Bakal (1. Vorsitzender), Adem Acikgöz (Imam) und Mehmet Karaköy. FOTO: HAGEBÖLLING

Ali Baykus, der scheidende Vorsitzende der Türkisch-Islamischen Gemeinde zu Nienburg, be-
dankte sich bei Carmen Prummer für die gute Zusammenarbeit. Gern gesehene Gäste an diesem
Abend waren auch Landrat Detlev Kohlmeier und Bürgermeister Henning Onkes. FOTO: HAGEBÖLLING

NIENBURG. Am Samstag,
14. März, ab 10 Uhr können
Frauen im Nienburger Rat-
haus verkaufen, einkaufen
und sich so etwas dazu ver-
dienen oder für kleines Geld
Gebrauchtes erstehen. Der
SoVD wird wieder gemein-
sam mit dem DGB an einem
Infostand über den soge-
nannten Gender Pay infor-
mieren. Wie auch in den letz-
ten zwei Jahren wird auch in
diesem Jahr Kaffee und Ku-
chen verkauft. DH

Frauen-Flohmarkt
im Rathaus

NIENBURG. Peter Brieber
kommt mit seinem neuen
Programm „Ich seh ein Land
mit neuen Bäumen“ – einer
Mischung deutscher Lieder-
macher und Poeten des letz-
ten Jahrzehnts – zum Senio-
rentreff des Museums Nien-
burg. Der Seniorentreff unter
der Leitung von Gisela Deller
findet am 11. März von 15 bis
17 Uhr im Quaet-Faslem-Haus
in der Leinstraße 4 statt. Die
Teilnahme ist kostenlos, es
wird lediglich um eine Spen-
de für Getränke und Kuchen
gebeten. DH

Peter Brieber bei
Museums-Senioren

IN KÜRZE

Top informiert -
auch am Sonntag!

NIENBURG. Verkehrspolitik
und Projekte 2020 sind The-
men des Informationsabends,
zu dem der ADFC Nienburg
am kommenden Freitag, 13.
März, um 19.30 Uhr ins
„Ephesus am Weserwehr“
nach Drakenburg einlädt.
„Kraftfahrzeugverkehr und
Radverkehr haben in den
letzten Jahren einen deutli-
chen Wandel erlebt, die Ver-
kehrsanlagen aber auch die
Verkehrsteilnehmer haben
damit nicht Schritt gehalten“,
so ADFC-Sprecher Berthold
Vahlsing.
Gesprochen wird ferner

über die Planungen 2020 mit
mehreren Fahrradcodierter-
minen zur Vorbeugung ge-
gen Diebstahl, den Fahrrad-
flohmarkt am 18. April, das
Fahrradtourenprogramm und
über die Unterstützung des
Volksbegehrens zur Arten-
vielfalt in Niedersachsen.
Gäste sind wie immer will-
kommen. DH

ADFC stellt Pläne
für 2020 vor

NIENBURG. Die Naturwissen-
schaften gehören als Pflicht-
fächer in den Schulalltag.
Viele Schülerinnen und Schü-
ler entwickeln aus diesem
Grund und aus privaten Er-
lebnissen ein starkes Interes-
se in Richtung Umwelt. Häu-
fig ergibt sich daraus die kon-
krete Frage: Wie kann ich
dieses Engagement auch in
meinen beruflichen Alltag in-
tegrieren?
Ein Referent der Dr. Kurt

Blindow Schulen Bückeburg
informiert am kommenden
Donnerstag, 12. März um 16
Uhr im Berufsinformations-
zentrum (BiZ) der Agentur für
Arbeit in Nienburg über die
beruflichen Qualifizierungs-
möglichkeiten. Diese sind
über schulische und betriebli-
che Ausbildungen hinweg bis
zu diversen Studiengängen
vielfältig.
Eine Anmeldung zu der

Veranstaltung ist nicht erfor-
derlich. DH

Umwelt in Schule
und Beruf

EEEiiigggeeennneee SSSccchhhmmmeeelllzzzöööfffeeennn mmmiiinnniiimmmiiieeerrreeennn KKKooosssttteeennn
bei Der GOLDMANN

Schnell, diskret und unkompliziert
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

www.landfleischerei-rode.de
BBollsehhlle • TTell.: 0055002277-1122 3377

Am 12.04.2020 bieten wir unser
Osterfrühstück ab 10.30 Uhr an. Wir bitten
um Voranmeldung unter Tel. 05027/1237.

Husum-Bolsehle
Angebot vom 10. – 14.3.2020

Beinscheibe 1 kg 5,99 €

Schweinegulasch 1 kg 5,55 €

Sülze, Rotwurst 100 g 0,99 €

Currywurst 100 g 0,99 €

Heringssalat 100 g 1,60 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 4,00 €

Mittwoch, TOP-PREIS:
Schnitzel 1 kg 5,99 €
Donnerstag, ab 11.00 Uhr:
Gulasch halb + halb
dazu Nudeln und Salat Port. 6,00 €



NIENBURG. Am Sonnabend,
dem 14. März, lädt die
BUND-Kreisgruppe Nienburg
gemeinsam mit dem Förder-
verein der Kinderwildnis ab
14 Uhr zu einer Pflanz- und
Aufräumaktion auf der
Kinderwildnis in Nienburg
ein. Zusammen soll unter an-

derem der Barfußpfad erneu-
ert, Sand geschaufelt und
verschiedenste kleine Dinge
erledigt werden, um den Kin-
dern ganzjährig ein schönes
Spielerlebnis zu ermöglichen.
Im Anschluss findet ein klei-
nes Picknick statt. Weitere In-
formationen unter info@kin-
derwildnis-nienburg.de oder
Telefon 05021/14499. DH

Einsatz in der
Kinderwildnis

NIENBURG. Beim jüngsten
Treffen des Netzwerks Sozial-
planung, das kürzlich im
Nienburger Rathaus statt-
fand, referierte der Diplom-
Ökonom Matthias Günther
vom Pestel Institut für Sys-
temforschung aus Hannover.
Das Netzwerk Sozialpla-

nung ist ein interdisziplinäres
Gremium, das sich neben
Vertreterinnen und Vertretern
unterschiedlichster Fachbe-
reiche der Stadtverwaltung,
aus Aktiven verschiedenster
Professionen und Institutio-
nen, wie beispielsweise der
Wohnungslosenhilfe, der Ge-
meinwesenarbeit, der Schuld-
nerberatung, der Polizei und
dem Jobcenter zusammen-
setzt.
Da vom Netzwerk ein be-

sonderer Handlungsbedarf
bei den Themenfeldern „Ar-
mut“ und „Wohnen“ ausge-
macht wurde, hatte Sebastian
Meyer, Sozialplaner der Stadt
Nienburg, den Diplom-Öko-
nom eingeladen, um eine
Wohnraumanalyse für die
Stadt Nienburg vorzustellen.
Laut Günther besteht in

Nienburg, wie in vielen ande-
ren Orten auch, ein aktueller
Wohnungsbedarf – vor allem
an kleineren Wohnungen im
unteren Preissegment.
Indikatoren dafür seien un-

ter anderem der verhältnis-
mäßig hohe Anteil an Emp-
fängern von Mindestleistun-
gen in der Nienburger Bevöl-
kerung sowie das wachsende
Angebot an Ein- und Zweifa-
milienhäusern. Um einen
Ausblick auf die zukünftige
Entwicklung des Wohnbe-
darfs werfen zu können, prä-
sentierte Günther dem Netz-
werk vier mögliche Szenarien
der Bevölkerungsentwick-
lung für die Stadt Nienburg
bis 2035.
Grundsätzlich sei laut Gün-

ther davon auszugehen, dass
die Zahl an Erwachsenen,
auch bei hoher Zuwande-
rung, nicht mehr deutlich zu-
nehmen- und somit auch die
Anzahl an Haushalten unge-
fähr gleichbleiben wird. Auf
Nachfrage erläuterte Gün-
ther, dass die Entwicklung
von Bauland auch zukünftig
ein zentrales Thema für die
Stadt Nienburg sein dürfte
und betonte, dass im sozialen
Wohnungsbau das Land und
die Kommune mit Zusatzför-
derungen gefragt sei. Von
Aufstockungen im Bestand,
beispielsweise über Super-
märkten, riet er ab.
Der Geschäftsführer der

GBN, Claus Vollmer, sprach
sich für mehr Geschosswoh-
nungsbau in den Neubauge-

bieten aus, mahnte aber, da-
bei auch die vorgestellte Be-
völkerungsentwicklung im
Blick zu behalten, um nicht
die Leerstände von Morgen
zu bauen.
Bürgermeister Henning

Onkes plädierte für ein kom-
munales Wohnungsbaupro-
gramm und betonte: „Wir
brauchen eine gute Mischung
aus Ein- und Zweifamilien-
häusern sowie Mehrfamilien-
häusern und Sozialwohnun-
gen. Gerade in dieser Hin-
sicht haben wir die Verant-
wortung für den ganzen Mit-
telweserraum. Dies gilt im
Übrigen auch für eine geord-
nete und nachhaltige Sied-
lungsentwicklung.“
Um den Schwung aus dem

gemeinsamen Austausch mit-
zunehmen, regte Christine
Kreide, Leiterin des Fachbe-
reichs Bildung, Soziales und
Sport, an, einen Arbeitskreis
einzurichten, um die kommu-
nale Ausrichtung beim The-
ma Wohnungsbau weiter aus-
zugestalten. Das Netzwerk
hat sich zudem vorgenom-
men, einen Sammelband aus
verschiedenen Fachbeiträgen
zu entwickeln und somit ei-
nen möglichst ganzheitlichen
Blick auf die Themenfelder
„Armut“ und „Wohnen“ in
Nienburg zu werfen. DH

Zuwenig kleine und
günstigeWohnungen
Diplom-Ökonom stellte Wohnraum-Analyse für Nienburg vor

Die Mitglieder des Netzwerks Sozialplanung erfuhren von Matthias Günther vom Pestel Institut in
Hannover (stehend) Wissenswertes zur Wohnungssituation in Nienburg. FOTO: STADT NIENBURG
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Die Stärkung der Pflege-
berufe ist wichtig. Ohne
Frage. Viel zu lange haben
die Frauen und Männer,
die in diesem Beruf arbei-
ten, viel zu wenig Geld be-
kommen. Das soll sich jetzt
ändern. Die ersten Pflege-
heime haben bereits das
„Gesetz für bessere Löhne
in der Pflege“ umgesetzt
und mit ihren Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern
Tarifverträge abgeschlos-
sen. Sicherlich auch in der
Hoffnung, als Arbeitgeber
etwas attraktiver zu sein.
Immerhin sind im Land-

kreis Nienburg aktuell 192
Pflegeheimplätze nicht be-
legt. Der Grund: in vielen
Fällen fehlt Personal. Das
soll jetzt anders werden.
Wie Andrea Braunack,
beim Landkreis Nienburg
für den Bereich Senioren
und Pflege verantwortlich,
berichtet, greifen in nächs-
ter Zeit drei Gesetze, die
den Pflegeberuf attraktiver
machen sollen. 1. Das be-
reits erwähnte Gesetz für
bessere Löhne in der Pfle-
ge. 2. Die Regelung, dass
die Auszubildenden nicht
nur für ihre Ausbildung
nicht mehr zahlen müssen,
sie bekommen stattdessen
sogar eine Ausbildungs-
vergütung 3. Die Auszubil-
denden müssen erst im
letzten Ausbildungsjahr
entscheiden, ob sie künftig
in der Krankenpflege, der
Kinderkrankenpflege oder
in der Altenpflege arbeiten
möchten. Hinzu kommt die
Vereinbarung, dass Ange-
hörige mit einem Jahres-
einkommen von unter
100000 Euro von der Be-
teiligung an den Heimkos-
ten befreit sind.
„Wie großzügig“, habe

ich damals schon gedacht.
Aber auch damals schon
die Frage aufgeworfen:
Aber wer zahlt denn dann
die Heimkosten? Die Bun-
destagsabgeordneten?
Oder womöglich doch der
Steuerzahler?
Im aktuellen Fall sind je-

doch die Heimbewohner
selbst die Leidtragenden.
Da die Heime die steigen-
den Personalkosten in vol-
ler Höhe auf die Heimbe-
wohner umlegen, können
die Unterbringungskosten
schon mal um 500 Euro
steigen. Geld, das nur
noch wenige Ältere selbst
aufbringen können. Ihnen
bleibt nichts anderes üb-
rig, als Sozialhilfe zu bean-
tragen. 90 Anträge sind
bei Andrea Braunack al-
lein in den Monaten De-
zember, Januar und Febru-
ar eingegangen. Wie ge-
mein.
Okay, laut Andrea

Braunack werden bereits
Gespräche mit den Pflege-
kassen geführt. Hätte der
Gesetzgeber die Stärkung
des Pflegeberufs jedoch
gleich zuende gedacht,
wäre vielen Seniorinnen
und Senioren die
Schmach, im Alter doch
noch zum Sozialhilfeemp-
fänger zu werden, erspart
geblieben. Oder war man
womöglich davon ausge-
gangen, dass die Alten das
alles eh gar nicht so richtig
mitbekommen?
Ihnen allen ein hoffent-

lich nicht zu verregneten
Sonntag.

192 Pflegeplätze
nicht belegt

GUTEN TAG
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NIENBURG. „Kreativ in den
Osterferien – Abenteuer erle-
ben!“ heißt das kostenfreie
Ferienangebot, das die VHS
Nienburg vom 30. März bis 3.
April jeweils von 9 bis 15 Uhr
organisiert. Dieser sogenann-
te Talent-Campus richtet sich
an bildungsbenachteiligte
Mädchen und Jungen zwi-
schen 9 und 14 Jahren aus
Förder-, Haupt-, und Ober-
schulen.
Kommunikation, Teamfä-

higkeit und Sozialkompetenz
werden mit erlebnispädago-
gischen Spielen vermittelt. In
diesem Projekt können die

Kinder Abenteuer erleben,
sich auf Schatzsuche bege-
ben, über eine selbstgebaute
Wackelbrücke laufen und
vieles mehr.
Mittags gibt es ein leckeres

und gesundes Mittagessen.
Nachmittags werden drei
Workshops angeboten, aus
denen die Kinder und Ju-
gendlichen wählen können.
Es werden Bogenschießen
und Bogenbau sowie Musik
machen mit Didgeridoos und
Percussioninstrumenten so-
wie Collagen und Basteln an-
geboten.
Das Projekt Kultur macht

Stark, Bündnisse für Bildung
wird vom Bundesministerium
für Bildung und Forschung
(BMBF) gefördert. Dieses Pro-
jekt eröffnet Kindern und Ju-
gendlichen neue Bildungs-
chancen und vermittelt Neues
und Kreatives.

2Eine schriftliche Anmeldung
unter der Kursnummer
20A82020 mit Einverständnis-
erklärung der Eltern ist erfor-
derlich bei der VHS Geschäfts-
stelle, Rühmkorffstraße 12, E-
Mail vhs@kreis-ni.de, Internet
www.vhs-nienburg.de oder Te-
lefon 05021/967-600.

ÜberWackelbrücken laufen
und Bogen selber bauen

VHS Nienburg lädt in den Ferien wieder zu „Talent-Campus“ ein

Wilhelmstraße 21 · Nienburg
TELEFON 05021/2131
E-MAIL: info@optik-proetzsch.de
www.optik-proetzsch.de

Jetzt bei uns testen:

Klein, stark
und unauffällig:
Hörgeräte heute!

www.blockbusreisen.de

Ausführliches Programm und weitere Fahrten im Internet
auf www blockbusreisen de oder fordern Sie unseren Prospekt an!

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349
Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum

03.–05.04. f f t für Reiselustige inkl. HP,
Rundfahrt in der näheren Umgebung, Führung vor Ort 289,00 €

13.04.–
19.04.

Meran „direkt“ im Frühling inkl. HP im Hotel
Isabella in Meran, Stadtführung Meran, Ausflug Verona,
Ausflug Gardasee, Dolomitenrundfahrt

759,00 €

17.05.–
20.05.

Rostock mit Stippvisite in Kopenhagen – ein
besonderes Highlight! Inkl. ÜF im ****Hotel
Radisson Blu Rostock, 1x Abendessen Hotel, Tages-
ausflug Kopenhagen mit Fährfahrten u. Reiseleitung,
Dinner auf der Fähre, Tagesausflug Rostock/Warne-
münde mit Reiseleitung, Fischbrötchen, Schifffahrt

499,00 €

17.05.–
21.05.

Kaiserliches Wien und seine schönsten Seiten
inkl. ÜF im Star Inn Hotel Premium Wien, 2x Abendessen
im Restaurant, Stadtführung Wien, Strudelshow mit
Verkostung, Schifffahrt Wien – Bratislava, Stadtführung
Bratislava

629,00 €

24.05.–
27.05.

Zauberhaftes Brügge – entdecken und erleben!
Inkl. ÜF im ****NH Hotel Brügge, 1x Abendessen im
Hotel, 2x Abendessen im Restaurant, Begrüßungs-
getränk, Stadtführung Brügge, Brauereibesuch mit
Vorführung, Grachtenrundfahrt u. Stadtführung Gent

549,00 €

07.06.–
11.06.

Schlesiens Schlossjuwelen inkl. ÜF im Wasser-
schloss Hirschberg, 4x Abendessen (1x mit Folklore),
Ganztagesausflüge Isergebirge & Schlossjuwelen Riesen-
gebirge & Waldenburger Land mit Eintritten

509,00 €

19.06.–
21.06.

Wunderschönes Dresden inkl. ÜF im ****Hotel am
Terrassenufer, 2x Abendessen, Sektführung Staatswein-
gut Schloss Wackerbarth mit Verkostung, Stadtführung
Dresden, Andacht/Führung Frauenkirche, Führung
Semperoper, Schifffahrt auf der Elbe

369,00 €

14.03. Stintessen in „Grube s Fischerhütte“ inkl. Fischbuffet
u. Weiterfahrt nach Lüneburg mit Aufenthalt 49,00 €

26.03.
Überraschungsfahrt ins Grüne inkl. Führung, Eintritt
und Mittagessen – Wo die Reise hingeht, wird nicht
verraten!

59,50 €

05.04.
Große Harzrundfahrt 1 inkl. Führung Quedlinburg,
Mittagessen, Mäusefallen- und Kuriositätenmuseum
Güntersberge, Kaffeetrinken

65,00 €

10.04. Berühmter Blümchenmarkt in Groningen
inkl. Grachtenrundfahrt am Karfreitag 52,00 €

16.04.
Tulpenblüte & Westfalen Culinarium inkl. Führung,
Mittagessen, Eintritt Kurpark Bad Driburg, Kaffeetrinken
im Café Heyse

68,00 €

19.04. Pflanzenmarkt – Freilichtmuseum Kiekeberg
inkl. Führung Calluna Porzellan, Mittagessen und Eintritt 57,00 €

29.04.
Zur Baumblüte ins Alte Land inkl. Stadtführung &
Mittagessen in Stade, Rundfahrt durch das Alte Land,
Obsthoffbesichtiggungg u. Kaffffeetrinken

67,50 €

ww

14 03 Stintessen in „Grube s’srube’sS i i G
Aktuelle Tagesfahrten

auf www.blockbusreisen.de

03 –05 04 Saisonauftaktfahrt
Aktuelle Busreisen
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Wir vermitteln Ihnen zuverlässige,
erfahrene, deutschsprachige
Pflegekräfte aus Polen.

Das Leben wieder mehr genießen –
liebevolle Pflege und Fürsorge im eigenen
Zuhause.

BETREUUNG
für eine höhere Lebensqualität

• Fürsorgliche Zuwendung und Rundumversorgung
auf privater Basis.

• Optimale häuslichhe Betreuung und Pflege
mit sehr hohem QQualitätsstandard.

• Bezahlbare und koompetente Hilfe für Sie
selbst oder Ihren Angehörigen.

• Profitieren Sie vonn unserer Erfahrung.

0173 / 9813212WIR BERATEN
SIE GERNE: info@pflegedienst-24stunden.de · www.pflegedienst-24stunden.de

NIENBURG. Am 17. April von
16 bis 19 Uhr findet die dritte
Schwangerschaftsmesse des
Landkreises Nienburg statt.
Veranstaltungsort ist erstmals
beim neuen Kooperations-
partner, der Helios Klinik in
Nienburg. „Wir freuen uns
sehr über diese gelungene
Kooperation“, so Klinikge-
schäftsführer Thomas Clau-
sing.
In den vorherigen beiden

Jahren hatte die Messe unter
dem Motto „Gesund rund um
die Schwangerschaft“ im
Kreishaus stattgefunden. „Die
Schwangerschaftsmesse bie-
tet ein sehr ausgereiftes An-

gebot, welches durch den
neuen Veranstaltungsort hier
in der Klinik seine ideale Er-
gänzung findet“, erläutert Dr.
Mathias Uhlig, Chefarzt für
Gynäkologie und Geburtshil-
fe.
Unter den 28 Ausstellern

sind unter anderem Apothe-
ken, Krankenkassen, Still-
und Trageberatungen, Heb-
ammen, Dorfhelferinnen und
Babybauchgestaltung, aber
auch die umfänglichen Ange-
bote des Landkreises sowie
der Klinik selbst.„Ich war un-
heimlich beeindruckt, wie gut
diese Veranstaltung in den
vergangenen Jahren besucht

war. Ich bin zuversichtlich,
dass wir dieses große Interes-
se auch in der neuen Koope-
ration mit einem sehr ab-
wechslungsreichen aber vor
allem einem umfassenden
Angebot bedienen können“,
erläutert Nienburgs Landrat
Detlev Kohlmeier.
Zu dem Angebot zählen

auch die vier Vorträge, die im
Konferenzraum in der dritten
Etage gehalten werden. Wäh-
rend Dr. Mathias Uhlig über
„Aus Zwei mach Drei“ refe-
riert, gibt Hebamme Maren
Drewes Tipps, um „Gesund
durch Schwangerschaft, Ge-

burt und Wochenbett“ zu
kommen.
Im Vortrag von Dipl.-Öko-

trophologin und Pädagogin
Manuela Brieger wird das im-
mer wieder angefragte The-
ma der Ernährung in
Schwangerschaft, Geburt und
Stillzeit angesprochen, und
die Kinderärztin Dr. Cornelia
Schubert gibt hilfreiche Infor-
mationen über „Das gesunde
Neugeborene – Was erwartet
mich Zuhause?“. Zwischen
den Vorträgen wird jeweils
eine Kreißsaalführung ange-
boten, so dass die Besuche-
rinnen und Besucher sich

auch gleich mit den Räum-
lichkeiten vertraut machen
können.
Auch für das leibliche Wohl

ist gesorgt. In der Elternschu-
le der Klinik können sich die
Besucherinnen und Besucher
eine kleine Pause gönnen
und eine kleine Stärkung zu
sich nehmen.

2Für weitere Auskünfte ste-
hen aus dem Team Frühe Hil-
fen Sandra Bischoff unter Tele-
fon (0 50 21) 967-7947 und
Bettina Menke-Siebels unter
Telefon (0 50 21) 967 7909 zur
Verfügung.

Rund um Schwangerschaft und Geburt
Vorträge und Kreißsaalführung: Kreisweite Schwangerschaftsmesse findet erstmals im Helios Klinikum statt

Klinikgeschäftsführer Thomas Clausing, Bettina Menke-Siebels aus dem Team Frühe Hilfen (Land-
kreis), Dr. Mathias Uhlig, Chefarzt der Gynäkologie und Geburtshilfe, Landrat Detlev Kohlmeier
(von links). FOTO: HELIOS KLINIKEN

NIENBURG. Zur Besichti-
gung des Klärwerks in Nien-
burg lädt Heemsens Gleich-
stellungsbeauftragte Steffi
Schuberth am kommenden
Mittwoch, 11. März, um 10 Uhr
ein. Die Veranstaltung findet
anlässlich des Internationalen
Frauentags am 8. März im
Rahmen der Veranstaltungs-
reihe „Dem Beruf ist dein Ge-
schlecht egal“ statt. Die Uhr-
zeit wurde nach Auskunft der
Organisatorin extra so gelegt,
dass auch Mütter von Kita-
und Schulkindern teilnehmen
können. Anmeldungen nimmt
Steffi Schuberth unter
05024/980511 oder per E-
Mail an sschuberth@ heem-
sen.de entgegen. Kurzent-
schlossene ohne Anmeldung
sind aber ebenfalls willkom-
men. DH

Das Klärwerk
besichtigen

NIENBURG. Die VHS Nien-
burg bietet am 20. März von
17 bis 20 Uhr und am 21. März
von 10 Uhr bis 15 Uhr einen
Französisch-Kurs für die Rei-
se an. Zielgruppe sind Teil-
nehmende ohne oder mit ge-
ringen Vorkenntnissen. Eine
Anmeldung ist persönlich in
der Rühmkorffstraße 12 in
Nienburg, über die Internet-
seite www.vhs-nienburg.de
oder per E-Mail an
vhs@kreis-ni.de mit Angabe
der Kursnummer 20A4I400
erforderlich. DH

Französisch für die
Reise

IN KÜRZE

LANDKREIS. Unter dem Mot-
to „Dem Beruf ist dein Ge-
schlecht egal!“ besuchten 26
Frauen das Unternehmen Po-
lipol in Diepenau. Der Besuch
fand im Rahmen der Veran-
staltungen zum Internationa-
len Frauentag statt. Die Ver-
anstaltungsreihe wird, wie
berichtet, von den kommuna-
len Gleichstellungsbeauftrag-
ten unter der Leitung von Pe-
tra Bauer angeboten.
Der Internationale Frauen-

tag wird weltweit jährlich am
8. März begangen. Frauen
greifen ein breitgefächertes
Themenangebot auf und
bringen es unter Gleichstel-
lungsaspekten in die Öffent-
lichkeit. „In diesem Jahr ha-
ben wir uns das Thema Be-
rufsfindung zum Schwer-
punkt gesetzt“, sagt Bauer.
„Noch immer wählen junge
Frauen mehrheitlich Berufs-
ausbildungen in kaufmänni-
schen oder sozialen Berei-
chen. „Mit unseren Betriebs-
besichtigungen möchten wir
das Spektrum erweitern, vor
allem mit Blick auf Berufe im
MINT Bereich (Mathematik,
Informatik, Naturwissen-
schaften und Technik).“
Die Betriebsbesichtigung

bei dem Unternehmen Poli-
pol. menschen&möbel war
die erste von insgesamt vier
Besichtigungen im Landkreis.
Vor Ort wurden die Teil-

nehmerinnen sowohl von der
ortsansässigen ehrenamtli-
chen Gleichstellungsbeauf-
tragten Annegret Trampe als
auch von Ingo Schick und
Anna Howsa seitens des Un-
ternehmens begrüßt.
Schon hier wurde deutlich:

das Unternehmen schätzt das
Können und die Fähigkeiten,
die die Mitarbeitenden mit-
bringen, und es legt gleich-
zeitig großen Wert auf die
Qualität der herzustellenden

Produkte. Dies wurde den
Gästen in einem kurzen Film
dargestellt. So gilt: Von der
ersten Skizze bis zur letzten
Naht werden im niedersäch-
sischen Diepenau sämtliche
Details entworfen, kreativ
weitergedacht und optimiert.
Solange, bis das perfekte De-
sign eines Möbels gefunden
ist.
Zuerst ging es für die Gäste

in den Show-Room, von dort
in die Entwicklung. Dort
konnten die einzelnen Ar-
beitsschritte nachvollzogen
werden. Ebenso erhielten die
Besucherinnen einen Einblick
in die vielfältigen Materialien.

Positiv aufgefallen ist, dass
gerade im Bereich Entwick-
lung zahlreiche weibliche
Angestellte tätig sind. Auch
bei den Auszubildenden sind
beide Geschlechter vertreten
entsprechend dem Motto:
Dem Beruf ist dein Ge-
schlecht egal.
Weiter ging es dann für die

Frauen in die sogenannte
Open-Space-Rooms, das sind
Großraumbüros. Hier beein-
druckte die lärmdezimierte
Akustik und die besonders
mitarbeiterfreundliche Aus-
stattung.
Während der Betriebsbe-

sichtigung wurde den Teil-

nehmerinnen deutlich, dass
es unzählige Berufsfelder
gibt, die in diesem Unterneh-
men ausgeübt werden. Ne-
ben den traditionellen kauf-
männischen Berufsfeldern
sind beispielhaft Polsterinnen,
Holzmechanikerinnen, Deko-
rationsnäherinnen, IT-Spezia-
listinnen, Prozessingenieurin-
nen und Konstrukteurinnen
zu nennen.
„Ganz bewusst haben wir

auch Schülerinnen zu den
Betriebsbesichtigungen ange-
sprochen“, teilt Bauer mit.
„Teilweise waren Schulen be-
reit, die Mädchen für die Zeit
vom Unterricht freizustellen,

um ihnen die Möglichkeit zu
eröffnen, bisher eher unbe-
kannte Ausbildungsberufe
kennenzulernen. Darüber hi-
naus sind natürlich Frauen,
die Mütter oder Großmütter
sind, wichtige Vorbilder und
Multiplikatorinnen für die
junge Generation.“
„Ich habe gar nicht ge-

wusst, dass es solche Berufe
überhaupt gibt“, beendete ei-
ne Teilnehmerin den Besuch.
„Da kann man jungen Men-
schen nur Mut machen, sich
vor einer Berufsentscheidung
gut zu informieren und einen
weiten Blick zu haben.“

DH

Mütter alswichtigeMultiplikatorinnen
Dem Beruf ist dein Geschlecht egal: 26 Frauen besuchten die Firma Polipol in Diepenau

Ein Unternehmen mit unzähligen Berufsfeldern: 26 Frauen besuchten am Montag die Firma Polipol in Diepenau. FOTO: PRIVAT

NIENBURG. Der für den 17.
März von den Helios-Kliniken
in Nienburg geplante Vortrag
„Neues aus der Diabetologie“
muss verschoben werden,
wird aber zu einem späteren
Zeitpunkt nachgeholt. Alle
weiteren Veranstaltungen aus
der Reihe „Gesundheitsforen
2020“ finden wie geplant
statt. DH

Diabetes-Vortrag
wird verschoben

LANDESBERGEN. Von der
VHS Landesbergen wird an
fünf Abenden ein Anfänger-
kurs für Gitarre ab 50 von
18.30 bis 19.30 Uhr und ein
Fortgeschrittenenkurs für Gi-
tarre ab 50 von 19.45 bis
20.45 Uhr in der Mühle ange-
boten. Am Mittwoch, 25.
März, beginnt um 19.30 Uhr
an acht Abenden ein neuer
Faszien-Kurs im Kindergarten
Sonnenblume. Anmeldungen
und weitere Auskünfte bei
Helma Härtel unter Telefon
05025-94039 oder per E-Mail
an vhs-landesber-
gen@gmx.de. DH

Gitarre 50plus und
Faszientraining
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LANDKREIS. Allein in den
Monaten Dezember, Januar
und Februar sind bei Andrea
Braunack, Leiterin des Fach-
bereichs Senioren und Pflege
beim Landkreis Nienburg, 90
Anträge von älteren Men-
schen eingegangen, die sich
die Heimkosten nicht mehr
leisten können und darum
Sozialhilfe beantragen müs-
sen. Auslöser dieses enormen
Anstiegs sind die Gesetze, die
von der Bundesregierung ver-
abschiedet wurden, um die
Pflegeberufe interessanter zu
machen. Was des einen
Freud, ist jedoch des anderen
Leid.
Die Gesetze führen nach

Auskunft von Andrea Brau-
nack dazu, dass die Pflege-
heimkosten pro Monat um
350 bis 500 Euro steigen. Be-
trägt der durchschnittliche
Preis für ein Pflegeheim mit
Pflegegrad 3 bisher 2700 Eu-
ro, können es künftig bis zu
3100 Euro sein. Eine Summe,
die viele mit ihrer Rente und
dem, was die Pflegekasse
zahlt, nicht mehr selbst auf-
bringen können.
Bisher haben sechs Heime

im Kreis das „Gesetz für bes-
sere Löhne in der Pflege“ um-
gesetzt und einen Tarifvertrag
abgeschlossen.
Wann die anderen folgen

werden, ist nach Auskunft
der Fachbereichsleiterin nur

eine Frage der Zeit. Andrea
Braunack rechnet damit, dass
die neuen Gesetze den Land-
kreis mit einem mittleren
sechsstelligen Betrag belasten
werden.
Bisher hat der Landkreis

Nienburg für 450 Heimbe-
wohnerinnen und Heimbe-
wohner Sozialhilfe gezahlt.
1941 Heimplätze gibt es ins-

gesamt, 1749 Plätze sind be-
legt.
Dass aktuell 192 Heimplät-

ze frei sind, liegt nach Aus-
kunft von Andrea Braunack
auch daran, dass nicht genug
Personal vorhanden ist und
besonders die Fachkräfte feh-
len.
Bezieht ein älterer Mensch

Sozialhilfe, bedeutet das auch

für ihn, dass er höchstens
über 5000 Euro verfügen darf.
Das mühsam abbezahlte
Häuschen, Bargeld, Gutha-
ben auf Giro-, Spar- oder
Bausparkonten, Kapital-Le-
bensversicherungen, Wertpa-
piere, Kraftfahrzeuge und
Grundbesitz sind dann nicht
mehr erlaubt.
Andrea Braunack rechnet

aber auch damit, dass diese
Regelung noch nicht der
Weisheit letzter Schluss ist.
Ihren Angaben zufolge wer-
den bereits Gespräche mit
den Pflegekassen geführt.
Sollten diese ihre Pauschalen
erhöhen, ist auf der anderen
Seite mit einer Erhöhung der
Pflegekassenbeiträge zu
rechnen.

Gesetze treiben Senioren in die Sozialhilfe
Heimkosten steigen um bis zu 500 Euro / Allein von Dezember bis Februar sind beim Kreis 90 Anträge eingegangen
VON EDDA HAGEBÖLLING

Allein von Dezember bis Februar sind bei Andrea Braunack, Leiterin des Fachbereichs Senioren und Pflege beim Landkreis Nien-
burg, 90 Anträge von älteren Menschen eingegangen, die sich die um bis zu 500 Euro gestiegenen Heimkosten nicht mehr leisten
können und Sozialhilfe beantragen müssen FOTO: HAGEBÖLLING

RRReeeiiissseeennn 222000222000
7 Tage Saisonauftakt Lago Maggiore
15. – 21. April 2020
6x Übern./HP in einem 4*-Hotel in Maina
Bes. Borromäische Inseln, Reiseleitung, Centovalli-Bahn,
Mailand u.v.m. ...........................................................................835,00 €
4 Tage Fränkische Schweiz
28. April – 1. Mai 2020
3x Übern. /HP inkl. 1x Bufffffet Fränkischer Abend
Reiseleitung bei den Rundfahrten u.v.m. .......................................335,00 €
8 Tage Frühling im Kleinwalsertal
3. – 10. Mai 2020
7x Übern. /HP, Reiseleitung bei den Rundfahrten u.v.m. ..................710,00 €
Tagesfahrten
22. März 2020
Fahrt zum GOP Bad Oeynhausen
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Kaffeegedeck und Ticket) .......................... 53,00 €
25. März 2020
Fahrt zum Stintessen in Hoopte am Elbdeich
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Stintessen im Fischrestaurant) ................. 54,00 €
10. April 2020
Fahrt nach Groningen zum Wochenmarkt
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Busfrühstück und 1 Piccolo) ..................... 33,90 €
11. April 2020
Shoppingfahrt zum Centro nach Oberhausen
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Busfrühstück und 1 Piccolo) ..................... 33,00 €
26. April 2020
Fahrt zum Wasserstraßenkreuz Magdeburg u. Königslutter
Fahrpreis pro Pers.
(inkl. Schifffahrt, Mittagessen u. Kaffeetrinken) .............................. 75,00 €
29. April 2020
Ein Tag im Erlebnisparadies Walsrode
Fahrpreis pro Pers. (inkl. Bes. Zierkerzenfabrik, Mittagessen u.
Eintritt Vogelpark) ....................................................................... 53,00 €
Omnibusbetrieb Heinrich Brinkmann e.K.

Inhaber Albert Goschin · 31547 Rehburg-Loccum · Telefon (0 50 37) 22 59
Internet: www.brinkmann-busreisen.de

Gern senden wir Ihnen unseren Reisekatalog.

NIENBURG. Das Bündnis für
Soziale Gerechtigkeit im
Landkreis Nienburg um Ma-
rion Schaper vom Diakoni-
schen Werk des Kirchenkrei-
ses Nienburg und Werner
Behrens vom DGB haben sich
wegen der steigenden Heim-
kosten in einem Offenen Brief
an Bundesgesundheitsminis-
ter Jens Spahn und in etwas
modifizierter Form auch an
die heimischen Bundestags-
abgeordneten, an Nieder-
sachsens Ministerpräsident
Stephan Weil und an Nieder-
sachsens Gesundheitsminis-
terin Carola Reiman gewandt.
In dem Brief heißt es unter
anderem:
Wir möchten Sie auf eine

Entwicklung im Zusammen-
hang mit dem Pflegestär-
kungsgesetz aufmerksam
machen, die aus unserer Sicht
zu unverhältnismäßigen Här-
ten führt.
Grundsätzlich begrüßen wir

die Einführung des Pflege-
stärkungsgesetzes, das wich-

tige Eckdaten, wie die Erhö-
hung/Einführung von Tarifen
für Pflegepersonal sowie die
finanzielle Entlastung der An-
gehörigen beinhaltet. Aller-
dings haben wir den Ein-
druck, dass die Maßnahmen
zur Behebung des einen Not-
stands einen anderen Not-
stand hervorrufen.
Wir fragen uns, ob die Kon-

sequenzen dieses Gesetzes
nicht zu Ende gedacht oder
die finanziellen Folgen wis-
sentlich auf eine Gruppe ab-
gewälzt worden sind, die kei-
ne Lobby hat.
Das Problem, das sich aktu-

ell stellt, ist, dass die erhebli-
che Erhöhung des Eigenan-
teils zwischen 400 und 500
Euro pro Monat in voller Hö-
he zu Lasten der Bewohnerin-
nen und Bewohner der Alten-
und Pflegeheime geht. Mehr
oder minder belaufen sich die
Eigenanteile bei uns im klein-
städtischen Raum nach der
Erhöhung bereits +/- 100 Eu-
ro auf 2 000 Euro pro Monat.

Nur wenige haben aber eine
Rente in dieser Höhe.
Die Erhöhung bedeutet für

sehr viele Bewohner und Be-
wohnerinnen, dass sie Sozial-
hilfe beantragen müssen, be-
ziehungsweise vorher noch
bis zu dem Schonbetrag von
5000 Euro ihre Ersparnisse
einsetzen müssen.
Wie bitter, wenn man in

seinem letzten Lebensab-
schnitt noch diesen schweren
Schritt gehen muss. Dies soll-
te unbedingt verhindert wer-
den. Und zwar nicht dadurch,
dass Angehörige, die weitest-
gehend von einer Heranzie-
hung befreit sind, womöglich
dennoch zahlen, um den El-
ternteilen die Scham zu er-
sparen Sozialhilfe in An-
spruch zu nehmen.
Das Pflegestärkungsgesetz

muss unseres Erachtens drin-
gend nachgebessert werden.
Die Erhöhung der Pflegekos-
ten kann und darf nicht aus-
schließlich zu Lasten der Be-
wohner und Bewohnerinnen,

beziehungsweise zu Lasten
der Kommunen und damit al-
ler Steuerzahlenden gehen.
Schließlich zahlen alle ihren
Beitrag zur Pflegekasse.
Es gäbe andere Möglich-

keiten, wie zum Beispiel eine
Erhöhung des Pflegegeldes
im Zusammenhang mit einer
Erhöhung des Anteils zur
Pflegeversicherung oder eine
Deckelung des Eigenanteils
in sozial verträglicher Höhe.
Auch die Einführung von Ins-
trumentarien, wie zum Bei-
spiel einem Pflegewohngeld
oder einer Bürger-Innenversi-
cherung könnte Härten ver-
meiden.
Wir bitten Sie, sich für eine

deutliche Verbesserung der
Situation der Heimbewohner
und- bewohnerinnen einzu-
setzen. Natürlich stehen wir
Ihnen für Rückfragen gerne
zur Verfügung. Wir würden
uns freuen, wenn Sie uns auf
dem Laufenden halten, was
Sie in dieser Angelegenheit
zu unternehmen gedenken.

Offener Brief an Gesundheitsminister Spahn
Bündnis für soziale Gerechtigkeit bittet darum, Situation für Heimbewohner zu verbessern

NIENBURG. Aufgrund der
großen Nachfrage bietet die
Koordinierungsstelle „frau+
wirtschaft“ einen weiteren
Termin für ein Gruppencoa-
ching für Frauen an. In der
Reihe „Zeit für Veränderung!
Neue Wege in Beruf und All-
tag!“ gehen die Teilnehme-
rinnen auf die Suche nach ih-
ren eigenen Stärken und Po-
tenzialen. Die Coachingreihe
beginnt am 12. März und
wird am 26. März und am 16.
April jeweils von 9.15 bis
12.30 Uhr fortgesetzt. Anmel-
dungen werden bis zum 10.
März online unter www.frau-
und-wirtschaft-ni.de oder te-
lefonisch unter 05021/
9229195 entgegen genom-
men. DH

„NeueWege in
Beruf und Alltag“

www.physiomed-nienburg.de

• Krankengymnastik
• manuelle Therapie
• Lymphdrainage
• Massage
• Fußpflege (auch mobil)
• Handpflege
• Gesichtsbehandlungen

Hannoversche Straße 104
3311558822 NNiieennbbuurrgg//WWeesseerr
Telefon (05021) 9225015

Physiotherapie & Kosmetik
Alexandra Turowski und Tatjana Rudolf

Neu bei uns:
• Wimpernlifting
• Entwachsen – alle Zonen

Warmes Mittagessen:

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
se
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Wochen-
knüller

PPaarrttyy--KKnnüülllleerr
10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Bratcurry, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 8855,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 99,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 99,–
Grünkohl „Satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchende,
Bregenwurst, weitere Beilagen
auf Anfrage 99,–
Winterbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Bay. Büfett
Weißwurst, Leberkäse, Haxenfleisch,
Sauerkraut, Zwiebelbrötchen,
süßer Senf 99,–
Kasselerfilet
mit Käse und Ananas überbacken,
Käsegratin, Florida-Krautsalat 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,69
Falsches Filet
vom Rind . . . 100 g –,99
Rinderrouladen
aus der Oberschale
. . . . . . . . . . . 100 g 1,19
Beinscheibe
. . . . . . . . . . . 100 g –,75

Bay. Leberkäse
. . . . . . . . . . . 100 g –,89
Kaiserbier-
schinken. .100 g –,99
Pizzahackbraten
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . Paket 7,99

Partyservice 2020
Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
Sonntags 8.00–12.00 Uhr
Ostern So. + Mo. 8.00–12.00 Uhr

Nur Abholung (außer Liebenau)
Sonntag, d. 26.4. + 3.5. + 10.5. +
17.5. + 24.5. + 31.5.
16.30–17.00 Uhr Nur Abholung

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Wintermenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Wintermenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Wintermenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 89,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 89,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 89,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 89,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 75,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 75,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 85,–

20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 99,–
Hubertusbraten 99,–
Sauerbraten 99,–
Wildgulasch 99,–
Prinzenbraten 99,–
Jeweils mit Beilagen nach Wahl.

Mo.: Currywurst
Ofenkartoffeln, Sauce 5,00

Di.: Rahmgeschnetzeltes
Butterreis, Salat 5,00

Mi.: Kartoffelkarotten-
eintopf
Rauchende 4,00

Do.: Schnitzel
mit Zwiebeln und Käse
überbacken, Kartoffelgratin 5,50

Fr.: Kasseler
Sauerkraut, Kartoffelbrei 5,50

Sa.: Weißkohlssuppe 3,00
Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Rosenkohl7,95

20 kl. Rinderrouladen
mit Sauce
10 Pers. Nur Abholung 69,–
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Am helllichten Tag wird auf
einer Straße in der New Yor-
ker Upper East Side ein
Mann überwältigt und ent-
führt. Als einzige Spur bleibt
am Tatort ein Galgenstrick in
Miniaturgröße zurück. Kurz
darauf sorgt ein Video im In-
ternet für Aufsehen: Man
sieht live dabei zu, wie dem
aufgehängten Opfer langsam
die Luft abgeschnürt wird.
Seine ver-
zweifelten
Atemzüge
bilden den
Hintergrund
zu einem
düsteren Mu-
sikstück. Als
in Neapel ei-
ne ähnliche
Entführung
stattfindet,
reisen der Forensikexperte
Lincoln Rhyme und seine
Partnerin Amelia Sachs nach
Italien und nehmen die Ver-
folgung auf. Denn solange
der Täter nicht gefasst ist,
wird die Musik des Grauens
nicht verklingen ...
Seine Leidenschaft: Die

Musik. Sein Markenzeichen:
Der Galgenstrick. Dieser Kil-
ler mordet zu seinem ganz
persönlichen Soundtrack des
Todes … Der dreizehnte Fall
für Lincoln Rhyme.

gelesen von Jürgen Mai-
wald, Bücher Leseberg

Jeffery Deaver: Der Kom-
ponist, Blanvalet Verlag, 608
Seiten, 10,99 Euro; auch als
E-Book lieferbar.

Die Musik des
Grauens

NIENBURG. Für das Nien-
burger Publikum hat DESi-
MO eine besonders mitrei-
ßende Best-Of-Mix-Show zu-
sammengestellt. Er kommt
am Freitag, 13. März, um 20
Uhr bereits zum neunten Mal
ins Nienburger Theater und
bringt diesmal William Wahl,
Sascha Korf, Stefan Danziger
und Sybille Bullatschek mit.
DESiMO selbst, der „Magier
des Jahres 2019“ und Preis-
träger „Deutscher Kabarett-
preis der Stadt Nürnberg -
Sonderpreis 2019“, führt lo-
cker plaudernd mit magi-
schen Momenten durch die-
sen äußerst kurzweiligen
Abend.
William Wahl, der Kopf der

a-cappella-Formation „bas-
ta“, schüttet im DESiMO Spe-
zial Club sein Herz aus – ko-
mödiantisch, melancholisch,
heiter – und richtig sarkas-
tisch. Dass das alles musika-
lisch virtuos und textlich bril-
lant über die Bühne geht, ist
übrigens Ehren- und fast
schon Nebensache, jedenfalls
für William. Und den mag
man am Ende gar nicht mehr
von der Bühne lassen. Der

Deutschlandfunk hat ihm
kürzlich ein einstündiges Por-
trait in der Rubrik „Querköp-
fe“ gewidmet.
Sascha Korf, der energeti-

sche Publikumsliebling aus
Köln, ist für seine atemberau-
bende Schnelligkeit bekannt.

Die unglaubliche Energie und
Sympathie des „Tausendsa-
schas „ bilden den Motor sei-
ner Shows - vereint mit gran-
dioser Situationskomik, poin-
tierten Alltagsbetrachtungen
und wilden Improvisationen.
Das passiert. Das entsteht.

Das verzückt. Aus der Hüfte,
fertig, los!
Stefan Danziger war lange

tagsüber Stadtführer in Berlin
und abends Comedian. In-
zwischen ist er Vollzeit-Co-
median mit zahlreichen Aus-
zeichnungen. Aber weiterhin
beleuchtet er mit Berliner Di-
alekt und frechem Flaum die
Geschichte an sich und die
Geschichten dahinter, kultu-
relle Widersprüche und Ab-
surditäten des Alltags.
Sybille Bullatschek ist Al-

tenpflegerin mit Leib und
Seele. Die sympathische
Schwäbin erzählt mit sehr
viel Humor wilde Geschich-
ten rund ums Haus Sonnen-
untergang, das verrückteste
Seniorenheim Deutsch-
lands. DH

2Karten sind erhältlich an
der Theaterkasse im Stadtkon-
tor, Kirchplatz 4 in Nienburg,
Telefon (0 50 21) 8 73 56, Fax
(0 50 21) 87 5 83 56, per E-
Mail an theaterkasse@nien-
burg.de sowie im Internet un-
ter www.theater.nienburg.de.

5www.theater.nienburg.de

Noch Karten für Desimo
Comedy-Mix-Show mit vier Gästen am 13. März im Nienburger Theater

Desimo wurde kürzlich mit dem Sonderpreis des Deutschen Ka-
barettpreises und als „Magier des Jahres 2019“ ausgezeichnet.
Am 13. März kommt er mit dem Spezial Club IX nach Nienburg.

FOTO: SPEZIAL CLUB

NIENBURG. Im November
2019 tagte im Ratssaal des
Nienburger Rathauses die
Auswahlkommission für die
Kunstausstellung „ars loci
2020“. Unter der Leitung der
Kuratorin Nicole Giese-
Kroner M.A. sichteten Sigrid
Piehl, Kunstbeauftragte der
Kirchengemeinde St. Martin,
und Sabine Lüers-Grulke
M.A., Kulturredakteurin der
Tageszeitung DIE HARKE,
die eingegangenen Bewer-
bungen. Elf Teilnehmer und
Teilnehmerinnen aus dem
norddeutschen Raum wurden
ausgewählt und bewerben
sich damit um den 4. Kunst-
preis der Stadt Nienburg/We-
ser „ars loci 2020 – Equality“.
Der Geldpreis wird getragen
von der Neuhoff-Fricke-Stif-
tung zur Förderung von Wis-
senschaft und Kunst.
Kuratorin Nicole Giese-

Kroner, Leiterin des Syker
Vorwerk – Zentrum für zeit-
genössische Kunst: „Aus 90
Bewerbungen haben wir elf
besondere künstlerische Posi-
tionen für die Ausstellung ‚ars
loci 2020‘ ausgewählt, die
dem Thema ‚Equality‘, also
Gleichheit / Gleichstellung /
Gleichberechtigung, im be-
sonderen Maße entsprechen.
Von neueren Medien wie Vi-
deo über Fotografie und Kon-
zeptkunst bis hin zu figürli-
cher Bildhauerei und Malerei
sind die unterschiedlichsten
Kunstgattungen vertreten
und spiegeln die Vielfalt der
gegenwärtigen Kunstproduk-
tion wider. Hervorzuheben
sind in diesem Jahr Installati-
onen, die speziell für das Rat-
haus und die Kirche entwi-
ckelt wurden sowie erstmals
ein partizipatorisches Kunst-
projekt, das auf Basis eines
Internetarchivs arbeitet und
die Einwohner der Stadt
Nienburg einbindet. Das Aus-
stellungsthema ‚Equality‘ er-
scheint besonders aktuell an-
gesichts der gegenwärtigen
politischen und gesellschaftli-
chen Tendenzen.“
Im Rathaus stellen aus: Pat-

rick Becker (Malerei, Ham-
burg), Gerten Goldbeck (Gra-
fik, Malerei, Foto und Objekt,
Hamburg), Sibylle Hauswaldt

(Malerei und Zeichnung,
Hamburg), Sarah Ursula Hil-
lebrecht (Skulpturale Installa-
tion, Bremen), Markus Keuler
(Bildhauerei, Bremen), Sebas-
tian Neubauer (Video und
Objekte, Hannover), Elianna
Renner (Konzeptkunst, Video
und Foto, Bremen), Gerhard
Silber (Malerei und spontan-
kollektive Kunst, Wittmund)
und Michael Weisser (Neue
Medien, Bremen).
In der Kirche St. Martin und

auch im Außenbereich stellen
aus: Inge-Rose Lippok (Male-
rei und Installation, Hanno-
ver) und Ilsemargret Lutt-
mann (Malerei und Scheren-
schnitt-Collage, Hamburg).
Eröffnet wird „ars loci

2020“ am Samstag, 21. März,
mit einer Kunstandacht in der
St. Martinskirche, gestaltet
von Pastorin Cordula
Schmid-Waßmuth und Kantor
Christian Scheel, und an-
schließender Vernissage im

Vestibül des Rathauses, musi-
kalisch umrahmt vom Jens-
Sommerfeld-Jazz-Duo. Für
das leibliche Wohl sorgen die
Damen des Lions Club Nien-
burg Cor Leonis. Die Ausstel-
lung ist zu sehen während
der Bürozeiten des Rathauses
und endet am Sonntag, 24.
Mai, mit der feierlichen Preis-
verleihung „ars loci 2020 –
Equality“ durch den Vorsit-
zenden der Kunstpreis-Jury
Prof. Dr. Peter Rautmann. DH

Ausstellungmit 4. Kunstpreis
Elf Teilnehmer und Teilnehmerinnen wetteifern bei „Equality – ars loci 2020“

Skulptur „Kleiner Riese“ von Markus Keuler. FOTO: MARKUS KEULER

So., 8. März, 10 – 16 Uhr:
Familienflohmarkt Drinnen
und Draußen, Petershagen.
Altes Amtsgericht. Anmel-
dung für Verkäufer erforder-
lich.

So., 8. März, 10 – 17 Uhr:
Lichtritte - Fotografien von
Maresa Mader, Verden.
Deutsches Pferdemuseum.
Kunstausstellung.

So., 8. März, 12 – 18 Uhr: Ei
des Lebens, Sudweyhe.
Wassermühle. Kunstausstel-
lung von Anne Roecken-
Strobach.

So., 8. März, 14 – 17 Uhr:
Von der Depesche bis zum
Tweet, Nienburg. Stadt- und
Kreisarchiv. Entdecke Dein
Archiv bei Kaffee und Keks.
Eintritt frei.

Mo., 9. März, 20 Uhr: Spatz
und Engel, Nienburg. Thea-
ter. Schauspiel mit Chan-
sons von Edith Piaf und
Marlene Dietrich.

Mi., 11. März, 20 Uhr: Flie-
gen mit Dir - Lucy van Kuhl,
Barrien. Wassermühle. All-
tagssituationen und Chan-
sons von Konstantin We-
ckers Neuentdeckung.

Do., 12. März, 20 Uhr:
Company, Nienburg. Thea-
ter. Musical von Stephen
Sondheim und George
Furth. Einführung ab 19.30
Uhr im Theatersaal.

Fr., 13. März, 20 Uhr: John
Primer & The Real Deal Blu-
esband, Windheim. Haus
No2. Blueskonzert (USA).

Fr., 13. März, 20 Uhr: DESi-
MOs spezial Club IX, Nien-
burg. Theater. Comedy-
Mix-Show mit Sascha Korf,
William Wahl, Stefan Danzi-
ger und Sybille Bullatschek
- moderiert von DESiMO
(siehe Artikel rechts auf die-
ser Seite).

Fr., 13. März, 20 Uhr: Mat-
thias Ningel - Kann man da-
von leben?, Nienburg. Kul-
turwerk. Ningels drittes Ka-
barett-Programm.

Sa., 14. März, 19.30 Uhr:
The European Blues & Boo-
gie Woogie Trio, Theding-
hausen. Erbhof. Wiederse-
hen mit dem Blues-Trio Per-
tiet, Gugolz undMüller.

Sa., 14. März, 20 Uhr:
Whiskey-Tasting and No-
sing mit den Kapellis, Haß-
bergen. Alte Kapelle. Mit
Live-Musik und Whiskey-
Fachmann Thorsten Stede.

Sa., 14. März, 20 Uhr: Hol-
lywood in Engelsbüttel,
Nienburg. Theater. Platt-
deutsche Komödie von Rinje
Bernd Behrens mit der The-
atergruppe Erichshagen-
Wölpe.

So., 15. März, 15 - 18 Uhr:
Gennady Karabinskiy -
Zwölf Urenkel, Nienburg.
Theaterfoyers. Bilderausstel-
lung. Eintritt frei.

So., 15. März, 16 Uhr: Der
Zauberer von Oz, Nienburg.
Theater. Kinderstück mit
Musik für alle Menschen ab
6 Jahren.

So., 15. März, 17 Uhr: La
Bohème - Konzert-Übertra-
gung, Hoya. Filmhof. Aus
dem Royal Opera House:
Puccinis bewegende
Oper. DH

Kultur in
der Region

5www.mittelweser-events.de

EYSTRUP. Ein Bildervortrag
über Island findet am Sonn-
tag, 15. März, um 19 Uhr im
Alten Güterschuppen in Eyst-
rup statt. Das wilde Island mit
seinen einzigartigen und
atemberaubenden Naturge-
walten haben die Fotojourna-
listen Sandra Butscheike und
Steffen Mender bereist und
dessen überwältigende
Schönheit eingefangen. Gey-
sire, blubbernde Schlamm-
töpfe, heiße Quellen, unbe-
rührte Fjorde, bizarre Vulka-
ne, ausgedehnte Lavafelder,
unzählige Wasserfälle und
gewaltige Gletscher bestim-
men das Bild der Insel. DH

2Karten für zwölf Euro im
Vorverkauf gibt es bei der
Raiffeisen-Genossenschaft,
der Shell-Tankstelle und der
Volksbank in Eystrup. Abend-
kasse: 15 Euro.

Bildervortrag
über Island

BRUCHHAUSEN-VILSEN. Die
42. Ausstellung „Kunsthand-
werk und Hobby“ findet im
Restaurant Dillertal direkt an
der B 6 in Bruchhausen-Vil-
sen statt: am Sonntag, 15.
März, von 11 bis 18 Uhr. 29
Aussteller bieten Einblicke in
ihre mit viel Liebe hergestell-
ten Arbeiten. Drei neue
Künstler sind dabei, aber
auch ein paar, die erst das
zweite Mal dabei sind. DH

Hobbykünstler
stellen aus
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NIENBURG. Die Aktiven des
Allgemeinen Deutschen
Fahrrad-Clubs (ADFC) im
Kreis Nienburg haben sich
bei der Mitgliederversamm-
lung im Februar einstimmig
für die Wiederaufnahme der
Critical-Mass-Fahrradtouren
in Nienburg ausgesprochen.
Auch nach fünf Jahren akti-

ver verkehrspolitischer Arbeit
sieht die Interessenvertretung
weiteren, dringenden Hand-
lungsbedarf. Der Fahrradver-
kehr habe zugenommen,
ebenso die Bereitschaft, mit
dem Fahrrad in die Innen-
stadt zu fahren, schreibt der
ADFC in seiner Pressemittei-
lung.

Die Verkehrsflächen, Fahr-
radwege, Schutzstreifen und
Nebenanlagen hätten sich
aber nicht ausreichend mit-
entwickelt. „In Nienburg
wird mit ‚Verkehr‘ meist im-
mer noch der Autoverkehr
gemeint“, so Berthold Vahl-
sing, Vorsitzender des örtli-
chen Verbandes. „Dabei lie-
ßen sich große Anteile des in-
nerörtlichen Verkehrs klima-
freundlich, lärm- und fein-
staubmindernd auf das Fahr-
rad verlagern.“ Die Bereit-
schaft dazu hätte zugenom-
men. Die Qualität der Wege
und die gefühlte Verkehrssi-
cherheit seien aber noch nicht
ausreichend.

„In den vergangenen Jah-
ren haben wir versucht, mehr
Aufmerksamkeit für die Be-
lange des Fahrradverkehrs zu
wecken“, so der Vereinsspre-
cher. „Wir bemerken eine
Änderung der Wahrneh-
mung.“ Handfeste Verbesse-
rungen für den Fahrradver-
kehr müssten jetzt folgen. Mit
der Freigabe des Südringes
und dem Umbau der südli-
chen Verdener Landstraße in-
klusiv Kreisverkehrsanlage
sollten sich Änderungen bei
der vorhandenen Verkehrs-
flächenaufteilung ergeben.
Für mehr Sicherheit des

Fahrradverkehrs spricht sich
der Verband für Überprüfun-

gen an den Hauptverkehrs-
routen der Stadt aus. Für aus-
reichend breite Fahrradstrei-
fen sollte manche Abbiege-
spur für Kraftfahrzeuge auf
ihre Notwendigkeit begut-
achtet werden. „Zwei statt
drei Fahrbahnen für den Au-
toverkehr könnten Platz
schaffen für einen sicheren
Radfahrstreifen“, so Berthold
Vahlsing.
Die erste Critical Mass in

diesem Jahr wolle man am
27. März unterstützen,
schreibt der Verein, und ruft
Interessierte auf, sich den Ter-
min freizuhalten. Beginn sei
wie immer um 17 Uhr am Go-
etheplatz Nienburg.

Die Mitfahrer an den Criti-
tal-Mass-Veranstaltungen
treffen sich bundes- und welt-
weit jeweils am letzten Frei-
tag im Monat, um auf den
Fahrradverkehr in besonderer
Weise aufmerksam zu ma-
chen. Es gibt keinen Organi-
sator, man trifft sich mit dem
Rad auf ‚Zuruf‘ durch eine
Nachricht / einen Aufruf in
den sozialen Netzwerken
oder der Presse. In Nienburg
werden dabei häufig ver-
kehrskritische Orte betrachtet
und man versucht, Verant-
wortliche aus der Politik ein-
zubinden. Critical-Mass-Ver-
anstaltungen finden überall
am selben Tag statt. DH

Fahrradstreifen statt Abbiegespur
ADFC bietet auch in diesem Jahr Critical-Mass-Fahrradtouren an / Auftakt ist am 27. März um 17 Uhr

Mit den politisch Verantwortlichen, hier den Landtagsabgeordneten Karsten Heineking und Dr. Frank Schmädeke (beide CDU) sowie Barbara Weißenborn (CDU)
und Michael Krug (Grüne) aus dem Stadtrat Nienburg, wollen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Critical Mass ins Gespräch kommen. FOTO: ADFC NIENBURG

NIENBURG. Unter dem Motto
„Fit im Auto“ bietet die Kreis-
verkehrswacht Nienburg in
Zusammenarbeit mit dem
Fachdienst Senioren und
Pflege des Landkreises Nien-
burg seit 2015 allen Seniorin-
nen und Senioren ab 65 Jah-
ren die Möglichkeit, das eige-
ne Können hinterm Steuer
praktisch zu testen und ge-
meinsam mit Experten zu
hinterfragen. Aufgrund der
großen Nachfrage finden
auch in diesem Jahr wieder
gleich mehrere Fahrsicher-
heitstrainings statt.
Viele Seniorinnen und Se-

nioren möchten so lange wie
möglich mobil bleiben und
setzen sich deshalb auch in
höherem Alter noch ans Steu-
er. Das ist unbedenklich, so-
lange sie sicher im Verkehr
unterwegs sind. „Mit unse-
rem Projekt bieten wir Inter-
essierten die Möglichkeit, un-
verbindlich ihre Fahrtauglich-
keit zu testen und sogar zu
verbessern: unter Gleichge-
sinnten, ganz ohne Stress und
garantiert ohne die Angst,
den Führerschein abgeben zu
müssen“, beschreibt Jürgen
Lisitzki von der Verkehrs-
wacht Nienburg.
Einen Vormittag lang kön-

nen Seniorinnen und Senio-
ren auf dem Übungsplatz un-
ter anderem das richtige
Bremsen bei unterschiedli-
chen Geschwindigkeiten so-

wie das Einparken, Wenden
und Rangieren trainieren,
aber auch ihre Reaktionsfä-
higkeit bei einer Slalomfahrt
testen. In Kleingruppen und
in Begleitung eines erfahre-
nen Fahrlehrers machen die
Teilnehmenden eine gemein-
same Tour im Fahrschulwa-
gen. So erfahren die Senio-
ren, worin sie sicher sind, was
sie noch üben sollten und wo-
rauf sie besonders achten
müssen.
„Wir wollen die Senioren

nicht vom Steuer wegbekom-
men, sondern dafür sorgen,
dass in unserer immer älter
werdenden Gesellschaft die
Menschen möglichst lange
möglichst sicher selbstbe-
stimmt mobil bleiben“, betont
Andrea Braunack vom Land-
kreis Nienburg. Auch Wis-
senswertes zu technischen
Neuerungen im Auto sowie
die Änderungen in der Stra-
ßenverkehrsordnung lernen
die Teilnehmenden kennen
und erhalten wertvolle Tipps

für schwierige Situationen.
Die Termine finden am 15.

April und 3. Juni in Nienburg
und am 6. Mai in Hoya statt.
Übungszeiten sind jeweils
von 8 bis 13 Uhr. Für das An-
gebot wird ein Kostenbeitrag
von 40 Euro erhoben. DH

2Anmeldungen nimmt An-
drea Braunack vom Fachdienst
Senioren und Pflege unter
05021 967-148 oder per E-Mail
unter senioren@kreis-ni.de
entgegen.

„Fit im Auto“ für Menschen ab 65
Kreisverkehrswacht und Fachdienst Senioren bieten wieder Fahrsicherheitstraining an

Eine Fahrtrainingsteilnehmerin ist gespannt auf praktische Übungen und wertvolle Tipps vom
Fahrlehrer. FOTO: LANDKREIS NIENBURG

MARKLOHE. Am heutigen
Sonntag findet in der Aula
der Grundschule Marklohe,
Wohlenhauser Straße 4, der
Secondhand-Basar „Rund
ums Kind“ statt. Von 11.30 Uhr
bis 13.30 Uhr werden unter
anderem Kinderbekleidung
bis Größe 176, Spielsachen
und Bücher, CDs und DVDs,
Sport- und Regenbekleidung,
Autositze und Kinderwagen,
Erstlingsausstattung und Ba-
byzubehör sowie Umstands-
kleidung verkauft. Schwange-
re dürfen nach Vorlage des
Mutterpasses bereits von 10
bis 11.30 Uhr stöbern. Für das
leibliche Wohl ist mit einem
reichhaltigen Kuchenbuffet,
Herzhaftem und Getränken
gesorgt. Körbe und Tüten
werden gestellt – um Missver-
ständnisse auszuschließen,
sollten daher keine Rucksä-
cke oder Taschen mitge-
bracht werden. Im Eingangs-
bereich werden Spendenkis-
ten für Kleiderspenden bis
Größe 80 aufgestellt. Der In-
halt kommt bedürftigen
Schwangeren zugute. DH

„Rund ums Kind“
heute in Marklohe

BINNEN. Der SJB Binnen
lädt zum diesjährigen Um-
welttag der Gemeinde Binnen
am Sonnabend, dem 14. März,
ein. Treffpunkt ist um 9:30
Uhr jeweils in Glissen (Feuer-
wehrhaus), Bühren (Dorfge-
meinschaftshaus) und Binnen
(Kindergarten). Nach getaner
Arbeit winkt eine gemeinsa-
me Stärkung bei Erbsensup-
pe, Brötchen und Getränken
im Feuerwehrhaus Glissen.
Die Organisatoren hoffen auf
viele fleißige Müllsammler, die
dabei helfen, die Straßen und
Wege der Dörfer vom Unrat
zu befreien. In den vergange-
nen Jahren war besonders
die Teilnahme zahlreicher El-
tern mit Kindern sehr erfreu-
lich, heißt es vonseiten der
Veranstalter. Eine Anmeldung
ist nicht erforderlich. DH

Umwelttag in
Binnen

HEEMSEN. Am Donnerstag,
dem 12. März, kommen um 20
Uhr im Vereinsraum des SV
Heemsen all diejenigen zu-
sammen, die in diesem Jahr
zum Gelingen des Ferienspa-
ßes beitragen möchten. Bei
diesem ersten Treffen geht es
zunächst darum, Ideen zu
sammeln und einen groben
Zeitplan zu erstellen. Weitere
Informationen gibt es bei den
Vorständen von Schulförder-
verein und Sportverein und
unter info@sv-heem-
sen.de. DH

Erneut Ferienspaß
in Heemsen

STÖCKSE. Ein Hauch von
Frühling und Ostern lockt
zum zweiten Mal zu einer
Ausstellung nach Stöckse bei
Mathias Lotz, Zum Heidberg
25. Eine Auswahl beeindru-
ckender selbst-handgefertig-
ter Exponate wartet am
Sonnabend und Sonntag, 28.
und 29. März, von 10 bis 18
Uhr auf kleine und große Gäs-
te. Auch für das leibliche
Wohl ist an beiden Tagen ge-
sorgt. Für die Kleinsten ist je-
weils ab 15 Uhr die Streichel-
wiese mit den kleinen und
großen Kupferhalsziegen ge-
öffnet. Die Besucherinnen
und Besucher erwarten früh-
lingshafte Dekorationen, an-
sprechende Ostergeschenke
sowie verschiedene Liköre.
Mit dabei sind auch Susanne
de Jong Wortmann mit Be-
tonwichteln und Anja Kreutz-
feld mit selbstgenähten Sa-
chen. Die Durchfahrt von
Stöckse ist wegen Bauarbei-
ten gesperrt, aber bis zum
Friedhof ist frei. Wer über die
Krähe kommt, fährt bis zum
Stöckser Friedhof und dann
links zum Heidberg, so die
Organisatoren. DH

Ein Hauch von
Frühling

IN KÜRZE

PENNIGSEHL. Die Landfrau-
en Pennigsehl-Mainsche la-
den am kommenden Don-
nerstag, 12. März, ab 19 Uhr
ins DRK-Vereinsheim Pen-
nigsehl zu einem Erfahrungs-
austausch und Diskussions-
abend mit dem DRK ein. Was
muss ich tun wenn...?, Wann
rufe ich den Notarztwagen?
Notfall-Hilfe am Kind und Er-
wachsenen. Jeder kennt diese
Situationen. Kein Erste-Hilfe-
Kurs im herkömmlichen Sin-
ne. Fachkundig wird das DRK
an diesem Abend alle Fragen
beantworten. Nähere Infor-
mationen und Anmeldungen
bis zum 8. März unter 05028/
1218. Gäste sind wie immer
willkommen. DH

Erste Hilfe mal
anders

IN KÜRZE

Top informiert -
auch am Sonntag!
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Am 15. Februar begann um 10
Uhr im Landgasthaus Mein-
kingsburg in Linsburg die Mit-
gliederversammlung des SoVD
Nienburg/Eytsrup mit Vor-

standswahlen. Die Anreise der
etwa 100 teilnehmenden Mit-
glieder erfolgte per Bus. Bei
den Wahlen wurde ein kom-
plett neuer Vorstand gefun-

den, und sogar die ungelieb-
ten Posten wie 1. Vorsitzender,
Schatzmeister und Schriftfüh-
rer wurden problemlos be-
setzt. Das Foto zeigt den neu-
en Vorstand mit Klaus Freßon-
ke, Carola Martini, Brigitte Am-
mer, Werner Bakker, Wolfgang

Hartung, Inge Kulschewski,
Bernd Mika, Petra Grund,
Hans-Herbert Kirste, Monika
Schubert, Renate Kugler und
Sabine Hartung (von links). Es
fehlt Brigitte Herburg.

FOTO: SOVD NIENBURG/EYSTRUP

Komplett neuer Vorstand

NIENBURG. Frauen bekom-
men für den gleichen Job
noch immer weniger Gehalt
als ihre männlichen Kollegen
– und zwar 21 Prozent. Diese
ungleiche Bezahlung hat ge-
rade im Hinblick auf die Ren-
te direkte Konsequenzen für
die Betroffenen. Denn: Wer
weniger verdient, ist im Alter
auch eher von Armut be-
droht.
Gegen diese Ungleichbe-

handlung wendet sich der So-
zialverband Deutschland
(SoVD) in Nienburg am
Sonnabend, dem 14. März, im
Vorfeld des internationalen
Equal Pay Day am 17. März.
Diese Aktion im Rathaus

Nienburg ist Bestandteil der
niedersachsenweiten SoVD-
Kampagne „Wie groß ist dein
Armutsschatten?“.
Das Gesicht der Armut ist

immer noch weiblich. Das hat
viele Gründe – und es gibt
zahlreiche Stellschrauben, an
denen gedreht werden müss-
te. Doch die Politik tut hier
viel zu wenig.
„Deshalb setzen wir uns

mit unserer Aktion in Nien-
burg dafür ein, dass Frauen
eine Stimme bekommen und
die notwendigen Maßnah-
men endlich angeschoben
werden“, erläutert die
SoVD-Kreisfrauensprecherin
Petra Knake.

Die ehrenamtlich Aktiven
nehmen den Equal Pay Day
zum Anlass, um mit Taschen
und Infomaterial auf die Prob-
lematik aufmerksam zu ma-
chen.
Knake macht dabei noch

einmal die grundsätzlichen
Forderungen des SoVD klar:
„Wir wollen gleichen Lohn
für gleiche Arbeit. Außerdem
müssen Pflege- und Erzie-
hungszeiten noch stärker bei
der Rente berücksichtigt wer-
den. Nur so kann Altersarmut
wirksam verhindert werden.“
Die Aktion findet in diesem

Jahr im Rahmen der nieder-
sachsenweiten Kampagne
„Wie groß ist dein Armuts-

schatten?“ statt. In seiner
Kampagne setzt sich Nieder-
sachsens größter Sozialver-
band mit allen Facetten von
Armut auseinander, legt aber
einen besonderen Schwer-
punkt auf die Armutsgefähr-
dung. Denn: Viele Menschen
wissen nicht, dass sie von Ar-
mut bedroht sind.
Mit zahlreichen Veranstal-

tungen über das ganze Jahr
hinweg rückt der SoVD das
Thema in den Fokus der Öf-
fentlichkeit und will Armut
sichtbar machen.

2Mehr Informationen zur
Kampagne gibt es unter
www.armutsschatten.de.

„Nachwie vor 21 Prozent
weniger Gehalt als dieMänner“

SoVD nutzt Equal Pay Day am 14. März zum Kampf gegen Altersarmut bei Frauen

HUSUM. Der Chor „Eternal
Flames“ unter der Leitung
von Ted Adkins singt am
Sonnabend, dem 28. März, in
der St. Jacobi Kirche in Hu-
sum.
„Ende März ist eine gute

Zeit, um mal wieder ein Kon-
zert zu besuchen, besonders,
wenn es ein so mitreißendes
ist, wie es die Eternal Flames
versprechen“, so die Organi-
satorinnen.
Ted Adkins und seine zehn

Sängerinnen und Sänger ha-
ben ein absolut abwechs-
lungsreiches Programm im
Gepäck. „Unsere Musik kann
man nicht einer bestimmten
Richtung zuordnen“, so Ad-
kins. Das Ensemble zeichnet
sich vielmehr durch eine gro-
ße Vielfalt an Genres und
enormer Abwechslung aus.
Die Bandbreite von klas-

sisch bis rockig wird voll aus-
genutzt werden. Ein besonde-
rer Schwerpunkt liegt dieses
Mal auf bekannter und be-
liebter Filmmusik.
Neben den Ensemblestü-

cken zeigen die vom Chorlei-
ter ausgebildeten Sängerin-

nen und Sänger in Soli und
Duetten, was in ihnen steckt.
Das Konzert beginnt um 18

Uhr, Einlass ist um 17:30 Uhr.
Der Eintritt ist frei, um eine
Spende wird gebeten. Veran-

staltungsort ist die St. Jacobi
Kirche Husum, Zum Horst-
berg 2. DH

Von klassisch bis rockig
Chor „Eternal Flames“ gastiert am 28. März in Husums Kirche

Die Gruppe Eternal Flames gastiert am 28. März in Husums Kirche. FOTO: ETERNAL FLAMES

RODEWALD. Am Mittwoch,
dem 18. März, um 19.30 Uhr
laden der Gemischte Chor
Rodewald und der Sing & Fun
Chor zur Jahreshauptver-
sammlung in das Binderhaus
(Dorfstraße 5) in Rodewald
ein. Um zahlreiches Erschei-
nen wird gebeten. DH

MGV und Sing&Fun
tagen gemeinsam

RODEWALD. Zu seiner Jah-
reshauptversammlung lädt
der SoVD Rodewald für Frei-
tag, den 27. März, um 15 Uhr
in das Gasthaus Beermann in
Wendenborstel ein. Gäste
sind vielmals willkommen.
Anmeldungen nehmen bis
zum 20. März Klaus-Dieter
Mädge, Telefon 05074/1256,
und Detmar Jeromin unter
05074/ 1204 entgegen. DH

SoVD Rodewald
hat Versammlung

STEIMBKE. Nach den erfolg-
reichen Veranstaltungen in
2019 soll am 27. März bei der
VHS Steimbke ein weiterer
Kurs „Kochen und Backen im
Dutch Oven“ stattfinden. In
dem Kurs werden mehrere
Gerichte zubereitet und viel
Wissenswertes und Erfahrun-
gen vom Dozenten Sven Plate
vermittelt. Der Kurs mit Be-
wirtung findet im und vor
dem Culinario in Steimbke
statt. Anmeldung bitte bis ei-
ne Woche vorher unter Tele-
fon 05026/9006763 oder per
E-Mail an vhs-Steimb-
ke@gmx.de. DH

Kochen und Backen
im Dutch Oven

STEIMBKE. Am Samstag, 14.
März, von 10 bis 13 Uhr bietet
die Volkshochschule Steimb-
ke in der Autowerkstatt von
Friedrich-Wilhelm Biermann,
Stöcker Straße 8, in Steimbke
den Kurs „Autowartung für
Laien“ an. Anmeldung erbit-
tet die VHS-Arbeitstellenlei-
tung unter Telefon 05026/
9006763 oder per E-Mail an
vhs-Steimbke@gmx.de. DH

Autowartung für
Laien in Steimbke

IN KÜRZE

NIENBURG. Die AOK bietet
am 19. und 26. März in Nien-
burg einen zweiteiligen Vor-
trag zum Thema Demenz an.
Im ersten Teil stellt Monika
Glaßer von der Alzheimer Ge-
sellschaft Nienburg die ver-
schiedenen Krankheitsbilder
der Demenz vor. Neben der
bekanntesten – der Alzhei-
merkrankheit – gibt es weite-
re demenziellen Erkrankun-
gen, deren Ursachen ganz
unterschiedlich sind. Wie ver-
läuft die Erkrankung, wie er-
lebt der Erkrankte das selbst
und wie kann ich als Angehö-
riger sein Verhalten verste-
hen. Im zweiten Teil des Vor-
trages am 26. März geht Mo-
nika Glaßer darauf ein, warum
Aggressionen entstehen und
wie sie vermieden werden
können. Im Anschluss ist aus-
reichend Zeit für Fragen und
den Austausch von Erfahrun-
gen untereinander.
Die Vorträge finden von je-

weils von 15 bis 17 Uhr im Ver-
anstaltungsraum der AOK,
Große Drakenburger Straße 5,
in Nienburg statt. Die Teilnah-
me ist kostenfrei. Eine Anmel-
dung ist unbedingt erforder-
lich. Weitere Informationen
bei Silke Monse unter Telefon
05021/6029-60377. DH

Vorträge zum
Thema Demenz

IN KÜRZE

LIEBENAU. Der SPD-Orts-
verein Liebenau richtet am
Sonntag, dem 22. März, ab
13.30 Uhr im Restaurant
„Schweizerlust“ ein offenes
Preisskat-, Preisdoppelkopf-
und Preiskniffel-Turnier aus.
Hauptpreis ist eine dreitägige
Fahrt für zwei Personen ins
politische Berlin auf Einla-
dung der SPD-Bundestagsab-
geordneten Marja-Liisa Völ-
lers. Anmeldungen werden
am Turniertag entgegen ge-
nommen. Der Einsatz beträgt
15 Euro. DH

Skat, Kniffeln und
Doppelkopf

NIENBURG. Der Selbsthilfe-
verein für Schlafapnoe lädt
alle Betroffenen zum nächs-
ten Gruppenabend am Mitt-
woch, dem 11. März, in den
Konferenzraum der Helios
Mittelweser Kliniken Nienburg
ein. Von 17:30 bis 18:30 Uhr
findet eine individuelle Mas-
kenberatung statt. Hierfür ist
eine Anmeldung bei Bernd
Andermann, Telefon 05024-
1645, erforderlich. Um 19 Uhr
werden Masken und Thera-
piegeräte vorgestellt. DH

Maskenberatung
und Gruppenabend

NIENBURG. Die Militärope-
rationen der Türkei in Syrien
dauern an, und die damit ein-
hergehenden Spannungen
zwischen beiden Ländern ha-
ben deutlich zugenommen.
Ziel des Angriffs war insbe-
sondere das von Kurden initi-
ierte Demokratieprojekt „Ro-
java“. Am Mittwoch, den 11.
März, behandelt der „Club der
Querdenker*innen“ an der
VHS Nienburg ab 19:30 Uhr
dieses Thema.
Während des syrischen

Bürgerkrieges konnte sich mit
der „Demokratischen Födera-
tion Nord- und Ostsyrien“,
besser bekannt unter dem
Namen „Rojava“, ein autono-
mes Gebiet gründen. Das Ge-
sellschaftsprojekt zeichnet
sich durch eine Vielzahl fort-
schrittlicher Aspekte wie Ba-
sisdemokratie, Frauenbefrei-
ung und Einbeziehung ökolo-
gischer Nachhaltigkeit aus.
Durch den völkerrechtswidri-
gen Einmarsch der Türkei in
Nordsyrien im Oktober 2019
wurde das Projekt existenziell
angegriffen, doch auch eine
weltweite Solidaritätswelle
ausgelöst. Referent Alexan-
der Petrovic ist Mitglied der
Nienburger Initiative für Roja-
va und hat sich eingehend
mit der Selbstverwaltung
Nordostsyriens beschäftigt.
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. DH

Rojava Thema bei
„Querdenkern“

SCHESSINGHAUSEN. Beim
NABU-Familienprogramm am
Samstag, 14. März, geht es
um eine der ersten Nektar-
quellen für Bienen und ande-
re Insekten im zeitigen Früh-
jahr, die Salweide. Was die
Bäume mit den weichen
Kätzchen für viele Tiere zu
bieten haben, wird an diesem
Nachmittag Thema sein. Beim
Mitmachangebot werden klei-
ne Spieltiergehege und Körb-
chen geflochten. Beginn ist
um 15 Uhr in der NABU-Ge-
schäftsstelle, Unter den Ei-
chen 21, in Schessinghausen.
Der NABU bittet um Anmel-
dung unter Familienange-
bot@NABU-Nienburg.de oder
unter 0176-70039827. DH

Salweide Thema
beim NABU
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HOYA. Das Team der Tou-
rist-Information Grafschaft
Hoya bietet in Zusammenar-
beit mit Gästeführerin Kerstin
Bolte-Mahlstedt am heutigen
Internationalen Frauentag um
14 Uhr eine öffentliche Stadt-
führung unter dem Titel
„Frauenorte – Hoyaer Frauen
in Lebensbildern“ an. „Mut,
Erfindergeist, Liebe, Stärke
und noch viele weitere Eigen-
schaften begegnen uns in
den Lebensbildern der unter-
schiedlichsten Frauen aus
verschiedenen Epochen. Erle-
ben Sie auf einem Rundgang
durch das geschichtsträchti-
ge Grafenstädtchen, wo sich
das eindrucksvolle Leben ein-
zelner Frauen abspielt(e)“,
heißt es in der Einladung.
Treffpunkt ist das Rathaus
Hoya, Schlossplatz 2. Erwach-
sene zahlen vier, Kinder von
sechs bis 14 Jahren zwei Euro.
Die Führung dauert etwa 1,5
Stunden, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
Die nächste öffentliche

Stadtführung unter dem The-
ma „Adel verpflichtet“ findet
am Samstag, 4. April, um 14
Uhr ab Tourist-Information,
Lange Straße 2, in Hoya statt.
Auch hierfür ist keine Anmel-
dung erforderlich. DH

Auf den Spuren der
Frauen in Hoya

IN KÜRZE

HOYA. Am Montag und
Dienstag, 9. und 10. März,
findet an der OBS Hoya ein
Workshop für die Rockband-
klassen der 6. bis 8. Jahr-
gangsstufe mit Dennis Posch-
watta statt.
Dennis Poschwatta ist der

Schlagzeuger der deutschen
Crossover-Band Guano Apes,
die seit nunmehr 23 Jahren
auf den großen Konzert- und
Festivalbühnen in Deutsch-
land sowie ganz Europa un-
terwegs ist. In den USA wa-
ren die Guano Apes auf Tour-
nee mit Bands wie P.O.D und
Creed, weltweit verkauften
sich ihre Tonträger mittler-
weile über vier Millionen
Mal. Viele ihrer CDs waren
wochenlang auf Platz 1 der
Albumcharts und brachten
Gold und Platin ein. Die Band
erhielt zudem zahlreiche Aus-
zeichnungen wie den Echo
und denMTVMusic Award.
Dennis Poschwatta ist in-

zwischen zudem Inhaber ei-
nes eigenen Tonstudios und
arbeitet als Songwriter, Pro-
duzent und Labelmanager.
Nach einem ersten Meet &

Greet mit allen Bandklassen
der Oberschule Hoya, bei
dem sich der Profimusiker
den Fragen der Schülerinnen
und Schüler stellen wird, er-
folgt eine zweitägige musika-
lische Arbeit mit den Rock-
bandklassen 6 bis 8. Dass das
Schlagzeug dabei immer wie-
der im Mittelpunkt stehen
wird, versteht sich bei diesem
besonderen Gast von selbst.
Darüber hinaus soll es aber
auch um den richtigen Sound,
das Zusammenspiel und die
Performance der Nachwuchs-

bands gehen.
Von der langjährigen Band-

und Bühnenerfahrung des
Apes Schlagzeugers möchte
auch die Band Meilentaucher
profitieren. Die vier Musiker
aus dem Hoyaer Umland sind
bereits Preisträger des regio-
nalen Musikwettbewerbs
ROSA sowie Finalisten des
bundesweiten Contest

„School Jam“ (damals unter
dem Bandnamen „Just“) und
mittlerweile auf zahlreichen
norddeutschen Bühnen unter-
wegs. Ihre selbstgeschriebe-
nen deutschen Pop-Songs be-
legen eindrucksvoll, dass die
Jungs von Meilentaucher kei-
ner praktischen Unterwei-
sung mehr bedürfen. Ihr Fo-
cus liegt bei diesem Work-

shop eher auf einem intensi-
ven Gesprächsaustausch mit
demMusikprofi.
Am Dienstag um 19.30 Uhr

werden die Rockbandklassen
dann bei einem öffentlichen
Workshop-Abschlusskonzert
in der Aula der Marion-Blu-
menthal-Oberschule Hoya ih-
re erarbeiteten Fortschritte zu
Gehör bringen. Und auch die

Band Meilentaucher wird mit
einem etwa 30-minütigen Set
sicherlich viele neue Fans ge-
winnen. Dass Dennis Posch-
watta sich bei so viel musika-
lischer Nachwuchspower
auch selbst noch einmal ans
Drumkit setzen wird, darf er-
wartet werden, heißt es von-
seiten der Schule. Der Eintritt
zu dem Konzert ist frei. DH

Workshopmit Dennis Poschwatta
Schlagzeuger der Guano Apes bei den Rockbandklassen der OBS Hoya / Dienstag gemeinsames Konzert

Ein Workshop mit Dennis Poschwatta von den Guano Apes findet Montag und Dienstag an der OBS Hoya statt. FOTO: DANIEL CRAMER

ROHRSEN. Die Verabschie-
dung von Werner Auf dem
Berge stand im Mittelpunkt
der Jahreshauptversamm-
lung, zu der der Förderverein
Alte Schule Rohrsen jetzt ein-
geladen hatte. Unter den
rund 40 anwesenden Mitglie-
dern waren auch Bürgermeis-
ter Fritz Bormann und Samt-
gemeindebürgermeisterin Bi-
anca Wöhlke.
Bei den Neuwahlen wurde

Sonja Dierks in ihrem Amt als
2. Vorsitzende bestätigt. Nicht
wieder zur Verfügung stand
dagegen Werner Auf dem
Berge. Der ehemalige Volks-
banker hat sein Amt als Kas-
senwart nach 15 Jahren zur
Vefügung gestellt.
„Werner war von Anfang

an ein wichtiger Baustein der
Alten Schule. Er hat mit sei-
ner ruhigen und gradlinigen

Art die Belange des Dorfge-
meinschaftshauses mitge-
prägt“, betonte der Vorstand
in seiner Laudatio. Der Verein
bedankte sich beim scheiden-
den Kassenwart mit einem
Präsentkorb, für seine Frau
Marianne gab es einen Blu-
menstrauß.
Auf Vorschlag des Vor-

stands wurde Eckhardt Laus-
mohr einstimmig von der Ver-
sammlung zum neuen Kas-
senwart gewählt. Die Kassen-
prüferinnen Gaby Siemer und
Inge Lausmohr hatten keine
Beanstandungen. Somit stand
der Entlastung des Vorstands
nichts mehr imWege.
In 2020 wird das Erdbeer-

fest am 21. Juni mit musikali-
sche Unterstützung durch die
Hilgermisser Kolkmusikanten
stattfinden und auch in die-
sem Jahr Endstation sein für

die Radtour des Gewerbever-
eins Heemsen. Das Tannen-
baum schmücken und die Iri-
sche Weihnacht finden eben-
falls wieder statt. Eine Silves-
terparty wird es dagegen
nicht geben.
Bianca Wöhlke berichtete

über den geplanten Anbau
an die Alte Schule. Die Zusa-
ge der Förderung im Rahmen
der Dorfentwicklung wird En-
de März, Anfang April erwar-
tet. Der eigentliche Baube-
ginn sei für Anfang 2021 ge-
plant. Wöhlke dankte dem
Förderverein für die geleiste-
te Arbeit. Die Alte Schule be-
zeichnete sie als Aushänge-
schild für die Samtgemeinde.
Fördervereins-Vorsitzender

Wilfried Dierks dankte für die
gute Zusammenarbeit. Der
Verein zählt aktuell 257 Mit-
glieder in seinen Reihen. DH

Auf demBerge verabschiedet
Förderverein Alte Schule Rohrsen hatte Jahreshauptversammlung

Ein Präsentkorb für den scheidenden Kassenwart, Blumen für seine Frau: der Förderverein Alte
Schule Rohrsen bedankt sich bei Marianne und Werner Auf dem Berge. FOTO: FÖRDERVEREIN ALTE SCHULE

Top informiert -
auch am Sonntag!
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STOLZENAU. Anspannung
liegt in der Luft. Höchste
Konzentration ist von allen
Beteiligten gefordert, denn
noch läuft nicht alles rund.
Die letzten Proben zum Thea-
terstück „Der Tod des Sher-
lock Holmes“ beginnen. Doch
schon nach wenigen Sätzen
muss die Regisseurin gereizt
das Bühnengeschehen unter-
brechen.
Was sich liest wie ein Be-

richt der aktuellen Proben der
Theater AG des Gymnasiums
Stolzenau ist vielmehr der Be-
ginn des Kriminalstücks von
Francis Histon, das die Schü-
lerinnen und Schüler unter
der Leitung von Elisabeth La-
thwesen und Willem-Alexan-
der Rode seit einigen Mona-

ten intensiv einstudieren.
Die AG-Teilnehmer finden

sich in der grotesken Situati-
on wieder, dass sie die Proben
zu einem Theaterstück spie-
len müssen – und damit teil-
weise Schauspieler, die wie-
derum eine Rolle in dem fik-
tiv geprobten Stück spielen.
Verwirrend? Es kommt noch
besser. Während der Proben
im Stück löst sich ein Schein-
werfer von der Traverse und
erschlägt den Hauptdarsteller
des Stücks „Der Tod des
Sherlock Holmes“.
In gewisser Weise ist Sher-

lock Holmes nun also tatsäch-
lich tot – und echte Morder-
mittlungen beginnen im um-
triebigen Theatermilieu.
Kommissarin Braining, die

sich für einen echten Sher-
lock Holmes hält, und ihre
nüchterne Assistentin Ser-
geant Leicester versuchen
den Intrigen und Hintergrün-
den des Todesfalls auf die
Spur zu kommen und müssen
schon bald vermuten, dass sie
es mit Mord zu tun haben.
Doch nicht jede heiße Spur
soll sich als richtig erweisen –
und der Tod des Sherlock
Holmes soll nicht der einzige
bleiben…
Die AG hat daran gearbei-

tet, die Spannung des Falles
mit einem guten Schuss skur-
rilem Humor zu würzen, der
sich wunderbar in die Ab-
gründe und britischen Eigen-
heiten dieses überraschenden
Kriminalstücks einfügt. Dabei

werden nicht nur Fans der
Kultfigur Sherlock Holmes
auf ihre Kosten kommen und
in ihrem Spürsinn gefordert
sein. Am Ende gilt auch hier,
was schon der unsterbliche
Meisterdetektiv aus der Feder
des großen Sir Arthur Conan
Doyle wusste: „Wenn du das
Unmögliche ausgetilgt hast,
muss das, was bleibt, so un-
wahrscheinlich es auch sei,
die Wahrheit sein.“
Nach langen Probenwo-

chenenden neben den regel-
mäßigen wöchentlichen Pro-
benterminen ist es jetzt an der
Zeit, das Ergebnis des enga-
gierten Arbeitsprozesses der
Öffentlichkeit zu präsentie-
ren. Am Samstag, dem 21.
März, Montag, dem 23. März,

und Mittwoch, dem 25.. März,
ist jeweils um 19.30 Uhr Gele-
genheit, im Forum des Gym-
nasiums Stolzenau herauszu-
finden, wieviel Sherlock Hol-
mes selbst in einem steckt. Ist
dieser Fall vielleicht gar zu
schwer zu lösen?
Die Zuschauerinnen und

Zuschauer erwartet jedenfalls
ein Abend voller spannender
Momente, eigenwilliger Cha-
raktere, unerwarteter Ent-
wicklungen und einem
Schuss britischen Understate-
ments.

2Alle Beteiligten würden sich
über zahlreiche Zuschauerin-
nen und Zuschauer freuen.
Der Eintritt ist frei, Spenden
sind erbeten. DH

„Der Tod des SherlockHolmes“
Theater AG des Gymnasiums Stolzenau bereitet sich auf die Aufführung eines Kriminalstücks vor

Der Tod des Sherlock Holmes führt während der Proben einer Theatergruppe zu Verwicklungen FOTO: GYMNASIUM STOLZENAU

UCHTE. „Nutzung von
Smartphone und Tablet“
heißt der Praxiskurs für Ein-
steiger mit Michael Thäte, der
bei der VHS Uchte am kom-
menden Donnerstag, 12. März,
um 19 Uhr in der Oberschule
beginnt. Das eigene aufgela-
dene Smartphone bezie-
hungsweise Tablet muss mit-
gebracht werden. Anmeldun-
gen nimmt die VHS in Uchte
unter Telefon 05763/ 941566
oder per E-Mail vhs-uch-
te@gmx.de entgegen. DH

Smartphone und
Tablet für Anfänger

STOLZENAU. Die Elterniniti-
ative Stolzenau veranstaltet
am heutigen Sonntag von
12.30 bis 15 Uhr einen Se-
condhand-Basar in der OBS
Stolzenau. Körbe können für
den Einkauf genutzt werden,
Taschen oder Rucksäcke sind
nicht erwünscht. Ebenso
müssen Kinderwagen aus
Platzgründen draußen blei-
ben, heißt es vonseiten der
Veranstalterinnen. Für das
leibliche Wohl ist mit Kaffee,
Tee, kalten Getränke, hausge-
backenen Torten und Kuchen
und Bockwürsten gesorgt.
Für den Außerhausverzehr
sollten Behältnisse mitge-
bracht werden. DH

Secondhand-Basar
in Stolzenau

STEYERBERG. Das nächste
Treffen der VHS-Senioren
Steyerberg findet krankheits-
bedingt erst wieder am 20.
April um 15 Uhr im Süllhof
statt. Im Mittelpunkt steht ein
Beitrag des NABU Nienburg.
Anmeldungen nimmt Ursula
Carus unter Telefon 05764/
94 28 58 entgegen. DH

Senioren-Treffen
erst wieder im April

STOLZENAU. Die Jahres-
hauptversammlung des DRK
Stolzenau findet am 11. März
um 18 Uhr im DRK-Altenzent-
rum, Lange Straße 37c, statt.
Im Anschluss an die Regulari-
en gibt es einen kleinen Im-
biss. DH

DRK Stolzenau tagt
im Altenzentrum

REHBURG. Die wegen des
Sturmes abgesagte Mond-
scheinwanderung der Fit-
ness-Frauen des Rehburger
SV findet jetzt am morgigen
Montag, 9. März, statt. Die
Gruppe trifft sich um 18 Uhr
auf dem Rehburger Festplatz.
Das nächste Fitnesstraining
für Frauen ist am 16. März in
der Rehburger Sporthalle. DH

Mondschein-
Wanderung

IN KÜRZE

WINZLAR. „Wildbienen - für
Familien mit Kindern ab vier
Jahren“ heißt die Veranstal-
tung, die die ÖSSM in Winzlar
am kommenden Sonnabend,
14. März, von 9 bis 13 Uhr an-
bietet. „Wir brauchen die Bie-
nen, und die Wildbienen
brauchen unsere Unterstüt-
zung. Heute lernen wir die
putzigen Tiere kennen, und
wir basteln und pflanzen für
euer Zuhause“, heißt es von-
seiten der Organisatorinnen.
Anmeldungen werden unter
05037/ 967-0 oder in-
fo@oessm.org bis zum 11.
März entgegen genom-
men. DH

Wildbienen
unterstützen

STEYERBERG/REHBURG.
Anlässlich des Tages der of-

fenen Töpferei laden Erika
und Uwe Luchtmann aus
Steyerberg und Sabine Mar-
tin aus Rehburg am 14. und
15. März jeweils von 10 bis 18
Uhr in ihre Werkstatt ein.
Freunde des Töpferhand-
werks, Keramikliebhaber und
Interessierte sind vielmals
willkommen.
An beiden Tagen geben

Luchtmanns Einblicke in ein
uraltes Handwerk, das heute
wieder brandaktuell ist. Im-
mer mehr Menschen entde-
cken ihre Liebe zur Keramik.
Gezeigt werden Geschirr und
künstlerische Einzelstücke.
Im Mittelpunkt stehen aber
auch die Begegnung und der
Austausch.
„Unsere Besucherinnen

und Besucher dürfen sich
vom unscheinbaren Material
Ton und seinen vielfältigen
Möglichkeiten faszinieren
und inspirieren lassen. Wer
möchte, kann sich seinen ei-
genen Fensterschmuck aus
verschiedenen vorgefertigten
Teilen, zum Beispiel Tonper-
len, Spiralen, Fischen, zusam-
menknüpfen“, heißt es von-

seiten der Organisatoren.
Luchtmanns selbst werden an
der Töpferscheibe arbeiten.
Wer möchte, kann am kom-
menden Sonntag zwischen 10
und 12 Uhr auch selber ein-

mal mit Ton arbeiten.
Die Werkstatt von Sabine

Martin in Rehburg hat die
Adresse Auf der Horst 22.

2Weitere Informationen über

den mittlerweile 15. Tag der
offenen Töpferei und die be-
teiligten Künstlerinnen und
Künstler gibt es unter
www.tag-der-offenen-toepfe-
rei.de

Einblicke in ein uraltes Handwerk
Erika und Uwe Luchtmann und Sabine Martin laden zum Tag der offenen Töpferei ein

Auch Erika und Uwe Luchtmann, Am Markt 3 in Steyerberg, laden am kommenden Wochenende
zum Tag der offenen Töpferei ein. FOTO: LUCHTMANN

STOLZENAU. Am Donners-
tag, 19. März, bietet die AOK
in Stolzenau einen Vortrag
zum Thema Vorsorgevoll-
macht/Patientenverfügung
an.
Schon frühzeitig sollte jeder

von uns Vorsorgeregelungen
für die persönliche Zukunft
treffen für den Fall, nicht
mehr alle Angelegenheiten
selbstständig regeln zu kön-
nen, heißt es vonseiten der
Veranstalter. Ein Unfall oder
eine schwere Krankheit kön-
nen zu Situationen führen, in
denen Angehörige ohne Ver-
tretungsbefugnis nicht rechts-
verbindlich entscheiden kön-
nen. Wie man für solche Fälle
durch Vorsorgeverfügungen
die Ausübung des Selbstbe-
stimmungsrechts sicherstellen
kann, erklären die Pflege-
fachkraft Cord Buchholz und
der Betreuungsverein Nien-
burg in diesem Vortrag.
Die Veranstaltung findet

von 15 bis 17 Uhr im Veran-
staltungsraum der AOK Stol-
zenau, Sandbrink 4, statt und
ist für alle Teilnehmenden
kostenfrei. Anmeldungen
werden bis zum 17. März un-
ter der Telefonnummer
05761/707-71375 entgegen
genommen. DH

Die Zukunft
selbst gestalten



Die Kinder, die Damen und die
Herren feierten ihre Könige
2020 am Samstag im Schüt-
zenhaus in Rodewald o.B.
Nach der Proklamation fand
ein gemeinsames Essen statt.
In ausgelassener Stimmung
wurde bis in die Morgenstun-
den gesungen und gefeiert.
Nachfolgend die Platzierun-
gen: Kinder (Lichtpunkt): 1.
Femke Höper, 2. Jan Luca Ma-
gers, 3. Lennard Müller; Ju-
gend (LG): 1. Jonas Rabe, Phil-
lip Thurow, 3. Alicia Dunbostel;
Damen: 1. Doreen Fischer, 2.
Regiena Laue, 3. Greta Runge.
Doreen Fischer und Regiena
Laue mussten bei gleicher vol-
ler Ringzahl auf Teiler um-
schießen, wobei sich Doreen
durchsetzte. Die Herren ermit-
telten ihre Gewinner beim
Winterkönigsschießen, Volks-
bankpokal und Luftpistole.
Winterkönig: 1. Lars Runge, 2.
Thilo Duensing, 3. Holger Ma-
gers; Volksbankpokal: Thilo
Duensing, 2. Hendrik Roter-
mund, 3. Johann Fick; Luftpis-

tole: 1. Hendrik Rotermund, 2.
Wilhelm Fischer, 3. Jannis
Runge. Das Foto zeigt alle Ge-
winner und Platzierten. Es

fehlt Jannis Runge. Weiterhin
möchte der Verein auf das
Preis- und Pokalschießen vom
19. bis 22. März hinweisen.

Winterkönige
in Rodewald
o.B. ermittelt
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NIENBURG/HANNOVER. Un-
weit des Maschsees lädt das
größte staatliche Museum
Niedersachsens zu einer Wel-
tenreise ein: Von Seepferd-
chen, über Dinosaurier, Gold-
schätze und Moormumien bis
hin zu Gemälden von Lukas
Cranach, Peter Paul Rubens
und Nicolas Poussin lassen
sich in den NaturWelten,
MenschenWelten und Kunst-
Welten die fünf großen
Sammlungen des Landesmu-
seums entdecken.
Die NaturWelten bieten in

der einmaligen Verbindung
von Präparat und lebendigem
Tier Einblicke in aktuelle und
vergangene Lebensräume. In
der Tiefsee lässt sich einer der
geheimnisvollsten Orte der
Erde entdecken. In den Men-

schenWelten präsentieren
sich Archäologie und Ethno-
logie: Außergewöhnliche
Goldobjekte aus dem heuti-
gen Niedersachsen oder fas-
zinierende Bestände aus der
Südsee-Expedition von James
Cook zeugen von der Vielfalt
in der Welt. Die KunstWelten
bergen eine der größten und
bedeutendsten Sammlungen
mittelalterlicher Kunst
Deutschlands und unter an-
derem auch eine exquisite
Auswahl italienischer Renais-
sancemalerei mit Werken von
Peter Paul Rubens oder Gio-
vanni Paolo Pannini, die das
Barockzeitalter erlebbar ma-
chen.
Abwechslungsreiche Son-

derausstellungen sowie ein
spannendes museumspäda-

gogisches Programmmit Füh-
rungen, Workshops und vie-
len anderen Veranstaltungen
machen den Museumsbesuch
zu einem bleibenden Erleb-
nis.
Ein Museumsshop und ein

Café mit einem malerischen
Innenhof runden das Angebot
ab.

5www.landesmuseum-han-
nover.de

2DIE HARKE am Sonntag
verlost unter ihren Leserinnen
und Lesern Karten für das
Landesmuseum Hannover.
Wer an der Gewinnaktion teil-
nehmen möchte, geht bitte
auf die Seite www.diehar-
ke.de/gewinnspiele. Das Stich-
wort lautet: Landesmuseum.

Von Seepferdchen
undMoor-Mumien

HamS-Leser können Karten für das Landesmuseum gewinnen

Ein Blick in die WasserWelten des Landesmuseums Hannover. FOTO: NDS.LANDESMUSEUM HANNOVER
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Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polsterhaus (Verkauf)
Polstermöbel Fabrikation
Polsterei (Neubezug)

Polstercenter (Verkauf)

Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

D� fQ}�mü| ÇÅ| ...

Inh. Ingo Mohr

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Elektrische Relaxfunktion gegen Mehrpreis Gemütlicher Hochlehner für optimalen
Komfort. GegenMehrpreis auchmit
elektrischer Relaxfunktion im Sitz und
Rücken echt erhältlich. Große Stoffaus-
wahl, Preis bezieht sich aufGruppe 12. 3-sitzer, 204 cm

849 €

2,5-sitzer, 178 cm

799 €

2-motorisch mit Aufstehhilfe.
Sessel

849 €
Sessel

998 €
Sessel

899 €

ALLE FERNSEHSESSEL ALS LAGERWARE

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO
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Bezirksliga
TSVWetschen – TuS Sudweyhe abg.
SGDiepholz – FC Sulingen So., 15 Uhr
TuSDrakenburg – TV Stuhr abg.
SVHeiligenfelde – TSVBassum So., 15 Uhr
TSVMühlenfeld – TuSWagenfeldSo., 15 Uhr
TuS Lemförde – TuS Sulingen II So., 15 Uhr
1. (1.) TSV Wetschen 17 36:20 36
2. (2.) SV Heiligenfelde 18 39:27 36
3. (3.) FC Sulingen 17 45:18 35
4. (4.) TV Stuhr 18 50:32 31
5. (5.) TSV Mühlenfeld 17 34:19 27
6. (6.) TuS Sudweyhe 17 39:27 27
7. (7.) TuS Lemförde 17 38:40 27
8. (8.) SV BE Steimbke 18 44:43 26
9. (9.) TuS Drakenburg 18 37:42 26
10. (10.) TSV Bassum 17 33:36 25
11. (11.) SV Inter Komata 17 39:47 23
12. (12.) TuS Sulingen II 18 30:34 21
13. (13.) TSV Okel 19 40:59 21
14. (14.) SC Twistringen 18 29:44 12
15. (15.) SG Diepholz 17 26:50 11
16. (16.) TuS Wagenfeld 17 32:53 9

Kreisliga
TuS Steyerberg – SVAue Liebenau abg.
SCUchte – SCB Langendamm n. gem.
TSV Loccum– SCMarklohe abg.
SVKreuzkrug – TSV Eystrup So., 14 Uhr
SVHusum–RWEstorf abg.
TuS Leese – RSVRehburg So., 15 Uhr
SCHaßbergen – SGHoya abg.
Sebbenhausen –Münchehagen abg.
1. (1.) VfL Münchehagen 20 46:24 43
2. (2.) SC Uchte 20 56:29 39
3. (3.) RW Estorf 20 46:36 36
4. (4.) SV Sebbenhausen 20 53:39 35
5. (5.) TSV Loccum 20 38:28 32
6. (6.) SV Husum 19 51:38 31
7. (7.) SG Schamerloh 19 46:33 30
8. (8.) SC Marklohe 19 37:29 30
9. (9.) TuS Steyerberg 18 53:29 27
10. (10.) TuS Leese 20 44:38 27
11. (11.) TSV Eystrup 20 44:49 27
12. (12.) RSV Rehburg 19 36:40 25
13. (14.) SC Haßbergen 17 31:37 21
14. (13.) SG Hoya 20 29:64 19
15. (15.) SV Kreuzkrug 19 27:56 15
16. (16.) SV Aue Liebenau 19 19:52 12
17. (17.) SCB Langendamm 19 21:56 9

1. Kreisklasse
TuS Steyerberg II – SSVRodewald abg.
SC Lavelsloh – SVDuddenhausen abg.
TuS Leese II – RSVRehburg II So., 13 Uhr
TVWellie – TSVHassel So., 15 Uhr
SCUchte II – SVHoyerhagen So., 15 Uhr
Sila Spor – SBV Erichshagen abg.
JGOyle – ASCNienburg abg.
1. (1.) SV Duddenhausen 16 66:21 42
2. (2.) SBV Erichshagen 17 63:27 41
3. (3.) ASC Nienburg 15 57:38 31
4. (4.) RSV Rehburg II 17 50:48 30
5. (5.) SV Hoyerhagen 17 38:38 25
6. (6.) JG Oyle 16 46:35 23
7. (7.) SC Uchte II 17 44:41 23
8. (8.) TSV Hassel 15 50:39 21
9. (9.) TuS Leese II 16 39:59 21
10. (10.) Sila Spor Nienburg 15 39:40 19
11. (11.) SSV Rodewald 16 33:38 19
12. (12.) TV Wellie 17 26:39 16
13. (13.) SV Nendorf 17 32:43 15
14. (14.) TuS Steyerberg II 15 19:40 12
15. (15.) SC Lavelsloh 16 16:72 3

FUSSBALL

Auch in diesem Jahr fand
beim RFV Steyerberg im Rah-
men der Intensivtage zu den
Themengebieten Bodenar-
beit/Freiarbeit/Zirzensik/Ho-
he Schule und Barock der tra-

ditionelle „Funday“ statt. Ka-
rin Berghorn war nicht nur für
den kreativen Parcoursaufbau
verantwortlich, sondern konn-
te auch vielen Pferdebesit-
zern lehrreiche Tipps mit auf

den Weg geben. Zahlreiche
Teilnehmer hatten auch in
diesem Jahr viel Freude dar-
an, mit ihren Pferden und Po-
nys einen abwechslungsrei-
chen Gelassenheitsparcours
zu erkunden und die ver-
schiedenen Herausforderun-
gen zu bewältigen. FOTO: MEYER

„Funday“ des RFV Steyerberg
Die Ski-Sparte des TV Wellie
ist mit insgesamt 35 Personen
knapp eine Woche lang in den
Oberharz gefahren. 27 Ju-
gendliche machten sich be-
reits am frühen Morgen auf

den Weg in den Harz. Zu-
nächst wurde zum Wurmberg
und dann zum Sonnenberg
gewandert. In der Hummel-
Maaß-Hütte am Oderteich wa-
ren zwischenzeitlich rund 20

Teilnehmer. Das Ehrenmitglied
und Gründer der Ski-Sparte,
Christel Kaiser, ließ es sich
nicht nehmen einen Tag vor-
beizuschauen. Nach dem
Sturm kam der Schnee, sodass
auch zum 100-jährigen Beste-
hen im Harz Ski gelaufen wer-
den konnte. FOTO: KAISER

TVWellie im Schnee

QDas Coronavirus ist im
Moment in aller Munde.
Auch als Sportredakteur
kann man sich diesem
Thema nicht entziehen. In
Italien sind schon mehrere
1. und 2. Liga-Spiele abge-
sagt worden und in der
Schweiz wurden aufgrund
der Coronavirus-Epidemie
die Partien der 1. und 2.
Liga bis zum 23. März gar
komplett ausgesetzt. Dies
entschieden die 20 Klubs
am Montag auf einem
Treffen in Bern.
Auch an den Nieder-

sächsischen Fußballver-
band (NFV) wurden zu-
letzt die Fragen nach dem
richtigen Umgang mit
dem Coronavirus heran-
getragen. „Aufgrund der
Veröffentlichungen des
Landes Niedersachsen
und des Robert-Koch-Ins-
tituts besteht für den NFV
derzeit keine Veranlas-
sung, den Spielbetrieb ru-
hen zu lassen. Daher fin-
den bis auf Weiteres alle
Spiele statt. Sollte seitens
der niedersächsischen Be-
hörden und/oder des Ro-
bert Koch-Instituts eine
neue Lage-Einschätzung
für Niedersachsen erfol-
gen, wird der NFV umge-
hend über seine Kommu-
nikationskanäle eine neue
Bewertung veröffentli-
chen“, teilt der Verband
auf seiner Internetseite
mit. Bis dahin bittet der
NFV, den Ratschlägen des
Robert Koch-Instituts zu
folgen.
In den Ligen des Land-

kreises Nienburg scheint
sich das Problem durch
den anhaltenden Regen
ohnehin von allein zu erle-
digen, denn der Großteil
der Begegnungen fiel zu-
letzt witterungsbedingt
aus.

NFV sieht vorerst
von Absagen ab

GUTEN TAG
HELGE
NUSSBAUM
SPORTREDAKTION

„ Man sollte Nutella
nicht mit Sch...
verwechseln. Wenn Pirlo
gespielt hat, dachte ich
immer, ich muss den
Beruf wechseln.
Gennaro Gattuso,
ehemaliger italienischer Fußball-
Nationalspieler, auf die Frage ob
Pirlo ihn besser gemacht habe.

LOCCUM. Mit einem großen
Festakt zur Jubiläumseröff-
nung feierte der TSV Loccum
am Freitagabend in der Loc-
comer Stadtsporthalle sein
125-jähriges Bestehen. Mode-
rator Holger Puchala führte
gekonnt und mit viel Witz
durch das gut zweieinhalb-
stündige Programm mit Mu-
sik, Showacts und vielen Eh-
rungen.
Neben den vielen gelade-

nen Gästen aus Politik und
Sport, begrüßte der TSV-Vor-
sitzende Michael Stahlhut vor
allem seinen Festredner
Grant Hendrik Tonne (SPD)
auf der Bühne. Niedersach-
sens Kultusminister hielt sei-
ne Rede mit viel Charme
kurzweilig und verabredete
sich am Mikrofon mit seinen
Vorrednern Martin Franke

(Bürgermeister von Rehburg-
Loccum) und Landrat Detlev
Kohlmeier zum Loccumer
Klosterlauf am 5. September
zum Fünf-Kilometer-Lauf, bei
dem „die letzten 300 Meter
eine lange Steigung haben“.
Stahlhut hob in seiner Be-

grüßung vor allem das Ehren-

amt seines 950 Mitglieder
starken Vereins heraus und
ging auch auf die Integration
von Flüchtlingen ein: „Bei
uns ist jeder willkommen und
Flüchtlinge zahlen bei uns
keinenMitgliedsbeitrag.“
Zwischen den Rednern

spielte die Irish Folk Band

„Haggis“. Die jungen TSV-
Tänzer der „Dreamdancer“
und der „Firedancer“ zeigten
ihr Können, den zahlreich er-
schienen Gästen, die den
Abend in der Stadtsporthalle
bei einem italienischen Tisch-
büfett sichtlich genossen. Der
Fußball-Freestyler Florian
Halimi bildete mit seinen
Tricks mit dem runden Leder
den Abschluss der Jubiläums-
feier.
Weiter geht es am 25. April

mit dem Sportevent
„sport4all“ für alle Altersklas-
sen. Am 16. Mai lockt das
niedersächsische Verbandsfi-
nale der Tischtennis-Mini-
meisterschaft in die Stadt-
sporthalle. Das Highlight bil-
dete am 8. August mit Sicher-
heit aber das Duell der bei-
den Handball-Bundesligisten
GWD Minden und MT Mel-
sungen.

„Bei uns ist jederwillkommen“
Der TSV Loccum feiert sein 125-jähriges Bestehen in der Stadtsporthalle mit einem Festakt

VON HELGE NUßBAUM

Die jungen Tänzer und Tänzerinnen von den „Dreamdancern“ und den „Firedancern“ des TSV Loccum zeigten ihr Können bei der
Jubiläumsfeier in der Stadtsporthalle. FOTOS: NUSSBAUM (5)

Marion Graf
und Horst

Deutschkä-
mer wurden
von LSB-Vi-

zepräsidentin
Maria Berg-
mann (von

links) geehrt.

Der Fußball-
Freestyler
Florian Halimi
zeigte unge-
wöhnliche
Akrobatik mit
dem Ball.

Der TSV-Vorsitzende Michael
Stahlhut.

Niedersachsens Kultusminister
Grant Hendrik Tonne.
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Zu einemGesundheitszentrumgewachsen
Praxis Büchau hat ein starkes Team mit mehreren Jubilaren

Neues aus der GeschäftsweltANZEIGEN AKTUELL

Was mit einer Massage-
praxis begann, ist mittler-
weile zum Gesundheits-
zentrum gewachsen. Seit
dem 4. Januar 1988 gibt es

die Praxis von Sabine Bü-
chau in Wietzen. In der
Praxis arbeiten heute Phy-
siotherapeuten, Masseure,
Heilpraktiker, Osteopath
und Chiropraktiker.
In diesem Jahr feiern
gleich mehrere Mitarbei-
terinnen Jubiläen. Gisela
Rein ist seit 25 Jahren da-
bei, Manuela Müller-Leh-
mann, Petra Oltrogge und
Christina Bock seit 20 Jah-
ren und Bettina Scharsitz-
ke sowie Dunja Jansen,
ebenfalls Physioterapeu-
tin, seit zehn Jahren.
Gisela Rein und Manuela
Müller-Lehmann sind
Masseurinnen und Petra
Oltrogge sowie Christina

Bock geben im Gesund-
heitszentrum Sportunter-
richt, etwa Workout und
Pilates.
Eine große Bereicherung
der Praxis ist Eres Tal. Er
hat nach vierjähriger Aus-
bildung in Bremen und
Hannover seine Heilprak-
tiker-Ausbildung am
EOS-Institut bestanden. Er
war bis 2018 in Verden be-
schäftigt und unterstützt
mit seinem Fachwissen
rund um das Wohlbefin-
den des Menschen die
Praxis Büchau. Viele sei-
ner voherigen Patienten
kommen aus der Ferne,
um sich auf seine hei-
lenden Anwendungen ein-

zulassen. Hier wird nicht
nur der Schmerz, sondern
der ganze Mensch behan-
delt. Und das ohne Phar-
mazeutika.
Zu einem wichtigen
Standbein ist die Osteopa-
thie geworden. Osteopa-
then verschaffen sich ei-
nen Überblick über alle
Blockaden und Bewe-
gungseinschränkungen
im Körper, die mit den Be-
schwerden zusammen-
hängen. Er sucht nach Ur-
sachen und behandelt sie
durch Manipulation, Mus-
keltechniken und Mobili-
sation. Er heilt nicht, er
regt den Körper zur
Selbstheilung an. Dazu

löst er Blockaden und Be-
wegungseinschrän-
kungen, die einer Gene-
sung im Wege stehen kön-
nen. Geräte und Medika-
mente setzen Osteopathen
nicht ein. Die orts-
ansässigen Krankenkas-
sen bezuschussen die Be-
handlungen mit bis zu 80

Prozent.
Zu den Angeboten der
Praxis Büchau gehören
Fitness, Funktionstrai-
ning, Steppaerobic, Tae
Bo, Qigong, Callanetic,
Massagen, Kran-
kengymnastik und
Fußpflege, Manuelle The-
rapie und vieles mehr.

Heilpraktiker Eres Tal und Chefin
Sabine Büchau.

Schwarze Heide 77 · 31613 Wietzen · Telefon (0 50 22) 14 77

NIENBURG. Es gibt zahlrei-
che Ehrenamtliche im Land-
kreis Nienburg, darunter Mi-
grantinnen und Migranten,
die in erster, zweiter oder drit-
ter Generation hier leben. In
loser Folge stellt der Arbeits-
kreis Integrationsangebote,
bestehend aus dem Kreisju-
gendring, dem Christlichen
Jugenddorfwerk Deutsch-
lands (CJD) Nienburg, dem
Kreissportbund, dem Team
Jugendarbeit & Jugendschutz
sowie der Koordinierungsstel-
le Migration und Bildung des
Landkreises, einige dieser
Ehrenamtlichen vor.
Der 58-jährige Ringertrai-

ner Philipp Baron kam 1991
aus einem deutschsprachigen
Dorf im jetzigen Kasachstan
mit 25 Familienangehörigen
ins Grenzdurchgangslager
Friedland. Nach Nienburg zo-
gen sie aufgrund eines in
Linsburg lebenden Cousins,
der für sie einen Wohnraum
anmietete. In der ehemaligen
UDSSR arbeitete Baron als
Schulsportlehrer und Trainer,
dieses Studium wurde jedoch
zuerst nicht in Deutschland
anerkannt. Er arbeitete zwei
Jahre als Bauhelfer, absolvier-
te dann eine Umschulung
zum Physiotherapeuten, war
ab 2000 beim CJD Streetwor-
ker und ist seit 2004 wieder in
seinem Ursprungsberuf als
Sportlehrer und Pädagoge an
der CJD-Schule angestellt.„ Der gelebte
Integrationsgedanke
beim Rugby hat mir
damals unheimlich beim
Ankommen in
Deutschland geholfen.
Benoît Lépinay

Der 50-jährige Rugby- und
Fitnesstrainer Benoît Lépinay
zog im Jahr 2000 nach Been-
digung seiner französischen
Militärlaufbahn und diversen
Auslandseinsätzen mit seiner
Familie zu seinen deutschen
Schwiegereltern in den
Landkreis Diepholz. Seine
militärische Ausbildung in
Frankreich, die dort mit ei-
nem zweijährigen Studium
gleichgestellt ist, wurde in
Deutschland ebenfalls nicht

anerkannt, sein französisches
Abitur konnte er sich anrech-
nen lassen. Er arbeitete zu-
nächst als LKW-Fahrer, erst
im Fern-, dann Nahverkehr
und mittlerweile als Kunden-
betreuer bei einer Wäscherei.
Mit Rassismus wurden bei-

de schon konfrontiert, wobei
Benoît Lépinay auf seine Kör-
pergröße und Hautfarbe ver-
weist, was ihm sicherlich ei-
ne offene Konfrontation er-
spart habe. Ab dem Moment,
wo seine Kinder die deutsche
Sprache konnten, wäre auch
deren Herkunft kein Thema
mehr in der Schule gewesen.
Er selber habe in Hannover
in der 1. Bundesliga in einem
internationalen Rugby-Team
gespielt, die Ansprache im
Verein war Deutsch: „Der
dort gelebte Integrationsge-
danke hat mir damals un-
heimlich beim Ankommen in
Deutschland geholfen, durch

mein Engagement ab 2007
als (Rugby-)Trainer in Nien-
burg wollte ich nach Beendi-
gung meiner aktiven Karrie-
re etwas davon zurückge-
ben.“
Philipp Baron berichtet

über fremdenfeindliche Ge-
rüchte, die in Bezug auf an-
gebliche Geldgeschenke der
Bundesregierung an und
günstigere Hauskredite für
Russlanddeutsche im Umlauf
waren: „Dabei haben wir uns
nur beim Häuserbau in jeder
freien Minute im Freundes-
und Familienkreis unter-
stützt, deutschlandweit. Wir
wollten alle möglichst schnell
ein neues eigenes Zuhause
haben – zumal wir unsere
Häuser in der Heimat, teil-
weise zu lächerlich geringen
Preisen, vor der Auswande-
rung nach Deutschland ver-
kaufen mussten. 13 Prozent
Kreditzinsen waren in den

90er Jahren auch für Russ-
landdeutsche die normale
Höhe.“ Bei einem Runden
Tisch zur damaligen Drogen-
und Gewaltproblematik der
im Landkreis lebenden ju-
gendlichen Russlanddeut-
schen bot sich Baron 1996 als
ehrenamtlicher Ringertrainer
an. Schwierigkeiten bei der
Eingewöhnung in ihrem neu-
en Zuhause führten bei eini-
gen jugendlichen Russland-
deutschen zu Frust und in die
Drogen- und Gewaltszene.
„Wie werden meine Söhne
hier klarkommen, ich muss
sie so beschäftigen, dass sie
keine Zeit für Blödsinn ha-
ben“, war Barons Antriebsfe-
der für sein ehrenamtliches
Engagement, „das Integrati-
onsprojekt im TKW über die
Sportarten Judo, Aerobic und
Ringen war damals ein Er-
folg.“ Integration über Sport
funktioniere immer, da sind

sich beide im Interview einig.
Philipp Baron trainiert heute
„nur noch“ dreimal die Wo-
che Kinder.
Benoît Lépinay hat 2014

mangels Nachfrage mit dem
Rugbytraining aufgehört und
bietet zweimal die Woche Fit-
nesstraining beim TKW an,
2015 hat er die entsprechen-
de Zusatzausbildung been-
det. „Fitness trainieren beim
TKW 300 bis 400 Leute, quer-
beet durch die Bevölkerung,
auch Geflüchtete“, erzählt
der gebürtige Franzose, der
inzwischen auch die deutsche
Staatsbürgerschaft besitzt. Er
verweist auf den Spaß beim
Ehrenamt, die große Begeis-
terung der Teilnehmenden
aus unterschiedlichen Natio-
nen und beim Ringen auch
auf den sportlichen Erfolg. Al-
lerdings, so berichtet der Rin-
gertrainer bedauernd, „dür-
fen aktuell meine zwei Trai-

ningsfleißigsten, beide Ge-
flüchtete, aufgrund ihres Auf-
enthaltsstatus nicht an einem
internationalen Wettkampf in
Estland teilnehmen.“„ Nationenübergrei-
fend im Verein zu
trainieren macht Spaß,
ist eine spielerische
Möglichkeit die Sprache
und das gemeinsame
Überwinden von
Schwierigkeiten zu
lernen.
Philipp Baron

„Kein Fußballverein wollte
uns damals einen Platz bie-
ten, für Ringen fehlten uns
Hallenzeiten“, blicken die
beiden auf ihre sportliche
Anfangszeit in Nienburg zu-
rück. Beide lieben Fußball,
aber dass diese Sportart
deutschlandweit im Ver-
gleich zu anderen Sportarten
so ungleich bewertet wird, ist
für sie – auch im Vergleich zu
ihren Geburtsländern - nicht
nachvollziehbar. Baron und
Lépinay sind auch deswegen
dem TKW und dem damali-
gen Vorsitzenden Fritz Beer-
mann für sein (finanzielles)
Engagement für ihre „Rand-
sportarten“ dankbar: „Fritz
hat uns eine Vereinsaufnah-
me und damit eine Heimat
für unsere Sportarten ange-
boten.“
Der TKW ist heute für 19

unterschiedliche Sparten ein
Zuhause, hat mit Karl Theu-
erkaufer sogar einen Integra-
tionsbeauftragten im Verein
benannt. Die eher steife deut-
sche Vereinskultur sehen Ba-
ron und Lépinay für manche
als Hindernis, sich dort ehren-
amtlich zu engagieren. „Ju-
gendliche sollten von ihren
Trainern zum ehrenamtlichen
Engagement im Verein er-
muntert werden. Nationen-
übergreifend im Verein zu
trainieren macht Spaß, ist ei-
ne spielerische Möglichkeit
die Sprache und das gemein-
same Überwinden von
Schwierigkeiten zu lernen“,
so das abschließende Fazit
der beiden Sportler. DH

Nationalität spielt beimTraining keine Rolle
Integrationsgedanke wird im Sportverein gelebt: Philipp Baron und Benoît Lépinay berichten über ihr Engagement im CJD Nienburg

Philipp Baron
und Benoît
Lépinay (von
links) setzen
sich für Inte-
gration ein.
FOTO: LANDKREIS

NIENBURG
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HEUTE IM KINO

BEILAGEN

Filmpalast Nienburg
(05021) 3800
Als Hitler das rosa Kaninchen
stahl So: 11.00 Uhr; Bloodshot
So: 20.00 Uhr; Chaos auf der
Feuerwache So: 14.30 Uhr;
Der Unsichtbare So: 17.00 /
20.00 Uhr; Die Heinzels -
Rückkehr der Heinzelmänn-
chen So: 14.30 Uhr; Die Kän-
guru-Chroniken So: 11.00 /
14.45 / 17.30 / 20.15 Uhr; Em-
ma. So: 14.00 / 17.00 / 20.00
Uhr; Lassie - Eine abenteuerli-
che Reise So: 11.00 / 14.45
Uhr; Little Women So: 11.00
Uhr; Nightlife So: 17.15 / 20.00
Uhr; Onward: Keine halben
Sachen So: 11.00 / 14.00 /
17.00 / 20.00 Uhr; Parasite So:
11.00 Uhr; Ruf der Wildnis So:
11.00 / 17.15 Uhr; Sonic The
Hedgehog So: 14.45 / 17.30
Uhr; The Gentlemen So: 11.00
/ 20.00 Uhr

Filmhof Hoya
(04251) 2336
Bundesliga Live über Sky So:
15.30 / 18.00 Uhr; Der Glanz
der Unsichtbaren So: 11.00
Uhr; Die Känguru-Chroniken
So: 15.30 / 17.45 / 20.15 Uhr;
Enkel für Anfänger So: 16.00
Uhr; Lassie - Eine abenteuerli-
che Reise So: 13.00 Uhr; Live:
Bundesliga (über Sky) So:
15.30 / 18.00 Uhr; Nightlife So:
19.45 Uhr; Onward: Keine hal-
ben Sachen So: 15.00 / 17.30 /
20.15 Uhr; Ruf der Wildnis So:
18.00 Uhr; Sonic The Hedge-
hog So: 14.00 Uhr; Spitzber-
gen – Auf Expedition in der
Arktis So: 12.00 Uhr

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

– VEREINE INFORMIEREN –

NOTDIENSTE IN STADT UND LANDKREIS

DIE BÄDER IN DER REGION

Die Asbestose-Selbsthilfe-
Gruppe Landesbergen trifft
sich am morgigen Montag um
19 Uhr zu ihrer Jahreshaupt-
versammlung im Saal der Kir-
chengemeinde. Es stehen
Wahlen des Vorstandes sowie
Ehrungen und die Wahl eines
neuen Kassenprüfers an. Nach
dem offiziellen Teil wird ein
Imbiss gereicht. Für Mitglieder
ist ein Fahrdienst vorhanden.

Der Vorstand freut sich über
zahlreiche Anmeldungen unter
05025/1040 oder 05025/
1660.

Am Sonnabend, 14. März, be-
ginnt um 15 Uhr für die Mit-
glieder des SoVD Steimbke im
Gasthaus Beermann in Wen-
denborstel die Jahreshaupt-
versammlung mit Wahlen und
Ehrungen. Anmeldeschluss ist

am heutigen Sonntag bei Hilke
Schmidt, Telefon (05026)
1743, Heike Wille-Haß, Telefon
(05026) 478, oder Friedrich
Knust, Telefon (05027) 636

Am Mittwoch, dem 11. März,
findet um 18 Uhr in der Alten
Schule die Jahreshauptver-
sammlung des DRK Rohrsen
statt. Alle Mitglieder sind will-
kommen.

Feuerwehr und Rettungs-
dienst: Telefon 1 12
Polizei: Telefon 1 10
Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon (05021)
1 9222
Bereitschaftsdienst der nie-
dergelassenen Ärzte: Telefon
116 117
Krankenhaus Nienburg:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18
bis 21 Uhr, Samstag, Sonntag 9
bis 12 und 18 bis 21 Uhr
Krankenhaus Stolzenau:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 20 Uhr, Mittwoch, Freitag
18 bis 20 Uhr, Samstag, Sonn-
tag 9 bis 11 und 18 bis 20 Uhr
Krankenhaus Sulingen:Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19
bis 21 Uhr, Mittwoch, Freitag 18
bis 20 Uhr, Samstag, Sonntag
10 bis 12 und 17 bis 19 Uhr
Krankenhaus Verden: Sonntag
9 bis 13 und 17 bis 20 Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter 116 117;
Sprechstunden 10 bis 16 Uhr

Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr
Nienburg: Dr. Christian Kellner,
Nienburg, Kleine Draken-
burger Straße 23a, Telefon
(05021)33 13
Südkreis: Josefina Scholz, Hu-
sum, Zum Sportplatz 3, Tele-
fon (05027) 1640

Apotheken
Nienburg: Mühlen-Apotheke,
Führser Mühlweg 70, Nien-
burg, (0 50 21 ) 9 75 80
Steyerberg/Liebenau/Stolze-
nau/Uchte/Rehburg-Loccum:
Adler-Apotheke, Lange Straße
9, Stolzenau, Telefon (0 57 61
) 3 00 7
Hoya/Asendorf: Stern-Apo-
theke, Alte Bremer Straße 1,
Martfeld, (0 42 55 ) 2 77

Wesavi Nienburg: Badelandschaft:
Montag und Mittwoch bis Freitag
6.30 bis 21 Uhr / Dienstag 6.30 bis
20 Uhr / Samstag 11 bis 21 Uhr /
Sonn- und Feiertage 8 bis 19 Uhr,
Saunalandschaft:Montag Damen-
sauna 10 bis 22 Uhr / Dienstag bis
Freitag 12 bis 22 Uhr / Samstag 11
bis 23 Uhr / Sonn- und Feiertage 10
bis 19 Uhr, Relaxbecken:Montag bis
Freitag 9 bis 21.30 Uhr / Samstag 11
bis 21.30 Uhr / Sonn- und Feiertage
9 bis 19 Uhr
Essern: Donnerstag 16 bis 18 Uhr /
Mittwoch 16 bis 18 Uhr
Liebenau: Sonntag 8 bis 13 Uhr /
Samstag 7.30 bis 11 Uhr, 13 bis 17
Uhr / Freitag 15.30 bis 20 Uhr /
Mittwoch 15 bis 18 Uhr / Dienstag 15
bis 19 Uhr
Rehburg: Dienstag und Mittwoch 13
bis 21 Uhr / Donnerstag 13 bis 21

Uhr / Freitag 7 bis 22 Uhr / Sonn-
abend 7 bis 18 Uhr / Sonntag 8 bis
17 Uhr
Steimbke: Sauna: Gemischt Freitag
15 bis 21 Uhr / Herren Mittwoch 15
bis 21 Uhr / Damen Dienstag und
Donnerstag 15 bis 21 Uhr, Hallen-
bad: Sonntag 8 bis 14 Uhr / Sonn-
abend 14 bis 19 Uhr / Donnerstag
14.30 bis 17.30 Uhr / Dienstag, Mitt-
woch und Freitag 14.30 bis 20 Uhr
Warmsen: Sauna: Freitag Herren 15
bis 20 Uhr / Donnerstag Damen 15
bis 21.30 Uhr / Mittwoch gemischt
15 bis 21.30 Uhr / Dienstag Damen
15 bis 20 Uhr / Montag Herren 15
bis 21.30 Uhr, Hallenbad: Freitag 15
bis 20 Uhr / Donnerstag 15 bis 21.30
Uhr / Dienstag 15 bis 20 Uhr / Mitt-
woch 15 bis 21.30 Uhr / Montag 15
bis 21.30 Uhr

„Diese Aufnahme von der
übervollen Weser ist heute am
1. März-Frühlings-Sonntag in

einem kurzen Sonnen-Moment
entstanden und lässt erahnen,
dass wir alle uns ganz be-

stimmt auf den Frühling freu-
en“, schreibt HamS-Leserin
Julia Loges. Recht hat sie,
oder? Vielen Dank, Frau Lo-
ges.

FOTO: LOGES

Warten auf den Frühling

NIENBURG. Das Pro-Aktiv-
Center (PACE) des Landkrei-
ses Nienburg bietet im März
an mehreren Terminen eine
offene Sprechstunde zu den
Themen „Ausbildung, Arbeit
und Bewerbung“ an. Die Hilfe
zur Berufsorientierung richtet
sich an alle Interessierten zwi-
schen 14 und 27 Jahren. Das
Angebot ist kostenlos. Die
Termine der offenen Sprech-
stunde sind immer dienstags
von 14 bis 16 Uhr. Das „PACE“
ist eine Einrichtung der Ju-
gendberufshilfe des Landkrei-
ses Nienburg mit der Aufga-
be, junge Menschen auf ihrem
Weg von der Schule in Aus-
bildung und Arbeit zu bera-
ten und zu begleiten. Persön-
lich erreichbar ist das Pro-Ak-
tiv-Center in Nienburg an der
Weserstraße 13 und telefo-
nisch unter (0 50 21) 967-756
sowie per E-Mail unter pa-
ce@kreis-ni.de. Weitere Infor-
mationen sind unter www.pa-
ce-nienburg.de erhältlich. DH

Ausbildung, Arbeit
und Bewerbung

IN KÜRZE
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Fische 20.2. – 20.3.
Es wird Ihnen heute nicht
viel bringen, wenn neue
Regeln aufgestellt werden.
Versuchen Sie es stattdes-
sen mit mehr Diplomatie.

Widder 21.3. – 20.4.
Die Sterne stehen günstig
für eine positive Verände-
rung. Ganz egal, ob auf
beruflicher oder privater
Ebene. Packen Sie es an.

Stier 21.4. – 20.5.
Mit Ihrer feinfühligen Art
erkennen Sie heute sofort,
wo Ihre Unterstützung be-
nötigt wird. Man wird Ihnen
dafür dankbar sein.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Der Blick ist klar. Sie sehen
jetzt genau, wo und wie Sie
den Hebel ansetzen müs-
sen, um einige Dinge zum
Positiven zu wenden.

Krebs 22.6. – 22.7.
Jetzt müssen noch einmal
die Ärmel hochgekrempelt
werden. Zu allem Übel setzt
man Ihnen Termine, die Sie
in Zeitdruck bringen.

Löwe 23.7. – 23.8.
Zeigen Sie Mut zur Ent-
scheidung. Wagen Sie
sich jetzt ruhig an ein Ex-
periment heran. Die Aus-
gangslage wäre dafür sta-
bil genug.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Sie sind von einem Ergeb-
nis ein wenig enttäuscht?
Das ist nur ein Gefühl und

kein Grund, gleich die Flin-
te ins Korn zu werfen.

Waage 24.9. – 23.10.
Die Bewältigung einer Auf-
gabe nimmt doch mehr
Zeit in Anspruch, als Sie
sich vorgestellt haben. Jetzt
heißt es: improvisieren!

Skorpion 24.10. – 22.11.
Die Erwartungen, die Sie
an sich und an andere stel-
len, sind nicht gerade nied-
rig. Fragen Sie sich, ob das
wirklich nötig ist.

Schütze 23.11. – 21.12.
Ein Anruf genügt, um ein
klärendes Gespräch in die

Wege zu leiten. Es fällt Ih-
nen heute leicht, die richti-
gen Worte zu finden.

Steinbock 22.12. – 20.1.
Ärmel hochkrempeln und
loslegen! Ein Rat aus dem
Freundeskreis hilft Ihnen
weiter. Sie schaffen eine
Menge und sind zufrieden.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Sie dürfen rundum zufrie-
den sein. Alles geht zügig
voran. Schenken Sie Kör-
per und Seele vermehrt
Aufmerksamkeit und Zu-
wendung.

Angebote vom
9. bis 14.3.2020

ÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Kasseler Nacken
1 kg € 5,99

Frischer Bauch
1 kg € 4,99

Bregenwurst
100 g € –,65

Rauchenden
100 g € –,75

Top-Preis Mittwoch, 11.3.2020

Kotelett kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

Die Harke | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-500 | service@dieharke.de |www.dieharke.de

Kontakt:

Hoya

Eystrup

Heemsen

Steimbke

Landesbergen

Rehburg-
Loccum

Stolzenau
Uchte

Steyerberg

Liebenau

Husum

Marklohe

Siedenburg

Nienburg

Bremen

Verden

Sulingen

Minden

Neustadt /
Hannover Kontakt:

Im Landkreis Nienburg –
für alle Haushalte!

Bremen

Verden

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

Jetzt die
Winterpreise nutzen!

Eine Terrassenüberdachung
aus Aluminium

Formschön, langlebig,
zum günstigen Preis

– WINTERGÄRTEN –
– KUNSTOFFFENSTER –

RRöpke, Logies,
SSchumacher GmbH

Schloßstr. 7-9 · Bruchhausen-Vilsen
Telefon:04252/1081 · E-Mail: roelo@rlpgmbh.de

Anerkannte

Pflanzkartoffeln
Verschiedene Sorten vorrätig.
Montag – Freitag 8:00 – 18:00 Uhr
Samstag 8:00 – 14:00 Uhr

Gern nehmen wie Ihre Bestellung
telefonisch entgegen.

Familie Dohrmann
Arkenberg 2 Fon (05023) 944 40 www.arkenberger-spargelhof.de
31618 Liebenau Fax (05023) 944 60 info@arkenberger-spargelhof.de

Veranstaltungen

Lan
dga

sthof
„Zur Alten Mühle“

Zum Horstberg 12
31632 Husum

Telefon (05027) 1482

Sonntag, 15. März 2020,
ab 12.00 Uhr

Buffet (zum Sattessen)
rund um die Roulade

Husumer Hochzeitssuppe,
Schweine-, Rinder-, Kohl-
rouladen mit Rahmsauce,

Apfelrotkohl, Prinzessbohnen,
Salzkartoffeln und Kroketten •

Vanille- und Schokoladenpudding

19,90 €
Voranmeldung erbeten!

An beiden Ostertagen:

Osterbuffet
ab 12.00 Uhr

25,50 €
Voranmeldung erbeten!

Ärztetafel

KEINE SPRECHSTUNDE
vom 14. bis 22. März

Praxis Dr. Aeffner
Facharzt für Allgemeinmedizin

31613 Wietzen
Meine Vertretung: Alle Nachbarkollegen

Jubiläums-
rabatt

(ausgen. reduzierte Ware)
bis 30.03.2020

Damenmode in Größe 38 bis 54
Tel. (05761) 902690

Mo. – Sa. 9 – 13 Uhr · Mo. – Fr. 15 – 18 Uhr
Mittwoch geschlossen

15%

Wer möchte eine bereits beste-
hende priv. Hompage geg. Be-
zahlung pflegen bzw. aktualisie-
ren? Kontakt ab 16 Uhr unter:
% (0 50 21) 1 50 74

Der Frühling naht...
erledige sämtliche Gartenarbeit
mit Abfuhr, Tel. 0171/6777917
% (0 50 21) 8 60 19 74

Übernehme Maler- u. Fliesenver-

legearbeiten, Innenausbau etc.,
% (01 52) 36 68 85 04

Nienburg: Rüstiger Rentner für
Gartenarbeit gesucht, stunden-
weise, % (0 50 21) 55 47

Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Immobilien

Bauen & Wohnen
Neubau, Sanierung, Renovierung –
umfassende Informationen und zahlreiche
Tipps zum Thema

Ba
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n

GartenGarten

W
oh
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n

Sicherheit

Die Harke · Anzeigen
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-444
anzeigen@dieharke.de · www.dieharke.de

@
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Am 28. März 2020
in Ihrer Zeitung!

Anzeigenschluss: 10. März 2020

Verschiedenes

Familienanzeigen in

Immobilien Gesuche

Pachtflächen (Acker, Grünl., Bra-

che) gesucht, mit oder ohne ZA,
% (01 78) 9 31 59 15

Vermietungen

1-Zi.-Wohnung
Steyerberg: Möbliertes Zimmer

frei. % (0 57 64) 13 42

Familienanzeigen in

2-Zi.-Wohnung
Bolsehle: Schöne, helle 2 ZKB, 55
m², EBK, Kaminofen, Ölheiz.,
sep. Eing., Südterr., kl. Keller, gr.
Du/Bad,NäheB6,WM420,-*, ab
01.06. frei, AB % (0 50 27) 3 50

Nbg.-Alpheide:2ZKB,53m²,EBK,
Abstellr., Blk.,Keller ,Grg., keine
Tierhalt., ab 01.06.20 frei, 300,-
KM+NK +MS, % (0 50 21) 25 65

Steyerberg, 2 ZKB, 80 m², zentral,

EG, KM 400,-*, NK 200,-*, MK,
zum 1.4., % (0 15 75) 1 18 89 47

3-Zi.-Wohnung
Stöckse: helle, geräumige 120 m²

OG-Wohn., 3 ZKB, EBK, Balk.,
Carport, Waldrandlage, frei,
% (01 72) 5 12 68 21

Landebergen: 3 ZKB, ca. 70 m²,

OG, gr. Garten, Keller, ab 19 Uhr
% (01 72) 9 20 45 14

4- u. mehr Zi.-Wohnung

Leese, 4 ZKB
ca. 100 m², EG, Garten, Terrasse
überd., 550,-* KM, 120,-* BKVZ,
ab. 1.6. frei, 3 MMS
% (0 15 77) 3 38 58 34

Steyerberg:EG,4ZKB,Gäste-WC,
ca. 94 m² Wfl., Laminat, gute
Wohnlage, 370,- * KM + NK + 2
MM MK, , Garage 23,- *, frei ab
1.6.20, % (0 57 64) 7 64

Was bleibt?
Ihr Erbe.
Für unsere Natur.
Tel 05527 914 419 | sielmann-stiftung.de

Alltagsengeln neuen
Schwung geben

Helfen Sie kurbedürftigen Müttern

mit Ihrer Spende!
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Spendenkonto
IBAN: DE13 7002 0500 0008 8555 04
BIC: BFSWDE33MUE

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden



Komposterde verbessert
die Qualität der Böden.
FOTO: SCHULZIE/ADOBE STOCK

• Vorbereitungen • Komposterde

Garten im Frühling ANZEIGENSPEZIAL

Infos und Tipps rund um
die Pflege des Gartens!

Wie der Garten wieder einladend wird
Sobald die ersten warmen Tempe-
raturen zu spüren sind, erwacht die
Natur aus ihrem Winterschlaf. Es wird
also Zeit, den Garten frühlingsfit zu
machen. Zunächst sollte man sich sei-
nen Garten in Ruhe ansehen und eine
Bestandsaufnahme machen. Welche
Pflanzen überlebten den Winter? Wel-
chesObst undGemüsewill man dieses
Jahr pflanzen? Wenn man sich bereits
jetzt um das unliebsame Unkraut und
die Schneckenbeseitigung kümmert,
erspart man sich in den folgenden
Monaten viel Zeit und Arbeit. Beete

sollten spätestens im Frühling

umgegraben werden. Wichtig ist eine
gewisse Ruhezeit bis zur Bepflanzung.
Hat der Boden etwas Zeit zum Ruhen,
gelangen wichtige Mikroorganismen
wieder an die Oberfläche. Für die farb-
lichen Akzente kann man Pflanzen wie
Dahlien und Lilien bereits nach dem
Blühen der Sauerkirsche einpflanzen.
Diese sind nicht so sensibel wie andere
Zierpflanzen. Gartenpflanzen benöti-
gen im Frühling Dünger. Jedoch hat
jede Pflanze und jeder Boden unter-
schiedliche Bedürfnisse. Man sollte
sich deshalb vorab informieren, was
für welche Pflanze das richtige Dünge-

mittel ist. Im Allgemeinen unterstützt
man Obstgehölze am besten mit orga-
nischem oder Mineraldünger. Die opti-
male Düngerzeit für Stauden und Ro-
sen ist April. Langzeitdünger hingegen
ist für Pflanzen geeignet, die Früchte
oder Blüten entwickeln.

Damit der Rasen künftig ein sattes
Grün aufweist, sollte er erst nach dem
letztenFrost gemähtwerden.Anschlie-
ßend dann etwa einmal wöchentlich.
Der Sommer kann kommen!

lps/AM

Frühlingsvorbereitungen im Garten

Bald beginnt wieder
die bunte und warme
Jahreszeit. FOTO: PIXABAY

Natürlicher Dünger
Mit der Auswahl der Anbaufläche, der Kul-
turen und Sorten wird die Grundlage für
ein gesundes Pflanzenwachstum im Gar-
ten gelegt. Ein biologisch aktiver Boden,
der in Struktur, Nährstoffkonzentration,
Wasserhaushalt sowie im Säure-Basen-
Verhältnis (pH-Wert) ausgewogen ist,
macht die Pflanzen weniger anfällig. Für
eine gleichmäßige Nährstoffversorgung
ist ein gut gepflegter Komposthaufen
oder Kompostbehälter hilfreich. Kompost
ist ideal für die Bodenverbesserung bei
Neupflanzungen, aber auch zum ober-
flächlichen Einarbeiten. Komposterde ver-
bessert mit ihrem Humusgehalt nicht nur
die Qualität der Böden, sie ist gleichzeitig
Dünger. Wie andere Dünger sollte auch
Kompost bedarfsgerecht eingesetzt wer-
den. Deshalb bringt man ihn nicht nur im
Herbst, sondern auch im Spätwinter und
im Frühjahr aus. Damit erreicht man

eine deutliche Verbesserung der

physikalischen und mikroklimatischen
Bodeneigenschaften. Zur Verbesserung
von Pflanzflächen und als Pflanzloch-
beigabe können bis zu 50 Liter Kompost
pro Quadratmeter ausgebracht werden,
umgerechnet eine fünf Zentimeter dicke
Schicht. Bei einer Neuanlage sollte man
eine solche Menge für humus- und nähr-
stoffarme sowie sandige Böden verab-
reichen. Der Kompost ist in die obersten
zehn Zentimeter des Bodens einzumi-
schen. Drei Jahre kann das wirken.

Auf sandigen Böden und bei stark humus-
zehrenden Kulturen empfiehlt sich eine
jährliche Kompostgabe. Bis zu zehn Liter
pro Quadratmeter sind angemessen. Bei
Erdmischungen für Pflanzgefäße gilt: Ein
Anteil bis 30 Prozent ist für die Mischung
gangbar. Die übrigen 70 Prozent können
aus Gartenerde, Rindenhumus, Holzfasern
oder Holzhäckseln bestehen. lps/Cb

Komposterde

HACK, HACK, HURRA!
FRISCH BEDECKT INS GARTENJAHR

An der B6 zwischen
Wietzen und Asendorf

Siedenburger Straße 1
27330 Asendorf /Graue
Telefon: 05022 94470
www.schlesselmann.de

Alle Preise inkl. MwSt. und Beladung
(nur bei offenen Fahrzeugen möglich).
Mo–Fr: 7–12 Uhr & 13 – 16 Uhr | Sa: 7–12 Uhr

Rindenmulch gesiebt je m3 30€
Rindenmulch ungesiebt je m3 25€
Hackschnitzel je m3 30€

Die ersten Blüten und Blätter sprießen, der Frühling kommt
und ich bin ab April wieder regelmäßig montags und freitags für Sie da!

Ulrike Meyer · Drübber 2 · 27313 Dörverden
fon (04234) 4117919 und mobil 0173/6154306 · www.pflanz-dir-was.de

Öffnungszeit: montags 14 bis 19 Uhr und freitags 10 bis 18 Uhr
(April bis Oktober) oder nach Vereinbarung



• Nutzinsekten anlocken • Mähroboter und Co. • Früh- und Spätblüher • Rosen

Garten im Frühling

Hertzstraße 5 · 27318 Hoya/Weser
Telefax: (0 42 51) 67 21 11
Handy: (0172) 16 75 630
E-Mail: C.Goeren@t-online.de

IHRSPEZIALIST!

Rufen Sie uns an,
wir beraten Sie gern und unverbindlich!

Garten und Landschaftsbau– GmbH & Co. KG

Erdbau
Pflasterarbeiten
Kanalarbeiten
Baggerarbeiten
Zaunarbeiten

containerdienst

(0 42 51) 67 16 67
SERVICERUNDUMDENGARTEN:

GARTENPFLEGE,RASENMÄHEN,
BÄUMEUNDHECKENSCHNEIDEN

Angebote für Nutzinsekten
Nicht nur Umweltaktivisten raten zu
einer möglichst natürlichen Bepflan-
zung im Garten, die auch der Fauna
etwas anbietet, zumBeispiel durch eine
Wildblumenwiese mit einheimischen
Blumen.Natürlichbietenauchverschie-
dene Kulturpflanzen Insekten Nah-
rung. Blüten von Küchenkräutern wie
Lauchgewächsen, Lavendel, Oregano,
Ysop oder Salbei locken zum Beispiel
Bienen, Hummeln und Schmetterlinge.
Insektenhotels dienen als Nisthilfe und
Unterkunft für Wildbienen und Käfer.
Wenn man nützlichen Insekten, Raub-
milben, Milben und Spinnen schon im
Frühling und Frühsommer genügend
Nahrung und Quartier verschafft, wird
manmit Schadinsektenwie Blattläusen

und Raupen von Schädlingen weniger
Probleme haben.

Ein erstes Nahrungsangebot an Pollen
bieten Frühblüher. Marienkäfer ernäh-
ren sich von Blattläusen, Schlupfwes-
pen nutzen Blattläuse als Wirte für
ihre Nachkommen. Neben oft lästi-
gen Ameisen ernähren sich aber auch
Schwebfliegen und Florfliegen unter
anderem von den Ausscheidungen
der Blattläuse (Honigtau). Bäume und
Sträucher sindwertvoller alsmonotone
Rasenflächen oder die heute zu Recht
verpönten Schotter- und Steinflächen.
Nützlinge brauchen die Vegetation
als Aufenthaltsort, Brutplatz und Nah-
rungsquelle. Bis zum Frühsommer setzt

man keine Insektizide ein. Nützlinge
vermehren sich gerade dann. Auch auf
Kunstdünger sollte man verzichten,
denn chemische Produkte bedrohen
Insekten. Das wiederum schadet Igeln
und anderen Tieren im Garten. Besser
sind Komposterde und Rindenmulch
zur Düngung.

Oft sind es die kleinen Gesten, die
schon etwas bewirken können. Ein
Reisig- oder Steinhaufen in einer weni-
ger genutzten Ecke des Gartens kann
Eidechsen, aber auch anderen Tieren
ein Zuhause bieten. Hält man einen
kleinen Durchschlupf in den Hecken
frei, können Igel einfacher von Grund-
stück zu Grundstück gelangen. lps/Cb

Garten – Teil der Umwelt

Mit ihren leuchtenden, warmen Blütenfarben
sorgt die Sonnenbraut (Helenium) für sommerliche
Glanzpunkte im Staudengarten. Schon im Frühjahr kann
man die Pflanzen als Sommerblüher einplanen. Carl von
Linné erinnerte die Blüte an die Sonne, und so gab er ihr
in Anlehnung an den griechischen Sonnengott Helios den
Namen Helenium. Die etwa 40 Arten dieser Gattung zäh-
len zu den Stauden und sind teilweisemehrjährig.

Ursprünglich stammtdie Pflanze ausNord- undMittelame-
rika. Dort findet man sie an Gewässern und in feuchten
Wiesen. Im heimischen Garten fühlt sie sich an sonnigen
Orten wohl, die aber nicht austrocknen sollten. Die Haupt-
blütezeit liegt zwischen Juni und Oktober. Bei den Hyb-
riden beginnt die Blütezeit erst im Juli oder August. Wer
Frühblüher und Spätblüher kombiniert, kann die Blüten

bis in den Oktober hinein bewundern. lps/Cb

Früh- und Spätblüher

Great experiance

Statt Schaf oder
eigene Muskelkraft
nun den Husqvarna

Automower einsetzen.

JETZT ZUGREIFEN

Geestefeld 5 · 27313 Dörverden/Geestefeld · Tel. (04234) 2718

Technischer Service
Inh. Hilmar Burdorf · www.hilmar-burdorf.deTS r

Unser beson
dddereeesss

Ausstellungs
-

angebot:

Frühjahrs-Ausstellung 2020
am 28. und 29. März

zum Preis ab

799,– €

Landschaftsgärtner (m/w/d)
zum nächstmöglichen Termin gesucht!

Garten- und
Landschaftsbau

• Neuanlage, Umgestaltung
und Pflege

• Pflaster- und
Natursteinarbeiten

• Teiche und Wasserbecken
• Zaunbau
• Pflanzarbeiten und

Bewässerung
• Gehölz- und Heckenschnitt

Gartenträume aus Profihand

Tennis- und Sportanlagenbau

Sarninghausen 35
31595 Steyerberg
Tel. (05764) 2348

www.halfbrodt-kraft.de

Halfbrodt+Kraft
GmbH

Garten- u. Landschaftsbau
Gartenumgestaltung

27324 Hämelhausen
Tel. (04254) 801308 · Mobil 0172-4101610

Garten- Landschaftsbau
Rolf Erhorn

Erdarbeiten · Terrassen-/Wegebau
Baumfällungen · Gartenpflege

✆ 05021 / 63238 • www.hhs-gartenbau.de

Mähroboter und Co. sind nützliche Helfer
Ob klein oder groß – ein Garten macht
viel Arbeit. Welche Geräte man be-
nötigt, hängt unter anderem von der
Größe des Gartens ab. Hat man bei-
spielsweise eine Wiese von über 100
Quadratmetern, macht ein Mähroboter
Sinn. Durch die Akkuladung muss man
nicht mit der Kabeltrommel kämpfen
und kann sich während des „automa-
tischen Mähens“ anderen Aufgaben
widmen.

Bei allen Geräten gilt natürlich, gute
Qualität zahlt sich aus: nicht nur für die
Ergebnisse der Gartenarbeit, sondern
ebenfalls für die Langlebigkeit der
Geräte sowie die eigene Gesundheit.
Neben einer aufrechten Haltung und

der gelenkschonenden Betäti-

gung sollte man auf ergonomische Ge-
räte Wert legen. Rosen- oder Hecken-
scheren gehören zur Basisausstattung
jedes Gärtners. Beim Kauf einer sol-
chen ist die Griffsicherheit wichtig.
Des Weiteren sollte man testen, ob die
Schere gut in der Hand liegt.

Einen Klassiker unter den Gartengerä-
ten stellt der Spaten dar. Er ist für die
Umgrabungsarbeiten konzipiert und in
der Regel sehr robust. Nichtsdestotrotz
sind Spatenmit einemAluminium-Stiel

lukrativ. Sie erleichtern nicht nur die
schwere körperliche Anstrengung,
sondern bieten auch oft den Vorteil,
den Stiel auf die jeweilige Größe des
Arbeitenden einstellen zu können.
Die Gartenharke ist ein Alleskönner –
ebnen, glättenundharken. Sie ist eben-
falls ein Muss im Garten. Sogenannte
„All-in-one-Geräte“ können quasi „auf
Knopfdruck“ in Besen, Spaten oder
Hacke verwandelt werden. Diese
Variante spart Platz und Geld.

lps/AM

Hilfreiche Geräte

Heutzutage
muss man nicht

mehr alles
selber machen.

FOTO: PIXABAY

Hilfe für Insekten. FOTO: BUSCHE
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Infos und Tipps rund um die Pflege des Gartens!

Mr. Gardener-Fachmarkt startet in die Saison 2020
Der Mr. Gardener Fachmarkt für Holz
im Garten in Leese am Bahlweg (ha-
gebau centrum Hotze) startet heute
mit vielen Neuheiten in die Gartensai-
son 2020.
In diesem Jahr erwartet die Kunden
eine komplett neue Musterausstel-
lung auf 2.000 qm Fläche. Die Ausstel-
lung beinhaltet: Gartenhäuser, Car-
ports, Terrassenüberdachungen aus
Holz und Aluminium, Pavillons, Sicht-
schutzzäune – sowohl aus Holz als
auch aus WPC, Grillkotas und Kinder-
spielgeräte. Im Lagersortiment sind
außerdem Blumenkästen, Hochbeete,
Terrassendielen und vieles mehr.
So findet jeder Gartenbesitzer etwas
Passendes für den eigenen Garten.
Sollte der Fachmarkt das richtige Pro-
dukt nicht vorrätig haben, besteht die
Möglichkeit, die Ware für den Kun-
den zu bestellen. Dabei steht Ihnen
das Fachpersonal gern hilfreich zur
Seite. Besonders beliebt ist Mr. Garde-
ner, weil hier das lästige Schieben des
Einkaufswagens mit sperrigen Mate-
rialien nicht mehr notwendig ist. Die
Mitarbeiter sind stolz auf das Drive-
In-Konzept, bei dem der Kunde mit
seinem Auto direkt bis vor die Palette
fahren und die Ware einfach einladen
kann. Zum Schluss wird am Kassen-
und Informationshaus bezahlt. Der
Vorgang ist einfach und zeitsparend.

Kundenservice und Beratung
Fachkundige Beratung und freundli-
cher Kundenservice dürfen bei dem
Fachmarkt am Bahlweg in Leese na-
türlich nicht fehlen.
Das Team mit Andre Bergmann,
Philipp Schmidt und Marcel Pospiech
beantwortet an der Information im
Informations- und Kassenhaus kom-
petent sämtliche Kundenfragen und
kümmert sich individuell um jeden
Kunden.
Zudem kann man auch Sonderanferti-
gungen in Auftrag geben und sich
gegen eine geringe Frachtkostenbe-
teiligung direkt nach Hause liefern
lassen. Ansonsten kann der Kunde
sich vor Ort einen Transporter oder
Anhänger mieten, um seine Ware
direkt nach Hause zu befördern.
Weiter bieten die Fachberater des
Mr. Gardener Teams die Planung indi-
vidueller Kundenwünsche von Terras-
sen mit Terrassendielen verschiedener
Materialien an.
Ist Ihnen der Aufbau von Gartenhaus
und Co. zu kompliziert oder haben
Sie keine Zeit dafür? Dann stehen wir
Ihnen mit der Vermittlung eines Kon-
taktes zu entsprechenden Fachkräf-
ten zur Verfügung. Zudem unterstüt-
zen wir gern bei Bauanträgen (Statik
etc.).

Das Mr.Gardener-Team
in Leese steht in den
Startlöchern und
freut sich auf Ihren Besuch!

Anzeige

Hartwig Peimann
31609 Balge · Mobil 0173 2085488
info@peimann-garten-und-trockenbau.de

Zaun- und Teichbau · Pflaster- und Erdarbeiten
Gartenanlagen · Trockenbau · RadladervermietungIhr langer Weg in unsere Gärten

Gartenrosen gehören zur Familie der Rosen-
gewächse (Rosaceae) und sindmit rund 250
Arten auf der Erde vertreten. Im Mittelalter
war die Kultivierung der Rose zunächst auf
Klostergärten beschränkt, wo Mönche und
Nonnen sie als Heilpflanzen anbauten.

Orientalische Gartenrosen gelangten vor
allem durch Mauren, Osmanen und Kreuz-
fahrer nachWesteuropa. Mit Beginn der Re-
naissance begann ein beispielloser Boom,
der im Barock einen ersten Höhepunkt hat-
te und der Rose den Weg in die Stadt- und
Bauerngärten bahnte.

Die wirtschaftliche Bedeutung wuchs, nicht
zuletzt durch die Nachfrage nach kostba-
rem Rosenöl, was dann zu einemGrundstoff
der Parfümherstellung wurde. Rosenwasser
fand den Weg in die Küche und dient noch
heute zur Herstellung von Süßspeisen und
Gebäck. Aufgrund ihres intensiven Wohlge-
ruchs sind Englische Rosenwie andere Duft-
rosen sehr gefragt. Bei den Farben liegen
helle Töne von Weiß bis Apricot im Trend,
wobei die klassischen Farben Rot und Gelb
auch noch viele Fans haben.

Im Gegensatz zu früheren Zeiten werden
Rosen heute weniger in großen Beeten,
sondern eher als dekorative Einzelpflan-
zen gepflanzt, insbesondere als Stamm-

oder Kletterrosen. Es gibt aber auch

Sorten, die sich durch einen amBoden aus-
breitenden Wuchs auszeichnen. Sie werden
bodendeckende Rosen genannt.

Bezüglich eines geeigneten Standortes
empfehlen Fachleute sonnige und lufti-
ge Plätze, an denen die Rosen nach Regen
schnell wieder trocknen können. Das ist vor
allem wichtig, um den gefürchteten Pilz-
krankheiten vorzubeugen.

Nach einer ersten Grunddüngung Ende
März kann im Juli noch einmal Volldünger
gegeben werden. Die letzte Düngung sollte
nicht zu spät vorgenommen werden, damit
die Rosen rechtzeitig ausreifen und Frost-
härte gewinnen.

lps/Cb

Bezaubernde Rosen

Garten- und Hundsrose in einem Strauch.
FOTO: BUSCHE
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Der neue
Renault CAPTUR
So vielseitig wie Sie

Sichern Sie sich jetzt kostenloseWinterkompletträder.*
Renault Captur LIFE TCe 100
ab

16.580,– €
• 16-Zoll-Leichtmetallräder„Vilegia“• Rücksitzbank asymmetrisch (1/3
zu 2/3 umklappbar) • Berganfahrhilfe • Elektrisch einstell- und
beheizbare Außenspiegel • Elektrische Fensterheber vorne und hinten
mit Impulsschaltung
RenaultCapturTCe100,Benzin,74kW:Gesamtverbrauch(l/100km):
innerorts: 6,1; außerorts: 4,6; kombiniert: 5,2; CO2-Emissionen
kombiniert: 116 g/km; Energieeffizienzklasse: B. Renault Captur:
Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,6 – 4,1; CO2-Emissionen
kombiniert: 125 – 107 g/km, Energieeffizienzklasse: C – A (Werte
nach Messverfahren VO [EG] 715/2007)
Abb. zeigt Renault Captur INTENS mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus.Wir freuen uns auf Sie.
AUTOHAUS SCHLESNER GMBH & CO.KG
Renault Vertragspartner
Hannoversche Str. 85, 31582 Nienburg,
Tel. 05021-919090,www.schlesner.de

*Gültig für vier Winterkompletträder. Reifenformat und Felgendesign
nachVerfügbarkeit.EinAngebot fürPrivatkunden,gültigbeiKaufantrag
bis 31.03.2020 und Zulassung bis 30.04.2020.

Ankauf PKW

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen
Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Campingfahrzeuge
Ankauf

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Campingfahrzeuge
Verkauf

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Landmaschinen
Ankauf

Suche Schwader, Mähwerk,

Pflug, Presse u. Kipper,% (01 75)
4 40 33 87

Suche Fendt Farmer 102-104S(A)

mit wenig BS, ab Bj. 79, zahle fai-
ren Preis, % (0 57 61) 9 08 25 91

Suche Trecker IHC 844, 856, 956

% (01 60) 8 25 45 67
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Für den kommenden Herbst
hat die Nordic-Walking-
Schule Nienburg mit dem
bekannten NW-Instructor
Achim Illguth die 15. Nor-
dic-Walking-Reise vom
29.10. – 05.11.2020 nach
Andalusien geplant. Die
komplett renovierte und im
letzten Jahr wiedereröffnete
Hotelanlage „Barrosa Park“
liegt direkt am ca. 7 km lan-
gen festen Sandstrand an
der Costa de la Luz, der
Küste des Lichts. Bei sicher-
lich angenehmen Tempera-
turen kann man während
dieser Reise noch einmal
am Sommer schnuppern.

Die sportlichen Aktivitäten
bestehen aus 6 Nordic-Wal-
king-Einheiten unterschied-
licher Länge mit Technik-
korrektur am überwiegend
festen Sandstrand direkt am
Atlantik. Für die geplanten
Nordic Walking Touren wird
sich Zeit gelassen – kein
Leistungsdruck, sondern
sportliche Aktivitäten in ei-
nem verträglichen Rahmen
sind angesagt. Jeder Teil-

nehmer kann, muss aber
nicht mitmachen. Dies gilt
auch für die morgendliche
30-minütige Frühsportein-
heit, die angeboten wird.
Der Nachmittag steht dann
allen Reisenden zur freien
Verfügung.

Es bestehen vielfältige Aus-
flugsmöglichkeiten nach Se-
villa, Cádiz, Gibraltar oder
zu den weißen Dörfern. Herr
Illguth hat im Laufe der bis-
herigen NW-Reisen viele
Ausflugsziele kennengelernt
und ist aufgrund seiner viel-
fältigen Kontakte vor Ort bei
der Organisation eines Aus-
fluges gern behilflich.

Der Flug geht ab Hannover
nach Jerez de la Frontera,
Transfers in Spanien sind
beinhaltet, ebenso der
4*-Hotelaufenthalt inkl.
sehr guter und reichhaltiger
Halbpension, welche den
Sport schon fast zur Pflicht
werden lässt.

Mindestteilnehmerzahl:
20 Personen

Nordic Walking in Andalusien
MIT DER NORDIC WALKING SCHULE 2020 AN SPANIENS ATLANTIKKÜSTE

8 Tage – ZUSATZTERMIN
29.10. – 05.11.2020

Verbringen Sie mit uns
drei unvergessliche Tage
in Dresden!

Wir reisen am Montag,
den 29.06.2020 mit dem
Reisebus ab Stolzenau und
Nienburg nach Dresden. Im
Hilton Hotel an der Frauen-
kirche haben wir für Sie
Zimmer reserviert.

Am Nachmittag begeben
wir uns auf die 90-minütige
„Stadtfahrt zu Wasser“,
eine Rundfahrt bis zum
„Blauen Wunder“ und zu-
rück.

Am Dienstag, den 30.06.
2020 erwartet Sie das
reichhaltige Frühstücksbuf-
fet im Hotel, dort können
Sie sich für den erlebnisrei-
chen Tag stärken.

Nach dem Frühstück startet
der Stadtrundgang direkt
am Hotel. Hierbei spazieren
wir mit einem Reiseführer
durch das Historische Dres-
den, vorbei an Frauenkir-
che, Fürstenzug und dem
berühmten Dresdner Zwin-
ger, Innenbesichtigungen

sind hierbei nicht vorgese-
hen.

Anschließend können Sie
Dresden mit der Hop-On/
Hop-Off-Stadtrundfahrt wei-
ter auf eigene Faust kennen-
lernen.

Um 19.00 Uhr beginnt das
Highlight unserer Städte-
reise: Die Oper „Der Barbier
von Sevilla“ von Gioachino
Rossini in der weltberühm-
ten Semperoper. Hier haben
wir Karten in der zweitbes-
ten Kategorie für Sie reser-
viert.

Mittwoch, den 01.07.2020
Auch heute startet der Tag
mit einem Frühstücksbuffet
im Hilton Hotel.
Wer mag, kann auch heute
noch einmal das Ticket für
die Stadtrundfahrt nutzen.
Um 12.00 Uhr ist Check-out
im Hotel und wir begeben
uns wieder mit dem Reise-
bus auf die Rückfahrt nach
Nienburg und Stolzenau.

Mindestteilnehmerzahl:
20 Personen

Stadt Dresden mit Besuch der Semperoper
„DER BARBIER VON SEVILLA“ AB/BIS NIENBURG UND STOLZENAU

3 Tage
29.06. – 01.07.2020

Reisepreise pro Person

im Doppelzimmer €469,-
im Einzelzimmer €499,-

UNTER LEITUNG VON
NW-INSTRUCTOR
ACHIM ILLGUTH

ÜBERNACHTUNG IM HILTON
HOTEL AN DER FRAUENKIRCHE

Eingeschlossene Leistungen:
• Fahrt mit dem Reisebus von Nienburg und

Stolzenau nach Dresden und zurück
• 2 Übernachtungen mit Frühstück im Hilton

Hotel an der Frauenkirche
• 90-minütige Stadtrundfahrt zu Wasser
• Stadtrundgang durch die Altstadt
• 3-Tages-Ticket für die Hop-on/Hop-Off-

Stadtrundfahrt inkl. Nachtwächterrund-
gang

• Eintrittskarte der zweiten Kategorie für die
Semperoper am 30.06.2020

• Reisebegleitung durch eine Mitarbeiterin
des DERAPRT Nienburger Reisebüros

Nicht enthaltene Leistungen:
• Beherbergungssteuer der Stadt Dresden

(nach heutigem Stand Euro 4,92 pro
Zimmer/Nacht im – EZ und Euro 5,70 pro
Zimmer/Nacht im DZ)

• Trinkgelder
• Sonstige Verpflegungsleistungen und Ein-

trittsgelder
• Reiseversicherung

Reisepreise pro Person

im Doppelzimmer €761,-
im Einzelzimmer €874,-

Eingeschlossene Leistungen:
• Flug ab/bis Hannover nach Jerez de la

Frontera
• Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
• 7 Nächte im Doppel-/oder Einzelzimmer im

Hipotel Barrosa Park mit Halbpension
• Veranstalter dieser Reise: TUI Deutschland

GmbH

Zusätzlich inkludierte Leistungen:
• Reisebegleitung durch NW Instructor Achim

Illguth
• die genannten sportlichen Aktivitäten
• Informationsabend vor der Reise

ANMELDUNG: DERPART Nienburger Reisebüro GmbH | Lange Str. 74 | 31582 Nienburg | Tel. (05021) 91880 | nienburgerreise@derpart.com
DERPART ReiseCenter Stolzenau | Lange Str. 12 | 31592 Stolzenau | Tel. (05761) 92070 | reisecenter@derpart.com

JETZT IN IHREM
DERPART-REISEBÜRO

IN NIENBURG UND
STOLZENAU BUCHEN!

LESERREISEN 2020

Automarkt

Ihr Testament
ermöglicht Großes
Großwerden ohne Armut
zum Beispiel.
Schenken Sie Kindern eine
gerechte Zukunft.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold
030 30 86 93-12 | feingold@dkhw.de
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen

Die Harke • Vertrieb
An der Stadtgrenze 2 • 31582 Nie g
Tel. (05021) 966-500
vertrieb@dieharke.de • www.dieharke.de
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R Fruchtiger Genuss f
R Mein neuer bester F
R Lecker und gesund: H
R In der Grotte von Niki d

Gessel bekommt ein eigenes Museum in Sykefür trübe Wintertage: Karamell-Mango-Torte
Freund: gestatten, Olivia
Haferflocken, das Powergetreide
de Saint Phalle

Die aktuelle
Ausgabe im

Zeitschriftenhandel

und in allen Raiffeisen-

Märkten im Landkreis
Nienburg!
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Die STADT NIENBURG/WESER sucht
idealerweise zum 01.04.2020

für die Kindertagesstätte „Kleeblatt“

1 Sozialassistent*in
Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf unserer
Internetseite unter www.nienburg.de/stellen.

Bitte senden Sie uns keine Bewerbung per Post oder E-Mail zu,
sondern nutzen Sie unser Online-Bewerbungsportal.

Stadt Nienburg/Weser • Marktplatz 1 • 31582 Nienburg

Wir suchen für unser Fertigteilwerk in Liebenau:

Statiker (m/w/d)

Konstrukteur (m/w/d)

Kalkulator (m/w/d)

Jetzt bewerben unter:
karriere.max-boegl.de

Telefon: +49 5023 28-1

#DasTeambrauchtdich

stern (04/2020)
www.stern.de/p/
plus/politik-wirt-
schaft/stern-umfra-
ge-das-sind-deutsch-
lands-beste-arbeit-
geber-9090122.html

Wir sind eine Wirtschaftsprüfung-, Steuerberatungs - und Rechtsan-
waltskanzlei in zentraler Lage von Neustadt a. Rbge.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine(n)

steen franke partner
z.Hd. Frau Backhaus

Walter Gropius Straße 9-15
31535 Neustadt

bewerbung@steen-partner.com

steen franke partner
Wirtschaftsprüfer

Steuerberater ̶ Rechtsanwälte

Sekretär (m/w/d)
in Teilzeit für ca. 30 Std. oder Vollzeit

Ihre Aufgaben:
- Besuchermanagement und Terminkoordination
- Kommunikation mit Mandanten in Wort und Schrift
- allgemeine Büroorganisation

Unsere Anforderungen:
- freundliches und kundenorientiertes Auftreten
- professionelle Kommunikation
- gute Kenntnisse im Umgang mit Programmen MS Word und
Outlook

- Erfahrungen im Sekretariat einer Steuerberatungs-
und/oder Rechtsanwaltskanzlei wären wünschenswert

Rechtsanwaltsfachangestellten/-fachwirt (m/w/d)
in Teilzeit für ca. 30 Std. oder Vollzeit

Ihre Aufgaben:
- Schreiben nach Diktat und Vorlage
- selbstständige Bearbeitung von gerichtlichen Mahnverfahren und
Zwangsvollstreckungsverfahren

- selbstständige Erstellung von Kostenrechnungen im Zivil- und
Strafrecht
- Fristbearbeitung/ und -kontrolle
- Koordination von Besprechungs- und Gerichtsterminen

Unsere Anforderungen:
- abgeschlossene Berufsausbildung zum/zur
Rechtsanwaltsfachangestellten/-fachwirt

- sehr gute Kenntnisse im Umgang mit Programmen MS Word
und Outlook

Was erwartet Sie:
Ein junges und engagiertes Team mit 35 Mitarbeitern in einer mit-
telständischen interdisziplinären Kanzlei sowie ein zukunftsorientierter,
dauerhafter und sicherer Arbeitsplatz. Gute Anbindung an den öf-
fentlichen Nahverkehr. Eine leistungsgerechte Vergütung ist selbstver-
ständlich.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung per E-Mail oder Post unter Angabe
ihrer Gehaltsvorstellungen an folgende Kontaktdaten:

Das Team unserer Kindertagesstätten freut
sich auf eine neue Kollegin oder einen neuen
Kollegen. Wir möchten daher zum nächst-
möglichen Zeitpunkt einstellen:

1 Erzieher (m/w/d)
mit staatlicher Anerkennung
im Rahmen des Förderprogrammes zur Qualitätsverbesserung (QuiK),
zunächst befristet für 24 Monate, und zwar zum Einsatz in sämtlichen
gemeindlichen Kindertagesstätten mit einer Wochenarbeitszeit von 30
Stunden.
Unter www.steyerberg.de finden Sie weitere Informationen.
Bitte bewerben Sie sich bis zum 24.03.2020. Wir freuen uns auf Sie.
Flecken Steyerberg
Lange Straße 21, 31595 Steyerberg
oder per E-Mail: bewerbung@steyerberg.de
(Stichwort: „Kita 02.2020“ mit zusammengefasster pdf-Datei)
Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Beer (05764/9606-25 – vormittags).
Wir werden nach Möglichkeit auf Ihre persönlichen Wünsche eingehen.
Also kommen Sie mit uns ins Gespräch.

Das Rathausteam des Flecken Steyerberg
freut sich auf eine neue Kollegin/einen neuen Kollegen.
Wir möchten möglichst sofort einstellen:

1 Verwaltungsfachangestellte (m/w/d)
im Fachbereich Finanzen und Ordnungswesen
und zwar unbefristet in Teilzeit (19,5 Std./Woche).
Zu den Aufgaben gehören unter anderem die Sachbearbeitung des Ver-
eins- und Sportwesens sowie die Pressearbeit.
Informationen zur Stelle finden sich unter www.steyerberg.de.
Bitte bewerben Sie sich bis zum 20.03.2020. Wir freuen uns auf Sie!
Flecken Steyerberg
Lange Straße 21, 31595 Steyerberg
oder per E-Mail: bewerbung@steyerberg.de
(Stichwort: „Sachbearbeitung FBI 03.2020“ mit zusammengefasster
pdf-Datei)
Fragen beantwortet Ihnen gerne Helga Gierholz (05764/9606-26 – vor-
mittags). Kommen Sie mit uns ins Gespräch.

Am Standort Landesbergen betreibt Statkraft ein Biomasseheiz-
kraftwerk mit 20 MW und eine Gasturbine mit 72 MW Leistung. Zur
Unterstützung unseres Teams suchen wir schnellstmöglich:

Mitarbeiter (w/m/d) der Fachrichtung Elektro- oder
Leittechnik für den Kraftwerksbetrieb im
vollkontinuierlichen Schichtdienst
Du hast einschlägige Berufserfahrung als Facharbeiter im Bereich
Elektrotechnik oder Leittechnik sowie ein hohes Maß an Verantwor-
tungsbewusstsein. Deine Aufgaben erledigst Du mit Fokus auf die
Arbeitssicherheit, besitzt ein gutes technisches Verständnis und eine
logische Denkweise? Du bist motiviert und arbeitest eigenständig
und zuverlässig? Dann bewirb Dich unter:

www.statkraft.de/karriere

Geboten werden Dir gute Sozialleistungen, eine
attraktive Vergütung sowie ein positives Arbeits-
klima in einem innovativen und kompetenten
Team.

Statkraft Markets GmbH, Hävern 1, 31628 Landesbergen
Ansprechpartnerin: Susanna Kröning, Tel. 05025/96-2553

Die Kirchliche Verwaltungsstelle Loccum sucht zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine

Fachkraft in der Hauswirtschaft (m/w/d)
für den Fachbereich Haus und Reinigung

mit 32,0 Wochenstunden in der Entgeltgruppe 5 TV-L befristet für
1 Jahr.
Eine ausführliche Beschreibung des Aufgaben- und Qualifikationspro-
fils finden Sie auf unserer Website unter
www.tagungsstaette-loccum.de/kirchliche-verwaltungsstelle-loccum/
Ihre Bewerbung richten Sie bitte mit den üblichen Unterlagen bis zum
23. März 2020 an die:
Kirchliche Verwaltungsstelle Loccum
Postfach 2165 in 31547 Rehburg-Loccum
oder an KV.Loccum@evlka.de

Krankenschwester, Altenpflegerin,
Pflegehelferin (m/w/d)

in Voll- oder Teilzeit und als Aushilfe
an denWochenenden gesucht.
Wir bieten sehr gutes Gehalt,

jährl. Gratifikation, betriebl. Altersvorsorge.
Alten- und Pflegeheim Jagdhaus Linsburg
Grund 15 · 31636 Linsburg · Telefon (05027) 233

Suchen zu sofort
Raumpfleger (m/w/d)

für diverse Objekte
in Nienburg und Lemke.

Gebäudereinigung Mahlmann
Telefon (05021) 7240

Botenfahrer (m/w/d)
gesucht ab sofort

auf Basis geringf. Besch. Zuver-
lässigkeit und gutes, sicheres
Auftreten sind Voraussetzung.
2–3 Tage pro Woche, jeweils

2–3 Stunden. Pkw vorhanden.

Bitte bewerben Sie sich unter:
botendienst1@web.de

Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt

Pflegehelfer (m/w/d)

Ihre aussagekräftige Bewerbung senden
Sie bitte an:

APO CARE Soziale Dienste GmbH
Frau Carola Walther

Leinstraße 9 · 31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 91 15 77

info@apocare.de

Seit über 20 Jahren Ihre kompetente
Pflege im Kreis Nienburg!

ApoCare Soziale Dienste GmbH

Stellenangebote

Praxis Ghassan Chebib
Facharzt für Gynäkologie und Geburtshilfe

Ziegelkampstraße 35 · 31582 Nienburg
www.praxis-ghassanchebib.de

Wir brauchen Verstärkung
für unser Praxisteam!

Medizinische
Fachangestellte (w/m/d)
in Teilzeit (ca. 19 Std./Wo.) zum 01.07.20.

Gerne mit Vorkenntnissen in unserem
Fachgebiet.

Bewerbungen bitte an:

Reinigungskraft (m/w/d)

für unsere Kanzleiräume
in Uchte gesucht.
Bewerbung unter

Anwalts- und Notariatskanzlei
Meyer-Barner & Kollegen
Balkenkamp 4, 31600 Uchte
Telefon 05763 / 20 11

Suche
Bau- und Gartenhelfer

(m/w/d) in Vollzeit
für unser Dienstleistungsunternehmen.

Selbständige Arbeitsweise, gute Deutsch-
kenntnisse und handw. Geschick voraus-
gesetzt.

Von der Behrens
Dienstleistungsunternehmen
Nienburg ·  (01 71) 6 74 32 18

Mitarbeiter (m/w/d) in der Pro-

duktion gesucht, Vollzeit, bis zu
11,- * in der Stunde + Schicht-
zulagen, unbefristet.
Kontakt: % (0 50 21) 9 21 83 -0

Stellengesuche

Biete meine Hilfe
als Alltagsbetreuung für
Senioren (keine Pflege).
% (0 50 24) 94 45 81

Suchen Fahrer zum Maislegen
nach Ostern. Hägermann-Mein-
ze, Halle 20, 31604 Raddestorf
% (0 57 65) 2 92

Maurer gesucht!
m. Erfahrung. Tel. 0174/4005437

ANNAHMESCHLUSS

… für Ihre
STELLENANZEIGE

am Sonnabend
ist jeweils Donnerstag,
16.00 Uhr.

Private Kleinanzeigen aufgeben?
www.DieHarke.de

Auf dem PC, Tablet und
dem Smartphone.

die harke als E-Paper.
Für Zeitungsabonnenten
nur 5 ¤ im Monat.

www.dieharke.de



22 DIE HARKE am Sonntag Sonntag, 8. März 2020• Nr. 10ANZEIGEN

MÖGROSSA ist eine Handelsmarke der Möbel Heinrich GmbH & Co. KG • Dülwaldstr. 1 • 31655 Stadthagen

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 09.00-18.30 Uhr
Samstag 09.00-16.00 Uhr

Im Fachmarktzentrum
Brokeloher Straße 8-12
Tel.: (0 50 25) 9 70 99 9-10

Landesbergen www.moegrossa.de

* Bisher geforderter Preis - Alles Abholpreise - Ohne Deko, Geräte & Kissen - EEK: Energieeffizienzklasse,

Angebot gültigAngebot gültig bis zum 15.03.2020

ALL INCLUSIVE

Jetzt zugreifen und sparen!

ALL INCLU

t ifen und sparen!WOCHEN

444.-444.-853.-8885555333.-**

AKTIONSPREIS

• 0% FINANZIERUNG 2)

• KOSTENLOSE LIEFERUNG 1)

• TIEFPREIS-GARANTIE 3)

Gültig bis zum 15.03.2020. 1) Ab einem Einkauf von 1000.- Euro. Gilt nur für Neuaufträge. Art. Nr.
1322. 2) Ab einem Einkauf von 500.- Euro. Bonität vorausgesetzt. Ein Angebot der TARGOBANK AG
sernenstr. 10, 40213 Düsseldorf. Keine Anzahlung, keine Gebühren, effektiver Jahreszins 0,0%. Gilt n
Neuaufträge. 3) Sie erhalten die Differenz zum Kaufpreis erstattet, wenn Sie innerhalb von 14 Tagen nac
Kauf nachweisen, dass Sie einen Artikel bei gleicher Leistung woanders günstiger bekommen.

FFFUNKTIONS-POLSTERECKE
iiin modernem Webstoff, inkl. kom-
pppletter Kissenbestückung, mit Bett-
kkkasten, Füße chromfarbig, Stellmaß:
ccca. 270x200 cm, LF ca. 128x224 cm.
AAAAArrrttt... NNNrrr... 000444333999 000000000222 SCHREIBTISCH, Ausführung Korpus Sandeiche Dekor, Korpus weißßß,

Griffe Kunststoff alufarbig. BxHxT ca. 11000x73x52 cm. Art. Nr. 0298 047222

ANBAUWAND
Front und Korpus Kunststoff
sandeiche Nachbildung mit
Absetzungen weiß, inkl. LED-
Beleuchtung (EEK* A++ bis A).
2 Türen, 1 Glastür und 2 Schub-
kästen. BxHxT ca. 300x201x41
cm. Art. Nr. 0298 0207 199.-199.-518.-5551118.-**

AKTIONSPREIS

INCLUSIVEINCLUSIVE

verfügbares Spektrum A++ bis E

ch

G e u s s o a u a b g ca 00 3 5 c 0 98 0

AKTIONSRABATT

12%12% **

uf Möbel und Küchen
Gültig bis 15.03.2020, gilt nur für Neuaufträge, ausgenommen preisre-erte Werbeware und bereits reduzierte Ausstellungsstücke, die in unserertellung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine und Gartenmöbel.

099
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nur f
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a
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Ausst
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49.49.9595
104.-111100004444...---**

Hier erhältlich:

MEDIEN
SERVICE

CENTER

Die HarkeMedien Service Center · Lange Straße 74
Tel. (05021) 966415 · service@dieharke.de ·www.dieharke.de

Tickets & Events
Schauen Sie doch mal rein und lassen Sie sich
überraschen. Kirsten Rentsch und Petra Knust erwarten Sie
und beraten Sie bei Ihrem Anliegen.

Angebote
Städtegarderobe, Kalender, CDs … auch hier erhältlich!

Leserservice
Anzeigenannahme und Aboservice für Ihre Tageszeitung
Die Harke und Die Harke am Sonntag

WIR SIND
FÜR SIE DA!

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
DurchgehendMontag bis Freitag 9.30 – 18.30Uhr, Samstag 9.30 – 13.00Uhr

Traueranzeigen,
Nachrufe und
Danksagungen

Verkauf allgemein
Damenfahrrad Road Cruiser Ex-

celsior, 28 Zoll, etwas niedr. Ein-
stieg, Trelock Beleuchtung, Korb
vorne, Koffer hinten, 120,- * VB,
ab 18 Uhr % (0 57 61) 8 31 48 66

Hantelscheiben/-bank zu verkau-

fen, gummiummantelt, Zement-
füllung, 2x 15 kg, 4x 2,5 kg,
2x 5 kg, 2x 1,25 kg, 80,- * VB,
% (01 60) 6 02 65 72

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Einachsanhänger,ehemaligLade-
wagen, VB 480,- *, Kernbohr-
gerät mit Ständer, VB 450,- *,
% (01 51) 27 11 60 58

AEG Ceran-Kochfeld, 57x50 cm,
50,- *, AEG Unterbaubackofen,
Ober-u.Unterhitze,Umluft,Grill,
50,- * % (0 50 21) 1 80 49

2er Pferdeanhänger mit Polyhau-
be, 1A Zustand, ohne Tiertrans-
port, umsth. zu verk., % (01 71)
9 28 88 61

Nolte-Küche, L-Form, (2,90m x
2,30m), älteres Modell, günstig
abzugeben, Selbstabbau, ab
16:00 Uhr % (0 57 61) 9 08 15 79

Erwachsenen-Dreirad, tiefer Ein-
stieg, Dreigang, günstig VS,
% (01 73) 5 13 78 13

Diverse Skikleidungen, Gr. 38,

Handschuhe Gr. 6,5-7, komplett
99,50 *, % (01 70) 9 66 92 18

Aus eigenem Anbau: Lebensbäu-
me, Kirschlorbeer, Pflanzenhof
Meyer % (0 42 43) 9 52 14

200 kl. Ballen Heu, regenfrei,
% (0 57 02) 96 84

Friseur Standhaube Fa. Kadus SL,

110,- * % (01 70) 9 66 92 18

8 Rm. Brennholz (Laubh.), Gem.
Husum, % (01 70) 5 98 70 86

Ankauf allgemein
Elektr. Güllemixer zu kaufen ge-
sucht, % (01 70) 5 34 02 46

Verschiedenes

Betten
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Baum-, Strauch-, Hecken- u. Obstbaum-
schnitt, Baumfällarbeiten und Wurzelbe-
seitigung. Frühjahrsvorbereitung, Laub-
entsorgung und mehr. Pflasterarbeiten,
Neugestaltung v. Garten- und Außenan-
lagen, Rasen-Neueinsaat/-aufbereitung.
S (05765) 9426625

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Hundebetreuung ges.: suchen f.
unsere Australian Shepperd
Mischlings Hündin gelegentl.
Betreuung, m. Waldspaziergän-
gen, auch AB % (0 50 21)
91 31 38

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

Haushaltsauflösung &
Entrümpelung
S 0 51 65/2 90 45 54
www.wirkaufenalles43.de

Besenreine

Übergabe!

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten
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BAD NENNDORF
Auf dem Wachtlande 2
31542 Bad Nenndorf
Tel. (0 57 23)9 47-0
nenn@moebel-heinrich.de

ÖFFNUNGSZEITEN: Montag-Freitag: 9.30-19.00 Uhr · Samstag: 10.00-18.00 Uhr
Weitere Informationen und aktuelle Termine unter www.moebel-heinrich.de

Über 40.000 m² · 500 m von der A2

*) Bisher geforderter Preis | Alles Abholpreise. | Ohne Deko. | EEK = Energieeffizienzklasse

GUTSCHEINE ZUM EXTRA SPAREN!

Gültig bis zum 31.03.2020 ab einem Ein-
kaufswert von 400.- Euro. Art. Nr. 0996 0009

) Gültig bis zum 31.03.2020. Gilt nur für Neuaufträge, ausgenommen preisreduzierte Werbeware und bereits reduzierte Austellungsstücke, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet sind, Geschenkgutscheine,
Gartenmöbel und Möbel folgender Hersteller: Musterring, Gallery M, Schöner Wohnen, Joop, Henders & Hazel und Xooon.

GUTSCHEIN GUTSCHEIN

300 €100 €50 € 1) 1) 1)

GUTSCHEIN GUTSCHEIN

500 €
1
G

Unser
Hausrabatt:

&&55%
AUF KÜCHEN
&&5Bis zu&
33%
&&AUF MÖBEL
3

Bis zu

1)

Gültig bis zum 31.03.2020 ab einem Einkaufs-
wert von 800.- Euro. Art. Nr. 0996 0011

Gültig bis zum 31.03.2020 ab einem Einkaufs-
wert von 2400.- Euro. Art. Nr. 0996 0015

Gültig bis zum 31.03.2020 ab einem Einkaufs-
wert von 4000.- Euro. Art. Nr. 0996 0018

GU
r

batt:++zusätzlich
www.moebel-heinrich.de

Möbel-MÄRZ
Mega

Ein tolles Sitzgefühl zum Träumen und Zurücklehnen bietet diese POLSTERECKE dank solider Feder-
kernpolsterung. Der weinrote Stoffbezug mit Kontrastnaht verleiht diesem Modell eine Lebendigkeit.
Zudem unterstreichen die Massivholzfüße den natürlichen Stil. Ohne Dekokissen. Art. Nr. 0671 0064/ 00

Kopfstütze
je95.-€

Mega Gutscheine • Mega Angebote • Mega Sparen

AKTIONSPREISAKTIONSPREIS

999.-2183 €*

Bekanntschaften

Mann, 56 j.möchte einenette Frau

kennenlernen für geleg. Treffs
% (01 51) 26 60 15 83

Er 54, stark, sucht Sie

% (01 51) 22 26 74 65

Kontakt
Die Harke | Vertrieb | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-566 | service@dieharke.de |www.dieharke.de

Digital-AboDie Harke
• Die Harke online lesen auf jedem internetfähigen PC, Laptop, Tablet oder Smartphone
oder als PDF downloaden

• bereits ab 1.00 Uhr morgens
• Zugriff auf alle vergangenen Online-Ausgaben

Ihre Heimatzeitung als E-Paper
immer und überall lesen

online lesenwie gedruckt

Zusätzlich
zum
Print-Abo
monatlich

nur 5€

ohne
Print-Abo
monatlich
nur 23,90€

Kontakte

Sende Kontakt an 0177-1784510
und erhalte 5 kostenlose

Kontaktvorschläge von netten, suchenden

Damen direkt auf Dein Handy! (Agentur)

NEU

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Tiermarkt

Entlaufen/Zugelaufen
Brauner Spitz entlaufen,

amSa. 29.2.2020 gegen 13Uhr in
Hauskämpen, FINDERLOHN!
% (0 57 67) 10 37

Unterricht
Erteile privaten Klavierunterricht

% (01 73) 9 23 18 68

Veranstaltungen

Mardorfer
Trödelmarkt
Samstag, 14. März 2020

Parkplatz Pferdeweg
www.troedelmarkt-mardorf.de
Info: 05021/9175050 oder 0152/25768281

Annahmeschluss
für Ihre

Familienanzeige
ist jeweils 1144..3300 UUhhr
am Vortagg.



Aktionswochen
beim

Südringgg 2 · 31582 Nienburggg · Tel. (((05021))) 9762-0
www.autohaus-suedring.de

Ihr Vertragshändler für:

Bei uns finden Sie
Ihren passenden Neuwagen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Anzeige


